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irorc>ou. Vov ^cihrcn hat Karl Bartfdi in i>cv ,5eitjd|rift l'^oni 5^1$ 511111 
yilccr" einen flüdftigcit Hcbcrblicf über ftc gcb^-tcn, 3" einem Vortrage, 
^cn id] im Kmiftoccciu aus SJulaß i>cr <5octl>cau5)teUuiig Ijier ^Jcf^^Itou 
Iiabtf, ftnö (Soetlies i3cfud?c in fiei^clberg auf (ßrunb eines etwas um« 
faffenöcren ZlTaterials gcfdiilbcrt unö in 5em jüngfl and? im 2>rucf »cr= 
öffcntltd?tcn 5«)'»ortrage Kuno 5»fd?crs bei ^cr ftäötifd?^» (ßoctl^efcicr ift 
ncucr^ing^■ öas Perl)älhiis unfcres Didyters ju fy'xMbevi^ bcfprodien 
ttjoröen. T)ic aierthooflen neuctt 2luffd>Inffc über (ßoctt^es Derbinönng mit 
^)orothca X)elpl^ öer ,,poIitica X)el}>l>in", ipie fie von Stau IRatb einmal ge- 
nannt n?uri)c, öie inir ben crgebni§reidicn ^orfd^untjcn <£ri>mani!5Öörffcrs 
ucröanfcn, ftn^ \a and] xx->öl\\ nodi in frifdjer >£ linncrnng, \o oa^ id] mir 
crfparcn fann äui näheren €rläut.i inia ^er befd^eibenen 21Ti f f h c i I u ng, 
öic auf öcm proaramntc öer I;cuugcn 3'-'^l''i*^5'-'*'?rf<-i"i"'lii'i''3 ^'^'^ Sd^Iol,« 
ixncms ftcbt, ivai ausjul^olen, um iDol;lucrtiauU' Daten fyei von neuem 
»orjubringcji. Der Dortrag meiner furjca ^usfut)cuugtnt beanfprud^t audi 
uid]t als €pilog gelten ju öen manntgfad)en €Ijrungen, öie Ijier von 
öffentlidjcr un& prioatcr Seite in 5i«fetn balö abg<Iauf«iten 3al}re 5ur 5«t« 
i^es <ßoett}etages oeranjlaltet lourbeu. £s ift nur ein ungefud)t ftd] er< 
gebender freuii5Iid}cr Zufall, ba% eine Ttelxi Sbet <0i>el^e5 ^ntereffe am 

0 IHe fdfgenben zniH^elfimoen muAtn in ber am \\» tkejemiic ^899 a^e^« 
tenew 3a1n^cst>irrfammlnit$ bes St^Iogoeretns ooin Oerfaffer Mvgetnagen. 

«Htt^lunBm bM ^ctbettnacr 341pt«<reinl. i», IV. 7 
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oxtit on^e, Iofo(0ef(l|i(f)lli4<n n»|{|intfdl}<iflfi4«n SiD<cf«n M«n«n^ 
9ercimgttt^cn {id} ein« 2frt Hcc^«tifd)a^ fibet ^ 33«|tc^n0 t^m Oefchts* 

id} I)aife über eine ^etd^nuiig bes gefprengfeu ^liuvmes, 5ie oon (ßoetl^cs 
£;an2> ftammi, liwt fürs berid}tcn. €s tx>ie gleidt bemcrft n>cr5en {00, 
eine St'me poit mct)t atlsu grojjer fünftlerifci^cr Bedeutung. 2(ber a&ge{ef;oii 
i»otu 2JffcfHo»isrDertlj€, öa§ fic <ßocti}c pim lUIicbci- I^at, beanfprucljt fic 
\d\on öe§n>cgcn btf^orifdic Scadjtung, »eil fic meines XDiffeiis öie jeitiid) 
erjic befonöcre bilMictjcDarOellung öiefes (Clicils unfcrcr l^crrlid^en Sdjloß- 
ruine bietet. (5oettie tjat a(fo im getoiffcn Sinne die Poefie des 0efpreii0teit 
Ct^urmes entdccft. Die ^eid^nung {)animt^ toie ftd; fpäter ergeben loird, 
aus dem 177^. 3n der reidjen Sammlung oon 2(bt)tldungen des 

5d)Ioffe5 und einselner fetner Cficile, die in der Klappe der Batt'fd^en 
Sammlung — je^t auf intfor.^r UniDedittätsbiF-'fiotbef aufbeiralirt — 3U 
finden i|^, läßt ah ii[ic]\c ?rinft(ertfd]e ^^epl•c^nFIiou de? tjefprengton 
(El^urmes die oom furpfäliild^en l-jofbaunieiftei- 21. Sdjiid^t in ZlTannbeini 
im ^alivc 1 7 s ij. »cröffentlicfjte feftfteüen. 2UW anderen, u>ic die titl^ograpliie 
oon €rnit \ries (^820), die 2Je^itngen »on (ßeorg primaDefi, oon 
<5raimbertj u. a. flammeit aus den erflen ^abrjebnten diefes 3al]r» 
f)underts. Einige undatierte laffcn durd] das Koiiüm der Staffage auf eine 
gleid^e «gntftel^uncjsjeit )d>lie|ßen. — tSoetljes Seid;nung unterfct^eidet fid> 
übrigens audi ditrd^ den Standpunft, den der Seidener bei der ^tutnabjne 
geträblt tjat, oon den anderen XiarfteUungen. IDäJirend 5. S. S<i]üsi\tB 
IPiedergabc — toenn id] fie perfpeftioifd? rid)tig einfd^ä^e — etwa in der 
itäf^e der Sd^Ioßbriicfe, oielleid^t an dem CreffpunFte der BaupiaUee des 
5di[o[i)- und des 5um Sdiloffe fül1rl^n^on lUcges aufgenommen uuirde, 
andere iru-^or Wnic viv:d-; einen 5icm marfirten punft n>äb(en, der 
ims den leijuoUeu £uibUd ins innere des Cljurmes bietet, bat (Soctl^c ftd) 
unten im IPaQgraben aufgeftellt uitd oon da aus feine 2lufuat;me gemad?t. 
Durd^ £>ergleid}ung an 0rt und Stelle fonnte deren punft gans genau 
fificri toer^. €r liegt 5idit an der unterfien Sfufes 5es 3lb{Hegs, d^r in 
der llfl^e Jl>ev Sd^Iogbrü^fe oott 6er IPattataiier in 5en VOoXLgc^ben in 
bas fo^enannfe „2naiti2iffontt{ä(d?en'' filtert. Tin tiefer Stell« imtl iBoet^ 
geftanden t>aben^ als er 6ie Sfisse wm (^efprengten ^tpum entwarf, ba 
oon ^ier ans 5ie Ilmriffe 5es dargefteOten iDbjeftetf mit 6enen b«t Seidv 
nitnd ftd) aufs geireuette Men. Diefer 5tandpnnft 5es ^idiiiers erflArt 
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cmdl am Beften im nftm 2tugeitb(icf etwa? bcfr^m^enbc WnbetQahe 
des abgesprengten (nturmfUffes, das auf der Sfisse nid?t 5te ftarf geneigte 
Coge }etgt, in der mir es uns oocsu^eOen gemoE^nt find, ^(ber oon unten 
aus, mn tiefer SteQe gefeiten, erioecft es loie auf der ^eidtnung anc^. 
in der IDirflichr^^it gaii5 den 2(nfd}ein, als ob es oerttfal, foft parallel snm 
aufrediten Ctjeile des (L^urmes flflnd«. 

2tn der (ßoetlje'fdjen Sfisse fällt uns ferner auf, daß das üppige 
(ßrün, das den Ctiurm jcfet fo malerifd) umranft und die toten Steinmaffen 
mit immer »ieder fxii erneuerndem Ceben umgicbt, nirgends aud] nur an» 
gedeutet Da aber auch die fpätcren X^arflenungcu aus dem 2lnfangc 
un'crc- la^r^n^^ln■t5 chic mir fpärlirbc Vegetation an den JTIauern des 
gejprengten öllnirmcs seigen, ]o niuß tr>oi:|I der henltin^ Otptieufd^Tnuof an 
diefer Stelle crft in den fpäteren 3al^r5ebnten 3U foldier 5iiUc gediehen jein. 

HPcnu nun jefet nodf mitgett^eilt toicd, da^ diefe (ßoetljifd^e ^andseidi« 
nung mit matita nera entiporfen ift, einer l}€ute nid^t nteF^r oorforn» 
menden, im oorigen 3<jf?rt?""^^r* ober bäufig oerujendeten ld^it>ar3en 211a|fc, 
die 3u>ifdien unferer beute gebraud>te»i fcbirarjen Kreide und dem Kohlen« 
flift fleljt, und daini bemertt irird, daß da^ (Original im (ßroßbersoglii^en 
Ztlufeum in Zl'^eimar aufben?al|rt n?ird, dann toäre die ^lufgabe, über 
(ßoetbes Sfii^c l}wv 5U beliebten, erfd]Spft, »t>enn )\&( nidit an die €nt» 
ftct^ungöiUj einigte der «^eidfuung eine 5f<»g^ hiüpfen cDÜrdc, die nod] ju 
fursem DerrDctlen bei ihr einladet. 

(Soetl^es ^eid>nung .v lpi ctitUon Xburmes (^Tafel XI) trägt mimlid? 
toic mir auf meine ilrifrage der i)ueftor des (ßroßb. 211uieuni5 in lÜeimar, 
(Sel^imratit Huland, mitsutt^eilen die <Snie i>üUc, iio auf der pliotograpfeifd^en 
HeproduFtion nid]t mitgetljeilte cigcnljändige 3njd7rift (ßoetljes: „£7 e Idel- 
berg den 25. September 79. <&." ((ßoetlje.). — Diefes Datum ifi 
luni auffallend genug. €s ift bisher allgemem und loiderfprudislos ange° 
nomnun mordet^ daß (Boett^e m dem 3al^e 11775 jtveimal, dann in den 
3a^ren {i^^T, \8\^, {8\5 je einmal, im iSanjen alfo fünfmal i^eidel* 
berg befud^t Ijabe, 7>a% er Ijier im 3al?r« \7 7^ gewefen mdte, mat 
»dlltg unbefamtt. ^^eimratt) 5ifd?er fyxt aud] in [einer ^eftrede fogar aus* 
dr&dfidi ^ecvorgeliobeti, dag er ^779 I}ier nidtt geweilt f^abe. der 
gouiett sngdnglidicn ^oet^üterotur, in den Briefen, <5efprdd^en, tTage* 
bAdient und IDci^en ift omc^ nicM ^ leifefle ^dentnng eines 2(ufentt|altes 
in f{cidelberi) far diefs ^eit pk finden. Do galt es nun 3u prüfen, ob liier 
ein ynUtfum, ein Sdireibfe^er oon «Soel^es ^nd oorlicge, oder ob ^oetEies 
eigen^ndige 2Ingabe riditig fei und uns fein Heidelberger 3efud} im 
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^aiire 1(779 nur bar^ eineii iftcflfd^(n ^ufaH niMonnt ^«Bltebeti wScn. 
ZR5ge «s nid}! als Iofa^li:ioti|^«r €if<t ^cs Cifterar^flonfeM «nsgelci^ 
W9!^tn, wcim kir mid} f&r tos £«^r« ottMiei^. €s foQ in fnappex 
Som. bet ITerfitd) gemodit iMr5«iv stt «nMifm Im5 dobitvd) <ia«rMngs 
5«n ^«Mbergent jitr &(C9 eines ii>enn ondr mar Atrsen f eci^tien <0oetfp* 
feilen ^ndtes per^Ifen iver^en. 

<SIetdi je||t möge Me Semcrlüng gemodTt ii>erdew, bo%, tmn jid) in 
^cr <Soi^Itileratiir, in ^en Dofiimenlen wie in 5en Xkurflelbumen, lurgen^s 
ein 3en>ei5 ffiv feinen l{ieft0en 3fnfentlidlt im ^d^ce ^779 oocfhidet, fidi 
e6enfon)emg eine Sleuferung feßfleDen Ul|t, bie tx» «ßegentfiett enMifen 
l<9nnte. £te|e fid} ber 9rief ermitteln, ben <ßoei^, mie wir ans öen forg« 
fälfig geffl^rtcn SIusgabenBadjem nnb porto(t(len »iffen, am 23. BtptimbtK 
1(779 ^d}rieBen ffot, fo wäre ja die j^oge delftjl. Cetber ober if) von 
btefem verloren gegangenen Sdite\ben nur bos Datum, nid^t aber 5er <Dtt 
öcr 2(t)fenöung, ja nidjt einmal 5er Jlörcffat Befannt. ItHr roiffeH aber, 
5a§ öicfer „fritifd^e Cog" in öie ^eit fdtlt, öie man in (ßoetl{es Ccben 
als öie pcriobe öer „stoeitcn SdjtDeiserrcife" oi>er öer „IPtntor» 
reife in öic Sdiwcis" sn beseidtnen pflegt. «Es ifl t\c uni Karl 
^ngufi unternommene, fiir fein ttmere^ leben jo bedeutungsooQc Soktt, 
über t\e et in feinen Briefen aus 5er Sd^weij berid^tet, un5 5ie bis in 
öen 3amiar öes 3atjre5 ^780 öauerte. 2Jm ^0. September (779 [dneibt 
er ein furses 21bfdiie5sbiIIet an 5vau oon Stein, in dem er if^r 5ie ITTit' 
tl>eilung mad?t, öag fie — (ßoetlje unö Karl 2luguji — nad? 5r«"ffurt 
^icnaeit. 2lni (5. September bcrici^tct er an fto aus Kaffcl, un5 ^cr ^Htc 
Soptombor iff ^or qvo^e ilaoi, 5a, loic (Bocttjes ?lTnttor an ^tc T^n'^catn 
^(iiiia ilnuilte id]roibt, ^tn- alfo Täter un5 ^tau 21jü, öciivu Icchgcii <ßöt^ 
tern n?e5er 3l}re IDolinunc} im boi?cn tOlvmp, «je5er 3J]r 2lmbvofia nod^ 
ZTectar, ir»e5er 3t{re Docal iiod^ 3uftrumeittt{al ZHucicf benei5ctcii, )on5ern 
g!u(flid?, fo gan^ glüdlid; waren, bag fdnrcrlid) ein ftcrl>lid?er ZTlenfd^ 
jenialils luö^re un5 reinere .^renöcn tjcid^mcdt ^ot als »ir bcyöc glüdlidie 
€ltern an 5iefem 3wbel un5 5reu5cn üag." 

'J>io)or 3"bet' un5 5reu5entag war 5er Saniftag, 5er ^8. September, an 
5em t^octbc un5 Karl 2(uguft junt Sefud?c bcs ijcirn 2\atb un5 5iou Z?atl^ 
in ^rnntfnrJ otnaetroffen iraren. 5nnf «Taao blieben fic 5a. (5oetl]e5 ZlUitter 
giebt genau i\od]on|d?aft über jc^en. 5oinj!ag uiareii fie eingetroffen. Sonn» 
ag aionaon ]w in ein aroßc« Koujort, 5a5 im rotten J^aiis gefialtcn anu-be. 
ITlontaa uiib Dicnftag aioncjcn fic in 5ie Komööie, uu5 IluJtujodj 5cn 
22, Septemlw \77ij um il2 nultag? ritten fic im beflen IPoljlfein in 5ie 
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7Bt'rg^tCi%e, voobn fie TlXImd Us €^tfrftA5t bei Dormftaöt B«dUit«t«. 
50 mit btt 7$mdfi ^cr Sron 2tatf}. ?>09 nddjfte £e6eiis|etd}en ^oetf)C3 
ift baim nri«i>«r an Sxaa von 5t«tn gctiditot. €s ijl ^^ Brief, der » gegen 
Svritt Aber am H^eht 5. 2^ September ?9.* datirt ijl. fioel^e »artet, 
tvie er eti&mt, auf 5cm dtesfeitigen H^raifer oov 5|>eier ^ ob, 
fdiretbt tftr int>ef|eii einige tDortc uiii> legt ein leidstes Sd}attenBiß> ^ 
<Be0end, dos er enttoorfett I^ot, 6et. €s ijl ötes eine gani in 5cr ZRonier 
unfercr 5f\i$e Qciialtene leidet angetnfdite S^i^crseid^ming, bie SjTcier jenfelts 
des Bi^eines dorflelU. ^ält man nun 3U bicfcn Daten : am 2 2. September 
in öcr 2T4I?e oon X^örmfiaöt in öcr SergfhraBc, am 2*1. September bies- 
fcits öes 2?tieinc5 i>or Speter, die cigcnf^itnöige 2(ngn^c <5oetFje5 auf öer 
Sfisse öe$ gefprcngtcn Cliurmes „^cii»clbcrq ^cn 20. September 79", fo ift 
u)ol?I öas leftte (ßlieö 5er Kette eingefügt unö der Newels gcfd?Io)fen. <£s 
faim faum mel}r einem Zweifel unterliegen, 5a§ (ßoeü\e am 25. ({ier auf 
5er Heife oon ^ranffurt ttad] 53afc[ gctoeiK f^at, Diefleid^t fd^on am 22fiten 
aben55 eingetroffen, itiabridieinlid? crft am 2^. moracits oon fiier jnr 
nat;en Hl^infSbro hc\ Spcicv onn-oivf fei. 'fine 3lou§cnina in ointMn i3nefe, 
5cn er von ^\boiiti.Tlvnii üm 25. abjd}ict't: „^d] babc mir roracnommon 
ein ffoin Diarium 5U jd]rcihcn, aber cjioig nid;t" u. f. ir>. beutet öann 
aud] C>ie (ßrünöe an, iDaruin uns über beffen 2lufentI^aU feine ZTadnid^t 
erhalten if^. Der weitere Derlauf öer 2^eife, 5er voll 5er ftärfften €in» 
5rik-fe auf 5ie Seele bes Did^ters war, — id) erinnere nur an 5en 2lb» 
jied}cr nad) Sei'enl^eim, 5a» lüicöerfel^eji mit 5rie5erife, 5ie Il')anberungen 
über 5ie 5urfa, über 5ie ^ismaffen 5er Hl}onegIetfd?er un5 5on 2luffHeg 
jur paßböbc 5e5 <J5ottt|ar5, berül^rt unfere ^rage roeiter nid^t. 2lber auf 
einen punft a>ärc nod| liinsuiueifen. 5(m \7>. 3anuar J780 febrt (Soetlje 
nad\ einem furjen abermafigeu 2lufetilbalte in 5rauffurt nad) £t)eimar 
surürf. .^ier irar 5rei <Iaae port^er, am {0. 3anuar, ein 5r«un5 un5 
fCel^rer ans 5er leipäicjer ,5cit 5cr beritl^mtc 2TIaIer, Ha5ierer un5 Kupfer« 
fled?er ::i5am Jrieöridj (Defer onuj troffen. (9oett|e berid^tet aud] an IHcrcf, 
5a^) ci ibn bei feiner ^uliLlji m iücunar Dorgefun5€n t»abe. ium tanö 
)\di im i3efi^e Kail ilucjufts, 5em aud? unfere <35oett>ef?i55e gel^örte, eine 
Umarbeitung 5iefer ^eid^nung uon ©efers i]an5 un5 es ijl tooIjI nid^t 
allsufül^n gefdjioffen, menn a>ir annetjmen, 5ag fie gleid} mdi (Soett^es Hücf' 
fet}r oon 0efer au5gefu!?rt nmrde. (Set^eimrat^ Hulond batte 5ie freund' 
lü^eit nrir mitsutt^eilen, 5ag fie aanj im Stile der <S^eÜ^\d\en gei)alten fei. 
Zlnr dag nod] Staffage beigefügt nmrde. Pom fifet der 5eid?ner, oon 
redH» m der Ctefe fommen fran}öfifd>e Soldaten ijinauf. Heben diefer 
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cflebt es bmn nodfwnc 5tP«tte ttmatbettuitg oon <2)efcr (Cafcl XII), die aus 
6«m ^efi^e von Hoci)(tts in Ccipstg in ttn bt» Wtxmam mufmins ^lan^t 
ifi. Di« Scenerie i^ ^ oon der <Beg<nfett« ^«leigt 2Ke fraii}d{tfdien Sei» 
baUn fomnwn oon linfs unten i|imiuf, an Stelle des S^xiiMts in der 
erjlen Umarbeitung fle^ f|ier ein fransöftfdier <2)ffQMr. Diefes Blatt trAgt 
den eigen^digen Permerf <!)efers „nadt einer 5ci}je oon ^. <Se* 
eintrat^ ^ßoet^e." 0b nun diefe Seidiimng mäi einer jwetten oer* 
loren gegangenen 5f isje (5oettjes, oder nur na«^ der erßen und nac^ nt&nd« 
lidien 3Ingaben <Soet^ umgearbeitet und oer ändert wurde, fann id^ nid(t 
ermitteln. 3cft neige jur er^eu Dermul^ng, uxU die 2lufna^e oon der 
<5egenfeite faum fo getreu der XDirflidifeit ausgefallen lodre, n>emt fie jlcl) 
nicfit auf eine durd) 2(utop^ gewonnene Porlage ftfifien würde. 

<Defers Bearbeitung ifi mit Cufcfje nnd Hotitllein ousgefflfirt. €s ift 
umfo erfreulidjer, dag nns die Seidfnung den C^rm in feinem ur^wnng« 
lidien Ieud)tenden Hot^ seigt, weil dadurdt den fpätereii <Senerationen der 
doftrnientorific^e Beweis wird erfwocftt werden fSraien, doi imfere Sdtlog* 
mauern md\t immer in bleudcitdem lDei§ erfhralilt Ejaben ! Die (Einjelt^iten 
find in der 0efen|ct}eii ^cid^nung forgfältigcr un2> felbfloerftäiiMid} effett' 
poQer ausgefäi^rt als bei (6oetI>e, Cici^t unb Sd^atten, wie bei einem Udf 
nifd] fo ungeiüöbniict? acmanöten ZHeifler nidit anders 5U entarten mar, 
3U brillanten ntalerifd^en IDirfungen üertcendet, aber iE^r gel^t die Unmittel« 
barfeit ab, die uns in (ßoetljes flotter Cinienfuljrung fo feljr feffelt, fo da|| 
felbft ein fad)männifd?e5 Uril^l den primitioeren <ßoetiie'fd)en (Sntwurf ^ö^er 
als die ®efer'fd)e 2JusfüIirung einfd^ä^t. 

Und ^0 üerdanfen mir (Soetljcs jUjeiter Sdjmeiserreife nid)t nur den 
öefudi des Did?terfi\rften, fondei ti noch ^ r c t ,5eid]nungen des gefprcngten 
(Eburmc?, die bnvd] ihre 9>d]öpfet fixt uns einen be^on^el•o!^ IDertl} und hoben 
Hcij gewinnen. Daß (Soctbcs laiidfd^aftlich fftnftlcnidior. IntcrdTc am 
Sd^Ioffe mit diefen i?ildcrn fid) nid>t erfd^öptt I^iat, ift ja jur (ßeiiüge be« 
fanttt ^Iiid^ eine von (Soet^e gefertigte 2(bbUdung des 5dilogaltans mit 
den berüi^mten IPerfen: 

2tn die Stelle öef tßenuffes 

(Trete l^ildd\'ii5 bolder Schein 

^ur t£iinncruna des ilunes 

^er Cerafie Die|e::^ iiaines 
ift jü oorbanden; aber funftroüer ali alle dicfe leidet fiingemocfeiieii Cinien 
des 5 i >i ^ f s ift das (ßenialdc, das der X> i d) t c r auf feiner dritten 
SdjrDeijerreifc am 26. ilugujt [7^7 von dem beriidendcn Räuber der 
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(«nbcii 2Doft«ii M§t <s: „Die StcM 'in i^r«r läge un5 mit tl^rcr Umgebung 
l)at, man ^arf fagen «iioas3^«aI^^f 5<i^ nian ftd? crjt recht bcutlid) 
mad^en fann, meim möit mit ^cv £ani>fdl)aft5iiiaIo rci befamit ift." 
3d7 glaube, öa§ es feine gejn?ungene 3nterpretation ift, öa§ öem Dtd]ter 
bei öem äbcrn}ä(tigen&cn 2(nblicfc tiefes soubertiaften Bilmes audi 5ie €r> 
innerung an Dor[uct{e in deit Sinn gefommcn ift, die er felbfi gemodjt 
iHit, um 6iefe <£in&rü((e ^aiiem^ auf dos papier 3u bannen! 

W'xt aber dürfen tt>ic immer fo aud{ l^eute dantbar bcs 3ntere|fes 
gcöeafen^ bos et fajt seitlebens für ^eiöelberg unb unfer Sdjlog bemaljrt 
I^at, unb aucf) je^t nod} dürften bie tOorte (5e(tung traben, bic Vo% an 
(Roctbc vot fafl 70 3<»t?i"<'''' gcfd7ricf)en : „(D Sic haben in^eibel« 
bctQ £iebe unb iPecelirund u^te an meuig 0rtenl" 



Das futpfäljifdie Sdilo^ ju 2lt{enen 

(prooina lltred?t).0 

Don 

Dr. Jiill* Stvl^rdtmur, 



<£5 ift bcfannt, ^a|B Kurfürft 5rtoöndi V. von öcr pfalj, König uon 
Söl^mcn, n<yd^, fdnor abeiiteuerltciicn 5Iwci^t au» pratj (\i)2 0 ciiMid? in 
^oKauft ein Jlfyl \anb, wo et in meni^ ^länien^en Derbältiiifieii aüe 
SUtcrfcit öcr Dorbannung burdtsufoj^cn fjattc. Die 3agb war es uor 
allen nnöcreii höfi)d!cn Dcrcjnügcn, bxe iljm in feiner Cage ,<^crflrouimg ge» 
»äljrtc, junial aud} feine (ßemaMin, &ie fd^öne unb ftoläc Königin <£Ufabeth, 
fie leiöenfdiafüid? liebte; die Jagd hatte fie oft in öas Stäötdien Slicncn 
gefüijrt, öejfcn StiHc und lanöfd^aftlict^e Heije in il^iien den lüunfdi er» 
regte, ftdj bicr anjujieöelu. i£c ließ jnit öen Staaten üon Utred^t übet 
den ^(ufüiif iics St. 2tgnctenfIoPor5 in Hbenen, öas ibnen blsl^er als 
Quaitit'i qe5ient b^^tte, uerlianvieln im^ am 25. ITIai \b2^'^) faiu bet 
Dertrag 511 Stunbc, iroiiadj t^tc Staalcn ilini uu^ jcinen legitimen £ibi.ii 
den Klojterfompkj: mit CSrunö unt» J3oden uncntgcltlid? überlie|gon, wo- 
gegen ftd? öer Kurfürft für ieine perfon unö jcine €rbcn ocri^fliditctc, 
IIOOOO üläm. 5u sal^len, ujenn fie iffit oeräugern loürden 3ni (Sansen 
tDOreti «s fedis jinspfliditigc .QausfteUen, dabei die Klofterfird^e, die Kom« 
litrct, ^as KoitDtn^atts, t»ie Stü^dfui* u. a. 2(uf fein 2(nfud}en befr<tt«n 
die Staaten die iittnmel)r fnrfurftlidie ^cft^uug vcn aOen Copcn und 
Steucnt, aber aucft nur ffir bie Douer fürftlid^ 9efl||es. 

0 ten bes fgl. SlaaiMr^fa» iit fernem, 

2) rtcncn Stiles. 

5) Heoers bes Kurfürften dd. (8. 2lft. ^630» 
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SMU ^ dütn <Bebdu5e entflaii^ bas Kdnig^dus, dos (652 
fertig mac; ein Cf}«U ^es <0nan^ nnd 9o^«l1S amrde ^arftn(aii5 be^ 
nu|t. ^^<r evtmuf> i>«r 16irfilr|l ito^ «in «Iimi 8 ha g»o|(s It)j(t5rfan5 

poc dem U:>e{!t(;ore^ 3ix>ifc(|«t Orai Hliein im^ ^er 5ta^tmauer, Don 5em 
ctroa 3 ha in einen (T^I ftgarten ocrwanöelt »urben. Di« tirfprünglidje 3c> 
ft^ung 3cificl in öas paUatium (A)*), umgeben von 5cm ror^-rm (B) unö 
Hnteren (C) 5diIo§pIafec, öcn ^ofroatlt (D) unö 2>«n Küdjviuvartcn (G), 
2>cr fid) bis an die alte Stabfmaucr au5l>eE)ntc. 2(uger^U» liefet ^ 
filiung (ag bas 5taUgebäti5e (J). Z>te beiden 5d}IogpId^e mareit oon einer 
2,6 ID l;ot;en ^iegelmoMcv umgeben, bie im oorberen Sdilogpla^ 3U bcUten 
Seiten des ^aupttt^ores an der 2lmi)eimer Candfhrage ettoos eingesogen 
mar: in den €cfen {>atten fid} anfänglidt smei ll?ad}ti>äufer befunden, die 
aber ^735 bereits befeitigt waren. Dem i^auptttfore entfprcdjend füljrte 
aus dem hinteren 5d]Io§pIa^c eine 2Cusfaljrt nad? dem unregelmdgig ge« 
formten iiofraiime, bcr an die alte Stadtmauer fliep n^^ auf ^em ehe« 
malicKu Kloftei ti lc^^c^fe (aci ; von ^eit 5U ^ett <uiib man c^cboiuc aus 
und nadi ^770 |tür5te eine (Bruft ein. fjicr lag audi nad) ent i),\iicr ab» 
gebrocf^cnes altes Küd^cu' und Stallgebäude (c). iftne ^lusfabrt ^ixi^tte 
nad] (öften in die (5affe „binter dem (Tliuim" an der Stadtfirdye, eine 
andere nadt Süden durd? die Stadtmauer und mittelft einer ^ugbrürfe 
über den Stadtgraben nod) dem Hl^eine ju; Untere wurde fpater per« 
mauert. 

T^vii ptiHatinm felbft war ein ftattlid^es maffioes (Sebäude oon 
3tt>ei Stod'iücffen mit der fxu^'tfront nad^ 2"Iordeii, an der JtrnFjeim- 
Utred^ter Strafe, befanö aus dem langgefhrccften corps de legis 

und äu?ci 5tügeln nad^ Süden 3u; in der ZTlitte der I^t^einfeite »ar das 
tTreppenl^aus »orgebaut. Die 5IügeI waren nad] der fjauptfa^ad« fu mit 
ausgebauten (ßiebeln oerfeljcn. Das gaii5c ^aus war aus Senttjeimer 
und gebrannteti ^i^gclftcin^n aufiurulut, die CJiür' und 5«itit«winfaff««g<'"/ 
Cifenen, Ka^Mtale, „23afanicnter nni> Bauptfronamenter" an den Baupl» 
giebeln und an der 5a(;adc irarcu aus ^cntl^eimer Sandf^ein gearbeitet. 
DePorirt trar allein die I^ouptfa^ade : ettt'as berrorfpruKj.tidc Pfeiler 
3wi]d]cu den 5en{teni belebten die lange 5iäd]e, die $um grogteu Ct{eUe 

\) Dcr^l. Un Sitttotiflospltm von n^s ((Cafel XIII), Ut ober naif ttr 5ttte 

htt ^lüt fo ortentirt ijt, ^a§ Ztoriteii unten liegt. 

2) Das RaiiptgcbSnbe war 40,9 m lang, 8,2 m breit iinb9,9m bod?; bie ^Itigel 
je 26,3m lang mb 5,8m breit; bos Creppen^aus m breit, ca. \'k,im I)o<^ iin^ 
fprang 6,3 m vor. IKe 40efiunmtf|9l|« bis smn Dat^ftrjle betrug ca. i 7,5111. 
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im <0i»Be( seigcn iormm 5«r v«rfa0«iidcn Hcnaiffance. 2>«r fci}n>Ad}f(« 
punft nKir tkis Qouptportal, 5as für dos <BeMitde oiel su Hein 
loar. fiBri^en C^etle des «»«itfdufigen <0<Mia5es meacm {drmtkHos. 
3In bcr SAdfrite Befand fic^ in der ^f)e des jioetten Sfocfes eine ^dljeme 
iSdlleriei db Beide 3eitenfBlge( mit dem Cr^pentf|iirm oerBmid; fie wurde 
^fer loeggeriffen, aBer nodt ^??4 nniren die Beiden Susongst^en un* 
oermauert t»or^anden. Dos Dad) ipar mit 3diiefeni Bedcdt. 

So war der äußere SInBIidt ') des St^bffes meftr liattlicft als fdrdn, trat 
oBer in dem fleinen St&dt<^en S^en, das etwa 300 häufet E|atte, um 
fo mef{r i{en»or. 3tm Befien prafentirte es {M) aus der jeme, da es dann 
mit der didit danken liegenden Sladtfirdre in eins 3ttfammenfk>|, deren 
C^itrm damt gerade flBer das ^ouptgeBdude trat. 

UeBer die Slnordnung der Hdume im 3nnem geBen die er^ottenen 
Hiffe^ genflgenden 2[ttffcBIug. 2>as Kellergefdjol, etwa 5 m f}od), enl^ft 
unter dem ^ouptgeBSnde drei grofie gewS^ KeOev, wd^rend die 29äume 
unter den ^flgeln ju Kftd^ und (Beftnde^eii eingerie^t waren. fCxcA 
man im €rdgefdio§ durcE} das Qanptportal ein, fo fam man in ein groges 
Defhbül Don etwa 2,8 m ^oi^e, dcffeit ^ugboden mit fdttoarscn gefd^Itffciteit 
fliegen belegt war, an ^cr Seite ftandett auf gemauerte j^uttebänfe und in 
der Ztlitte t;ing eine iiölserne Caterne mit (ßlosfenfteni an einer €tfo)if)aitge 
Ijerab. Die Jlnor^nung der Limmer »ar rechts unb Ittifs faft diefelbe, 
aud) glidyen fid? öas €rdge[dio§ und der erflc Stocf ooKflänöig. 3m crjteu 
Stocf lacj über dem OefHbüI der groge Saal, \2,Sm lang, 8,2 m Breit 
und Ijodi; neben der Seitenfreppe im XDeftflfiacI lag die Kammer 

des Ku?fürjien, die fogenannte Königsfammer. Uebcr die fonjtige Der» 
Wendung der einseinen (Semäd)er find toir nid}t unterrid^tet. £}in und 
u>ieder u?aren über den Kaminen Kronen und ^ierratt^eit itt retcficr Vcv' 
goIJtung oöcr bei' ocrfcftlungcnc ttaincn^sitg be? Kurfürfton angebradjt, be« 
*on^er5 rcic^ in öer Köniasfantmcr pla^ou^s qab es mdit, ba bas (Sc- 
bäuöc nad\ „i]oIIanbif*ir 2irt tjcbaui ivax, and} i>\c i3alfenfon|ti-uftton 
ir>ar fo angelegt: öie Decfenbalfen lagen 2— 2,5m von einander entfernt 
unb n?aren durd> bünne „<f infammliöljcr" oerbun^en, bie nur 0,3m »on 
cinanber 3lbf!anb Iiatten. Das Dacb bcflanö aus örei (ßeflül^len, pon denen 
das unterfte 5u (5initnein ausgebaut ipar. 2lud) im (Creppent^aufe und t|i 
den (Siedeln waren nodi einige Kammern eingerid}tet. 

0 Pergl. ben 2tufri§ von \7<k8 auf Cafcl XI\'. 
2) Oeisl. den (Srnndcig oon (802 «uif Cafel XV. 
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Heber ^e initere €inriditung wir leider fdilecfit unterrtdttet« ^ 
Ulis genauere ttdd}ri^teit Aber ta& Sdilog erfl oorKe0«it, «U es benote 
uiiben>of}iit tvar un5 in bm leeren <0etitAd)ent nur einige wert^fofe SdtrAitfe 
uiiö BcttOeKcn surüdgebüebcn waren. 2Ius 5er ^eit, als bte pf4%lf(i(e 
5amilie I)ier tüoE^nte, i\ahen n>tr nur su^ci 3noenl«reOr «ins ooii (633, 
Tiad| öcm (Eoöe öes lüintorfoiiicji^ aufgcitommcn, öos antcre über bk 
ZHobilien, 5ie nad? bet lleberfiedeiung bes Kurfürfien Karl Cu^trtg nad) 
J^^clbcrg (^6^9) 2?l;encn un& im ^aaq 5urä(f blieben. Sie geben swar 
bie gro§c 2(n5ai)l von Koftbarfciten tficbcr, befagen aber nidjts über iljrc 
.Verteilung in 5en einseincn Zäunten. £Dir müffett {Jaunen über bk gro§e 
öol}! »ertfiDoUer (5obeIiu5, nidit weniger wie 2^ Stücf*), sum Cljeil von 
gro§em Umfange, 2>ie aus bem Heidelberger 5d?(offe gerettet waren: 
IDappctt, '^oQben, aucb ftgurlidie DarfteHungen aus ^cm alten unb neuen 
Cefiamcnto unb ai\s bcv Vih1ho\oo.u\ S>h? [i-'müdtcn bie grolpcn 5älc nnb 
Limmer, iDÖbrcn^ öie Kabinette bes KöiulJ^ mb öcr Köninin rmt brauu' 
goldenem, rcfp. rotniolbcncm, gepreßtem lcc>ev austapcjirt iparcn. Koft» 
bare tfirfifd>c Jlcppidjc b^iiecfton t^io 5nfet'ööcn unb 5af]Ireid)e Scffcl mb 
Stiiblc aus Sanimct, Sc\bc unb ZlÜcts wcvbcn aufgefübrt. 5.^cioiiöeren 
IPcrtb legte man auf bas iJettwerf" ; von bcffen prad^t unö tü^ns nur 
ein ^eifpiel : „ein J3ctt oon 5ilber(tücf mit golö» unb filbeinen paffamenten 
ucrbrämt, wie aud] golb' ixnb filbemen 5ranfen, beftel^et in nadifolgenöen 
Stücfen : fecbs auswendige Kränze von SilbcrftüiJcTi, drei intpcuöige »on 
geblümtem <Eaffa ; örci lltnbäi^ac poit Silberf^ücf mit geblünitcnt mitlas ge- 
füttert; üier pi[Iarflücfc nur geblümtem mitlas gefüttert; ein Bimnicl roii 
geblümtem ^affa; ein HücfenfHicP; eine Decfe über öas Bett non geblüm- 
tem ilaffa mit Kronrafd^ ^) gefüttert ; ein Cifditej-Hndi von gleidiem ^affa 
mit KrLinra|d] gcfxitterr ; mei' Knö^K' iauintt ^^Cv^crbni'dv'i! euK-a Sdjirm 
ücn obgciiieltem Caffa". Derartige Betten 5äblt Jnpcntar von Zil^enen 
nod? ^0 Stücf auf, C^as vom Ijaag außcröcm nod? 3\. 

Sefonderes 3ntereffe nel^men natürlid^ die „Sdiildereien", die Bilder 
in 2lnfprud?, von 6enen das erjte Onoentor \27 Sificf oufj^t^t; darunter 
waren 75 pötitHis, die tneifien notflrfid} ^milienBilbev; bieKSnigin ^atte 
5. 3. di« Silber i^rer fammtlid^cn lünbev in it^rem XoUiwt ttängm. tbiter 
ben 52 onberen (Sentäiden ragen 5wei «on Hubens hervor: Oenus unb 

0 Verq\. bit Einlage. 

2) Dartmter werben 2 Stücf e befonbers als Scüffelcr 2irMt genannt; im Qaag 
befanben fid; augerbem no<^ I8 (Sobelins. 

3) £)oUänbif(^e5 IPoIfenjeu$ für Untetfnitcr. 
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21^01115 unb 21braliaiit uiib ^igor^); bma ftiib nocfi <Comclis Conteltjfen, 
^«iidrif throom, Ztoelond Saoetyt ^rri be Vk» gen. Civetta, 9ar^lont&ts 
oan 8aff«n, 2föam lDiQa«cts, 3oit oan S^I^t aus ntredft, Qm^vS von 
Sleempft peter 5ci|ubntc! ans Slntoerpeiv Conidis Jacobs aus Delft, 
I}«utncf} oon Salcn, bet £el}r«r oan DyCs, u. a. ft«nM>rrageii5e KflnfUcr 

Don 5i«fcr ffirftfidicn Cinndjittn^ nmvb« ein Clieil nad) ^belbcrg 
3urücfgelrrad)t, als KurfB«^ "Htal Ciibioid nad) b«m »c^dlifd^cn Snebtn 
bas Sdilol fein«« VäUt wieder betretett durfte. 2>an ben 2[ (Sobelin» 
blicbeit nur 9 3urücf mb ton den (0 Betten nur 6; oud) ein ^ro^ 
Cboil ^cr ^ppid}e, Deden, Seffel, Stützte, Kiffen, <0ar5inen u. a. gingen 
nad} ^eidelherg surüd. ^ie Bilder tvurden, tvie es fd^etnt, aUe mttge' 
nommen, dos 3n:'citc Inrcutar fülirt tpenigflens feins mehr auf. Da» »a» 
jurüdblieb naljm i>ic Köuioiin €IifabctF? Bei iljrer lleberjleöelung nad| 
€n0lan5 mit ftdi nadi Condon, imb in 5eni Königs^aufe ju ^enen biteben 
bie (eereti Häume und faltlen IDände surüd. 

3n diefem Suftande fiel dos Sd\lo% durdi <£rbgan0 on die Kurfftrfteu 
oon J^annooer. Und ^wat folgendermaßen. 

Die Königin <£lifabetl], die dns Sd^lofe ibrcm 5omincr«nfcntbaIt 
benu^tc*), hinterließ C5 ibrctn älteftcn Sol^nc, ^oin Kuri^ürftm Karl 'fu^iria 
0011 ^cr pfofj ^cr aber 1(^70 |>incin i3ru5tn- 2?uprccht abtrat. Dio)or, 
der ol^ne legitime £ibcii )tarb ''), Dcrniad)tc e» )ci)icni SoE^iic DuMcy i3arö ; 
da die» gegen die (Ceffionsa^te oon 1^030 oecfKegO« u>onad} nur legitime 



0 über it)ccii Perbictb ift feiger nichts jtt ermitteln ^ctvefen. 

2) ITtcmoiicn i>n Kurfiirfriii Sophie i>ctt PatmoDcr : la reine se retirait tous 
les etes dans unc maison de chassc. nomme Rtienen. 

3) er i^interlt«^ 2 angereticltd^c Ktnbcr: \. DuMef Sorb von ber ($rait3isra, 
üod^trr lies £or^ SeUamoiit, genannt nad; feinem mütterlid^en (5ro^-Daier, S'iv Vfenef 
i^jrb; fi lebte beim lobe fcitifs Dnter^ (\6»2) am f^ofe 3u ßelMberg mit» fiel »686 
oor (Dfcn, famn 2o ^ai\xt alt. 2. Hnperta, von bcr Sf^onfpiclcrin lllanjarctlia 
f^eives; fie orrmSiilic fid} mit ^em (Senerallentnaut £)oive unb jlorb i'^o; von it}r 
ftammt bie Familie Srmnley Snmtley, collection of original letters). 31|r 
f^interlieg prins Hupredpt fein Vermögen nnb alle Koftbarfeiten, 6ie er in (England 
hotte, barnntcr attdi Mc 5adjen, Me früljrr t>as 5cbIo§ 2Sl]cnen gefAmacft l^attcn. — 
(Es ijt übrigens ein 3"tum, dag Hupred^t mit ^ranjisfa BcUamont fpSter eine <Ei}c 
eingegangen fei, vnd bog fte bei der40ebnrt itfcts 5of(ttcs ^efloctcn fei: fie fcUe viel- 
me^ nod; ^686 (ogt. Kf. Sopi^te an ^cvb. i\ Pcgenfelb ^686 2{ug. 30., pub(. aus 
b. pr. StaatsardfiMn 3Sb* 9?) unb et felbß bcjeii^nete U}n in feinem Ce^omente als 
«notürlid^en Sol^n". 

4) Kf. 5opt)ie an ^'etb. 0. Degenfelb ;68&. 1. c. 
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€rbcn in 'Bc^xi^ des £}aufcs fommeii feilten, fiSerna^ es 5ie jüngfle 
Coditer tev £Dtntcrföntgin, tie KurfürfHn Sophßc ooit ^«amoün, ^ic es 
bei tt)rem Coi>e i^f^nt äUeftcn Sofyxe (Beot^ txibwiq, mifttuiiigim 

König (ßcorg I. von (Snglanb, ffintcrlie^. 

'Die Kurfiirftin 5opI>ic be[ud">tc ta? räfctItdTC ^^c^^t^t^u^I m Ebenen 
in\ 3at]rc \(i~7 nnb bcT\d]Mc darüber it>rcm ^^iu^li nadi i\ Idelberg *) : 
le soir j'arrivais ä Raine, oü je m'attendais ä trouver une grande 
desolation, mais bien loin de ccia la maison me parut un chateaii 
enchante le plus propre du monde et le petit jardin fort augmentc 
et bien plus joly, que vous ne l'avcz vcu. II y a un Mr. Schmitsart, 
qui y demeure, je pense, qu'il est baillifdu Heu. VOxc lange i>ic 5<iniUie 
t). Sriutiait t)af. Baus gcrnietbct tfattc, tr>if)en mit nidit; im 3al)rc \720 
mav 05 icöcufalls bereite nici?t mel\v bett>of{nt. 

Sd\o\\ damals, als König (Beorg I. das Sd^Io^ übernabm, empfand 
die furfür{lllid}e Kammer es als ciitc laf!, die mir lliifoften ti«:iuijadic; in 
der (£rbfd>aft«tbeilung (ITJ'^) wurde es deiRbalb aud? nur tnit ^000 <Lb. 
Dcianjditagt^ indem mar, ^u' L%ic ZVucibc von [00 fl- boll. oDer 50 Cl^ 
I^anu. Mourant 5u 03iuiit>e legte. Die Kaninui Italic md>t Uured|t; denn 
nid]t nur, doB die Pcripaltung von l|anuoDcr aus mit SdjwierigFciten oer« 
fhftpft mar, man mad]te aud] ntit den Pertoaltern fdfled^te €rfat;ruugeji. 
Ikt erfle, Kommiffar Poud^oud in Ufred^t, t>ermietl^ete jtvat einige 2)duni^/ 
bcfiictt aB«r tri« 2niett{e für ftdf, und fein Ztad^folger oermod)le and} nidit 
den Päd^ter jum regelred{ten Kriegen feiner Pad^t an$iil}alt«ii. 31b mm 
1(735 ^n l^offomniiffar Bartels tjinfandte, fonb «r 5d3 B^ca» Bereits slem* 
lidt periDatjrlofi por: fem WwnSbtt, da» Qou» tn jofge feiner Qdtte den 
Sffirmen me^ nie anttere esponiit wat und es 3al}re lang an einer 
fa(^mjlgen 9erivaf(nnt0 gefei^ft ^te. S» einer durdKjreifenden Henooa* 
Hon enf |d}[o| man fidtt aber etft, als ein Sai^oerflfiiibiger, 5er <DNr»Cani>* 
baumei|ler oon 9onn') fein lIrH}etI abgegeben ifcMe (Ztdoember (7^8); 
auf feinen 39en^ fonMe man 5cn Kon^uflnir Halsleben nad) 2l^nenr 
der fid) feines ^(nfhrags vom 3uin (7^ Bis WSiti \75{ enMedigt«; im 
gaiiien »urde die groge Summe von 6088 fl. doranf tterwendei ^ngleidf 
flbei!lru0 man die l?ern>altnn0 einem ^raioveroncr, dem penftonirten 
Ceutnant Ibui^, der neben freier XDofinung im Sd)bf|e und Zlnipnefinng 
des Ka^^engortens \20 fi* <ße^t Begog, sugleid} flc^ aber oerpflidilcn 

t) publ. ans d. pr. Staatsar<^ioen 3b. 26. Zlt. 305. 

2) von ii}m ßammen bie erften pläne utd» Hiffe, bie er(}alten fiid»: ber Sttno» 
HoNsplen onf Cofel XIII nitb bcr »n^f auf Cofd XIV. 
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nullte, übrigen €dnbereien fOr 200 fl. iKidjten. Durdi 6efön^ere5 
fgl. )^e\ct{pt nmrbe Mc £etttiMmts)>enfioit oon jA^lidi 8 (C^. in <Siuk5«it 
iMtter geivA^vt. 

Tibet fro%^em blieb b<tf SdiIo§ 6er KammerDerwatttuwi ein Dom im 
Thi^i ein Ztlidlret iDoIfle {ic^ indil finden nnb nad} Xunlies 2fntritt fonntc 
man nur nod} ouf 200 ft. jä^ficlier Cimto^e rechten. Da daoon ober 

1(20 fl. auf 5en <0e^t Kunzes gingen und der 2(rd)iteft Sdtraber, ber 
das <5eBättbe (75^ unterfudtt«, bie jatirlid) noti^wcndtgcn UnUiiätBätmais* 
fofien auf 80 f[. fcbä^tc, fo toorcn bie <Etmiai}nien bereits Dcrbrand{t, oI;ne 
dag man bie augerordentUd^en Heparaturen veranfd^Iagte. i>a% man aber 
mit foIci^Mi 5u redjnen Ijabe, seigtc, da§ derfelbe Schräder »ier 3affr« «adj 
der grogeu Henooatton bereits ivieber 362 fl. fOr notfjivenbtge ^lusbefferungen 
beantragte. 

Die Kammer ertrog denn (et)r bald die Hlöaüciifeit eines PerPoufes; 
dodj trat man der 2lusfül}rung erjt unter (5eorg III. natjer, obwoljl (ßeorg II. 

bereits feine (ßenelimigung ertfieilt I^attc (\7ö5 ^annat \7.). i3ci den I?er« 
baiiMuitgcn mit ^c^1 5taaton roit lTtrcd]t über eine Perlänncrnng der 
5toiKn 'io;l\it, ^i»? man 5uc *£rleKi]terung des Derfaufs it>imfd]te, fani die 
für die i^annoperfcbe Kammer fel^r übcrrafcbcnde und unangcnebnie Klaufel 
SuCage (die älteren Elften loareti \7^\ bei dem 5ciiIo§brande in i^annocer 
3U (5runde gegangen), dag bei einem Perf auf e ^üOOOfl. 5U jaMen n>aren 
— eifie Summe, die man bei den gefallenen 5?odenpreifen gar nicbt aus 
dem t\ufaufe jxi löfen l^offen fonntc. Unter diefen Umftänden befd^log der 
König es ju bcb.aiten, „m melirerem öctradit, irie e» in dem fgl. 2^efcripte 
uidjt ot^ne ^umor bei§t, dag es dodi allemal ein ^(ndenPen einer oor \o 
oielen 3aliren gemadnen ^Ici^uifition bleibet" (^764 Dezember ^8.). So 
blieb alles beim 2Jften. tiur dajg man der öentljeimer Kammec«2(dmtiiijh:atiou 
die weitere 2luf fidjt iibct trng 

teutnant Kun^e u-'ar em guter Deriralter, der für da« ^aus forgte 
und die (5ärten und lüeiden in gutem Stande tjielt; er be^ flauste den 
Fleinen Küdjengartcn mit trefflidieu ©bftbäumen, benu^te den großen (Sartett 
jnm Cabafbau und betrieb die IDeide ntit eigenem und fremdem Vieh. 
tCrofedem geriettj er aber bei den aufeerordentüd) tljeuren tebensuerljalt« 
uipu botb in eine fdtwierige £age, die je länger be{!o brfi^ender murde, 
ba man i^n «on ^nnoett au£ oiim jebe tNerflüdung lieg. Seine Vet' 
fud^e, fein (Einfommen burdi Cabof' ober burdi Die^^anbel $a oergrögern. 
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tfoHm nur bcn Perlujl feines Vermögens 3ur 5o(gc ; bk fiadit von 200 fL 
WQX aud\ viel 3U b^cxih, 5a bas Canb ^en llcbcr\dito«nmmqen bes Uiiexns 
ausg^t^t vxxv: 5ic Obftbäume »erwarben mb 5ie gute (Srasuarb« öer 
KÖnigstvcibe begann fid; in Sci^ilf' v.nb Hietgros 3U t)ern>an&cln. Daju 
famcn itod] Srgerlid)c f73n&ct rtttt öcr Staöt unö öeti Bürgern t>on Hl^encn 
über öie Steuerbefreiung u^^ a^^cro (5^erod>tigfeiten, öic ibim namcntüdi 
itn ^Infangc bas £eben faucr tnad toa. Dom ^erbflc \7^^- [7HH fübrte 
er öie Dera->alhing uuJ» lebte bann >iod] in Ijöd^ft fümmerlidicn l^ertjaU' 
iii{f«n in HIjcnen, tro iijn erft \7()^ i>cv *Lob erlöfle. 

Sein JTadifolger, Kapitän pon IDvF, griff mit frifd^en Kräften 
ein, un5 obrooH cr[t \?6^ unb ^777 nrieöcr 724 rcfp. 966 fl. verbaut 
iDoröen waren, fan^ er ben ^ii^anb ^C5■ (Sebäui>e5 fo be5enfüd? - bas 
Doch mar burd]ltijfig, b'w 5enfter cerfault un£> ebeu)öU)«mg upie bk üljüren 
mebr Dcrfd^Iie'Bbor — , öaß er obne roeiteres nmfangreidye Reparaturen 
pornebnien iteß, öie öie Kammer naditräglid] beiriüigen mufete. 

3n feinen perfönlid^en Uerbaltiüfieii niadite er halb öiefelbeii fd^Iimtneu 
€rfabrungen tt»ie fein Porgängcr^ ba er unter öenfelben ^^e^ingutigen fein 
2lmt übernonunen hatte unö die Kammer feinen ertranaganteu ?!ittrag 
um 2LMolv>ung?eibo[nnuj non 120 (Tb. auf 5tX) Ct^. — uüdjc>cni er bis 
^79^ bereit:^ {ein ün)eb^ultdieb Vermögen jugeieei tjatte — natürlid} ab« 
leljnte. 

Onsnpifdjen traten aber größere (ßefaljren un5 Sorgen auf: feit ^795 
war ^o0an5 mit 5er Hepublif ^raufretd} im Kriege un5 ein englifd>e5 

unterf)ii|te 6ie ^oOander. 3fm 8. HuQuft \7% trafen plö^Iid; IfiO 
penoutiitete im5 fron!» CnglAnt^er lit Hftciten dn, 5eiKit «iH ^0. noät 
tDettere 700 folgten; ba boBSdilo^ für olle mift Unterfitiift bct, würben 
fcttlennidfl ^ctrodm «nf bem 5di(ogp(a^e erridtfet. Di« «EngUnbit ^mt^en 
wi« jtinbe tn 5em (fkte, ^aiilm unb raubten am ^tten Cage mb ^aupt* 
ntoim 9. iXy^ flagle ^fonbec», ba% 5te (Dfpsiere htm gemeinen ZRamte 
mit fd{Ied)tem Setfiriele eoron^igen. Die (D^ftMume, ^dune tinb pfcudto 
nmrbcn verforonnt, in bos tkiät hts ^onfe» fdjiiigen f» 0n>|e Cd<^ imb 
bw <Barten wwcbc bmdt Cdlrinen ffir oiele 3o^(0 unBronc^bar gemod}!. 
2Im 1(7. 5e|^emBer befahl btt KommontHmt bem Kopitdn o. tDyf binnen 
jwet Sbtnben Me menigen Limmer, 5ie er mit feiner Seani^ iiod) imie 
ftatUf 3tt rftnmen: «fo »erbe icft ooit ben Cni|»pen meines Kbnigs mintrt^, 
Hagle v. üDvf no^ JQannooer. 33i9 snm 3. 3<ntnar |793 bfie)^ bos eng- 
nfd)e Cojaretf} in 2tlienen unb ftebelfe bann nac^ Dementer unb 3fmersfort 
fiber, oI» biejranjofen in bebrofiUclie H jlf|e famen; vor iEinen mn|te oud} 



KajntAn ». XPyf I«in«ti Poflcn ocrlaffeit. €r begab fidj nad) Coroev^ 
aber ju flUem an^ercu ntiggcfdjicf nod| öas Unglucf, öa§ öas SdHff/ 
iDekfKS bc\i 2^e^ fetn«r <&tit«v in ^e %imatit briiifien follto, fnrs vor 

lüi« die ^ranjofen, 5ie nuiimcljr t>oit öcm Königstiaujc Bofit» naijmcn, 
(]auften, fd^ildert drafUfd] ein 23rtcf des Bürgermeifters K(er<f an d«n 
Kapitän ». IDy^ r,'^<^ '9l- ^aus jefet gäujlid) unbecDoIinbar und fatm 
nid^t anders denn mit großen Koj)en rcparirt werden ; wtm es imt 3 — 6000 f[. 

5U rcforireii acn?efcn it>circ, ^ann l^ätten mir das fran35pfd)c ^ofpital darin 
gcliabt ; denn die Doftoren ncbfl den IHedisinfaPcn find [dion smeimal w 
diefe Stodt gefandt roordcti. T^ic J^cprafcntantoi von Uived]t wollten es 
nidjt glauben, fie famcti Jtet^balb lolbft uni5 liefen ^urd1 5ac^r^erftän^ic3c 
aufiicbmen, weld^ i^tc Hcparahu- auf 50 WüOü fl- bercd^nct l^abcn. 
(ßlüdlid^ für uns, öa|ß alle Coosen *) jdjon abgebrod;on uitt» Dcifauft iraren, 
fonft ipürde dos franjofifd^e Xiofpital gett>i§ in felbigc gelegt trorden fciit. 
Kurs darauf find alle 5^nfierflügel am fgl. Banfe Dcrbrannt; xvcnn i>'w 
Sonne jd^eint, ift das Paus durd^ nnt durdi fu+thar als ein tllumtnirter 
Sd^ranf. Das ^lei aus ^en X>adninncn ift alle^. ausgebrodien, gefloblen 
und ücrfauft; nun fing man an das i^ols im ^aufe absubred^eu, dod] die 
iluauiinu; bai die Cbftren jsjihegen und uor die unteren Senfter pianPcn 
jd;iaaLii laMoi' aber die Bleidn^ und die f^ausöicle flel^en offen. 2T?el)r 
vow vwv Illoiuitv; Ijiiitcictiiuiiv'ei- fameu l]ier täglid> für die fraii^öjiid?? 
2(rmee an \öO, 200, 300 0d}fen, Kftlje unt r^mbcv, ja öüO iraren hier 
oft sugleid?; die)« u>urden 3tt>ifdien die il lauem cor und tjinter ^em 
fgl. £|aufe getrieben und da felbiges nidjt gefd?Ioffcu war, fo fal? mau 
©iclmols \0— 20 0d^fen oben itn sweiten Stocfujerfe aus den S^njici'" 
gucfeii, fo da| im ganzen ^aufe feine StuBe n>ar, worin nidjf fnieljod; 
der Znift lag. Dod? ein 5<i\\ffcr, durd? ^abfud^t getrieben, t^at den TXli^ 
lum rattl)efien t)crausget]olt. 3ni grogen 40aden liegen n?ol;I ^ (Eng» 
VMbvc begraben. 3d) glaube nld)t, dag das fgl. ^aus jemals me^er be* 
»o^bor gemodrt iDerben tmm, um fo weniger, ba bic Znouem ein« 
«»Affent.'' 

Crfl nad) bem trieben beauftragte bie Kammev ben HegierungsratE) 
9. pefiel in SenÜ^ctm mit bem Saiuneifier irevtag nacf} Ztf)eiten reifen 
unb SU berief)len (^802 ^nni). Itad} bem XOeggonge o. JSOyh war bas 
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öas fic im trauricjilcn 5ufto»öc faiiöcit, 3imäcf]ft otine 2hinu+t 
tjcblicbcn, erjl ^796 war öor 5taöt öie ^urfoicje übertragen looröcii. Da , 
5revt<l0') 5ie IDUöcrf^crftcIIungstoflen auf 25000 fl. bcrc -{Miete, fd^Iugcit 
fic vor, das ^oud auf 2tbbrud] 3U pcrfaufen und ein lDol|iil]aus an der 
Strafe 3U bauen, »orin der Päcfitcr »otjneii foUte; für die <Särten und 
dos £DeideIand veranfd)(agten jle eine (£innat}me von ^^3 f[. pad)t. Die 
Kammer acnclimigtc dtefoit pfait, feilte ?(usfut{rung cerettclte aber 5er von 
neuem ausbred^cnbe Krieg, iräbrcitb ^em man of]nc ic^e Hacfirid-»t über 
das S^i'-icffal ^cr l^eft^ung blw'b. £r]\ \824 orinnerto mau luii \bvcr in 
Qannoucr wieder und fandte denfclbeii v. peltel, nunniel^r llatb m tDsuabrücf, 
abermals iiadi Ht)«n«n. Januar \825 beriditete er folgend»' 

niagen. 

„Da5 föiügUdie J^^aus oder Pnllatium ifl mit 5em (f5run5, }on>ie mit 
dem poröeni imd t^intem 5d?Io§pla^e und dem bei ^em pallatio belegenen 
€uftgarteii unter der franjofifdien fierrfdiaft im 3al?re {Ö(2 oder (8^3 
Don <ßoui>eiiicnurit5u>egen öffcntlid] ineijtbictcnd oerfauft und oon »ier 
Surgern in iilljeneii für die Summe uon 2!500fl. erftanden, »eldjc die 
(ßebäude nad^ber abgebrod|cn und die lliatenalien, nad^dem fie juoorderft 
daooii [o Diel loie jur "frbauung eines fleinen ntalftfen i3ürgerl]äu5d7en 
üorne iiai; c cr Strafe tyn erforderlidj war, benagt Ijatten, perfilbcrt baben. 
liei tiefem i^jandel " foöen l\dufer bedeutenö und um fo melir (ucrirt 
I^aben, da fic die Kauffumme mit öffentlidicn Slaatspapicren, weldje da- 
mals für die Qälfte des IPcrtl^s 3U erfiandeln »aren, ju deren poUem IXo' 
mhioI'tDerti^e traben besattlen fönnen, u>odurd7 ftd} dos Koufprettum genug* 
fom am die ^älfte «verringerte. ZTacbgeljends traben fie auger ^em (Bel^, 
n>a5 fte aus htm ITerfouf« dtr Xnatertolten 5«r dbgßhtod^tmn <0t6Aiit>e 
gelöfet tjaben^ f&r den <0nin&, vorottf diefelbcn gcßonOen, und den fiBrtgeii 
5Idci)eiirattm faß «l>enfotneI toieder Mcmmm, ab {te für das (Sonje be* 
jaMt ftcMm, €in gea>if[er Bürger 3u ^I)encn namens oon ^olft ift je^t 
^<ft|er diefer <&n»id1iad}e. 

«Derfelbe fmat audt feüdem den an der andern Seite der (Baffe dem 
öftttdicn ^fl^ ^ pdOotK ^eflenABer fonß Belesenen lleinen (Sorten, auf 
»eldjem pla^e oordcm dos alte um das 3aftr ^768 fdfon aBge&rocf^ene 
SlaDgcMnde geikmden an^ef ouft und foQ daffir 80 fl. IjoH. Bejo^ 



0 wn liim [tammt der auf Cafe! XV wicder^esebene (Smnbrtü. 



„5old7crgc|'taIt i\i allcf, wai von 5cu föiutjUd]cn i3cfi^iuiacu umcrlialt» 
/ i>or Staöt belegen i»ar, Derciu^eit unö in frenibe ^äni>e gefoninten. XHe 
aug«ri}a(b 5er Statt aber nal}e por dem IDefltt^ore belegeitett <5rttn^flfid?tf, 
nAmficfi 5cr mit vielen 0bitMtiifieit befe^te groge <0arien — loorm bas 
iSdxtnvAteMS wt einigen 3«il{ren audi oerfauft imb abgebrod^en ift, tuib 
bie IDeibe* tinb IXHcfenUhtbertien ilnb nnoerjiit|ert gebfieben wib 
»erden^ feitbem bte {)äbtt|dte 2tbiiniri^ralt«n aufgct^ört i}at, oon ber Zta* 
ttonal'Dom^t'DenDotfunDSbe^brbe geiD9(|nIt(i{ auf fec(is3aE{re meiflbietenb 
oeriMtditet. 3m fünftigen 3a^e enbigt bie gegenioSrtige padit berfelben; 
iMd} beren ^kiaf man vermuf^et, ba| es bie 2lbftd}l bes iBouoentemente 
fei, bie <Bninbflflcfe ju oecfonfen ober bodf wenigfiens einen Perfitdi 3u 
mad^en, ob tte t^rem IDerf^ nac^ ju i>eräu|em finb, iveli^es inbeffen bei 
bem oikI} bort fe^ gefoflenen preife aller <flnmb|ln<fe nicfjC erwarten 
fein bfir^. 

„Sd^en oor einigen ^aipren if) bie IDetbe ym dfcntlicfien Derfaufe 
OHsgeboten, ber Perfouf aber ni# burd)gegangen, weil bie boffir gebotene 
Summe oon ^800 fL, I}olI. noc^ bem jfll}rlid}en Zltiilftertrage biefe» (Brmib* 
fificf 5 pon 306 9. pi geringe frin eraditet morben. 21llgemein aber drin 
be^au|>tet loerben, ba| jene niteti}e bcinal)e um '/s f«i »nb oudi 

bei ^tcr folgenben ^erpoditung mcM wwber ermatten fein bflrfte. 

^Vtt gro§e Marlen ifl gegemoArtig ffir oerpacMct, »eldte 

Zriietfie inbeffen nidit nur t>erI^tm|mSgig gegenüber IDeibe, fonbetn fiber« 
Ijaupt aud; su geringe fein foQ mib bfirfte oon biefem <5nmb^cfe ffinftig 
eine IjÖijere ZTItetlie 311 crrparten fein. 

^tu§er 5er 2nieti;e nmjfen bie pfidtter bciber <Brunbflft<fe aud] nodi 
bie (ßrunöjleuer öaoon besaHnt. 

„yn porigen 3aiirc fwö öie auf öer IPeiöe jleitenben lüeiöenbäume 
ausgeben unb ifl öas fjols hc\ bem ^TToiftgcbote oon 60 ff. oerfauft 
worben. 5riii>er i»urben bicfc IPciöenränfe jur Unterljaltung öer Scfries 
bigungen biefes (SmnbfKicfs benu^t unb 5a5u bem Pdd)ter überlaffen. 
llad) obigem rerbattniffe fönnen bie IDeibenbäume, roeldje in unb um 
ben aro^cit (Sorten [teilen, einen gleid^en Ertrag alle oier 3aljre liefern." 

ZViit ^Tcfcm J3cri.f fiMicgt ^ie (ßcfd^idite Öiefes merfroürMaen (Re» 
boubcä, bas dem prad;tltcbeni>eu unb lebeusfrotten ffäljifdien Königspaare 
feine £ntftct{ung uerbanfte. 



p 



1. Inoeiifdriutii dller deren moDilien, welcAe U\ dem l)dHS tu Kbeiicii 
und dem £oncierde daseiosten, JlntDoni Jllbert$ de Beer, d^Hefert 

worden seind in !I«l^r 

(. Sieben Siüdt Zay'xietci, b'ie ^ifiori von patill ^feljrung, je^es Stfltf 
5 €IIen un^ aSe sujammen toeit 36'/| €0en. [%iMb«rg.] 

2. Sieben Stfltfe ICainseret, teils judictum Salomonis, utib bie iibnge 
oon unbcPannteti ^iflori«n, jebes Slücf ((och 4 €Oen unb aDe sufontmen 

tDcit SS'/s €ncn. aa. [^ciöcltsorcj.] 

3. 2ldit Stücfc Don Salomen, ^oro!^ 2 floino lm^ 6 arof50; ^tücf I^odi 
5 €IIcM un5 alle 5ufammcn weit ÖS'/j «fUcii. bb. [ijeiöclbcrcj. | 

<{. 5ed\s Stüde »oii 3ofcpl^, treidle von teilen gcl^olt i»or5cn, 5 *f fl^n 
iiodk uiiö alle sufammcn weit 3b'U fißcn. cc. [Königin Sdilofranutter.] 

5. €inc Kammer pon neun Stürfen 23r£lffeli[ctic 2lrbcit, fo Canöfdjaft imb 
(Sejägt, jebw^>«M StücF iiodi 5 CSen, »nb die ^fommen »eit 
4^ COen. A. • 

6. €iiie Kammer oon nenn Stfldcn oon Cobiae, jtbes ^ocf) 6 €Oen, 
feinb 5ufammen tveit 56'/» €(Ien; bab«i ein po^|Ulcf fupdt S'/i CDen, 
lang 2*U £0<n. F. [^belberg.] 

7. €ine Kammer »on scljen Stürfen, bie ^ijlori t»on ^Ibraljam, jebcs 
Stüd t;od] 5 (£Uen, 5ufamntcn meit 55Vt <Etten, etioas (d)abi}aft. K. 
ffjeibelberg. ^unösfammcr. | 

8. €iite Kammer von i^wölf SHicfett, ocrmtfcfit mit Seiöen, von gto^cm 
Silöroerf, £r|d^ai|uug C>tn Welt und i)cs 'ricnfdjen Saü, Ijodl 
5 €I(en unb sufammeit meit 53'/« ^Ken. S. [€^[aaL] 

9. €in» Kammer von dd|t Stflcf 3rfi{feli(dte Xrlieit, etwas Seiben mit 
eingewebcn, feinb 3agben unb €anbfciiaften, ^ocft 5 €Oen^ sufnmmen 
weit 4(3 €ilen. v. {%ibelb«v0. 3. Dorot^ Kammer. N. V.J 



I) Kgl. f^aiisar<^to in münden. 2Tr. ^o22V!. Dif itt Klammem ^efe^ten Be- 
tnerfan gen ftnb naöfttiqlMi tiinyi^fäst mb geben ojfenbar an, iPoi]tn bie Stäcfe 
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(0. iSine Kammer ooii n«un St&äen, \änb <5e\ägt, b^od\ 4'/, ^llen, ju« 
famm«n weit ^ Caen. w. [^bclherg. 8 Slfid, mangelt \ St.] 

\ {, Svovi Sind, auf eiiwm Me von Dt^o, €naea uitö 3(cl)ate, auf 

dm öitdem ein pmqtM mit <iit«m Qavi»feiriftcn; feind an all<n Beiden 

Stficf cn Ceiftcn mit Soniicii ; die 5tfi<t mit <5oId und Seiden oennifclit, 

jcbcs t|od> ^'/j €Uen, sufammen breit 8 •£ Hcn. Hh. 

^2. Vkv Stücf, fo r>0!i Coumicr, mit (J5olb uiib Sit&er oermifcltt, jedes 
ilodtt ^ €ücn, locit |,j iflloi. [2<öiüain flein Kabiiict.j 

\3. 'Sin«? Kammer pou Kd^s Stücfcn oon großem i3tlbtx)«rf, fo fdjön mit 
5cii>civ uutcniK'ngt; unter öcniclbcn ift eines i>a& 0pfer 3P^'9^'W<*^j 
jcöes Btüd Ijodi 6 f Heu uiiö iufamnieii loeit 36 €IIcn. N. Oft liier. j 
eine Kammer Copiserei, die Qiftori von 3acob, 5 (Ellen t>odi, beftet;et 
in 8 5tfl(fen. 

(5. (Eine Kammer imii fedis Siüdeii, die ^ijtori oon QToYfi und der Kinder 
36rael ^Insjug aus Cgipten, ^d) 8 COen, it^amnten »eit 35'/« &im, 
feind fajl neu, i>od} dwas fct>cid^aft oon SS^tj^t^n, indeme Cödier darein 

fommen. I. z. [^eiöelbcrg.] 
(6. *£inc Kammer noM nenn StücFeii neue Capiserei, fcinö 3<Jg^ und €and» 
fd]afteii, in der ^}öiic iedes St&d <£Qen, jufamnien n>eit 

€rrcn. G. 

^7. i3Iau neu (juit\ni teöer ju 3. 11 lt. Kabiuet. 

1(8. Hodgniden Ceder in 3. Ztlt. der Königin Kabinet auf5ufd}(agen, jo oor 

dtefen aud^ gebroucfit n>orden. 
((9.) £tne Kammer oön ad|t Stjkfen, fo die Belagerung Ztanfhil)! (?), in 
^ der ^d^e 6Vs <ClI«n, jufammcn n>eit 27 (Ellen, darunter etn>as (Sold 

und Silber, j. [fjeibelberg.] 
20. 5ünf Stücfe undetaimt Sttdtt>erf, t>od) «Sllen, meldte im ^ague in 

öcr ^^'ücirt.Kammer geJ^angcn baben, weit 2?'/j <2nen. [Qeidelbera ] 
2\. 5"iif Stücf grob lagbroerf Hr. 5, mit Aa. gescid^nct, hodi 5 £IIcn. 
22. 3edi5 2?ücffh'ider uon pfalj« und |ädifijd}em U?aj?pen, Ijodi 3 ^Qeii. 

I fjci^elbel^J. | 

25. «£ine Kammer Cai^ijerci von l]\o\\iä, be|tebet in 5 Stiicfen. [i^eideiberg.] 
2^, Brun gülden €eder in 3. lllt. des Königs t}od?lÖbUd]er 6«ded}tnus 
Kddinet gefci^Iagen. [^eidelderg.] 

^ütUit^t und aiidece Ce^ptdl. 

\, €in türfifdier Ceppid) über ein Komini 3 €IIen long und 2 £Oen 
breit. 

2. Cin groger türfifd^er Cepind), unter ein Cedigfont*) ju legen, 6 €Uen 
lang nnd ^ lEUen breit. 

I) Ledekant l)oa. = ^bett. 
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3. <Ein gro§cr türfifd^er Ccpptdr, ein Cofel baxm^ ftt fleSen, lang ^*/4 

4 türfifdier ICep^ndi auf ein (Cafel ju legen, long ? €tten und 

breit 5 €tleit. 

5. €in gioßer fürPifdH'r JEep^iidi nodj auf ein Cafd 3U legcii; 3 <£Uen 
»enigcr '/4 laiicj imi> 2 (EUcii breit. 

6. €tn ttndev ^roger tttrfifd^r Ccppid}, lang 5 €Qen un5 2 €Qeii ^eit 

7. €in ander t&ffifc^er Cepricitf 3 €IIen und -^'/^ €Dcn fang. 

8. €tn rot fommet (Cafeßleid mh gülden pafamenten, 3 CSen teett und 
3 COen lan^ ^ ^ 9a^ncn. 

9. 5n>«cn Cifd}teppid} von (Eapi3crein>erf, jeder 5 (Ellen breit und long, 
inmitten eines jeden d<i5 bdfpnt{ci|« und pfälsifd^e tDappen, daraiif ^or 
ordre hony soit qnt mal y pense mit 3<^f!r5»-i^If 1 [620 und il02t. 

{5, V\cv fleine türfifdie Ceppid?, umb auf CLifdi 311 gebraudjen. [Daoon 

einer mit nad> (Engeiand genommen 0011 3. (LVif. Z>.\ 
^4. tflrfifd^er Ceppid?, S'/^ <2Uen breit, laug 5 €Uen. [3ft 3« X^n^elborg.f 
\5. 5ed}5 und ein ad>tetl fillen colombin Jlrmoiftn '), fo ein Unibljang ift, 

und por einer großen Sd^iUerei (ann ge^mi# ttMvden. 
\6» Ctn Man {iumnieler tDfdHepptd) mit breiten gfllden Pa|«tmenteit und 

gold und feideii 5ranfen, fang CDcit und Breit 3Vs €Iteiu 
(7. <Ein rot fammeter tCifdilepinc^ mit 2 güldene und fUbeme Sd^nur, 

aud? gold, jtlber und feidene 5ranfen. [3^ ju ^idelberg.] 
\S. Vier groge türfifc^ Cepind} um die ^tter su gebraudjen. [<£tns ifl 

3U fjeiöelbora l 

t9- <£i» G^ii" janimeter Cifd^teppid? mit rtol^ nn^ filber pajgamcnteii rcr= 

brcmbt, tnit grün Qundsfut *) gefuttert, n?ie aud} gold, filber und grün 

feiden Sranjen, ]ampt feinem i^oljtierf. 
20. Sn>een Cifd}teppid^ von fdjmars Sammet, mit gülden pagamenten 

oerBremM/ nrie aud) gold und feidene 5nvnfen, mit ^nndsfut gefAttert 

fampt ilirem ^Iswert. (Cins ifl pi Idelberg.] 
2^ €ni (DfdMei'irid) von durcfisogen gülden (Duft mit gofd nud feiden 

5ranfen, mit rotem Caffet gefüttert, fampt feinem fjolswert. 

22. Drey Kä§en, 2 dou Caffa'X ifobel^ und colombin, und \ oon grün 
Sammet, Tnit gülden grauten eiugeimhot 

23. ^loaujig oter flleu uranicnfaib Doppeltairfet, au 2 (5ardinen. 
2^. §voo blaue Cafeldecf, auf Jungfer und t£deUeut Cafei. 

0 colombin, lanbenftnrb^ Weii^e potiniffairie. 2(rmotfin, dSnncr Caffet. 

2) ein mir unbefannter Stoff, ^er nur jii Untrrfntter ^cbraiid^t unu^c. 

3) daffa tft mir ein unbefannter Stoff; ob er mit franj. caffc, buntes Sein- 
jeu^ au« 33engalcu ^ufainmenttiingt? 

^) ifabelforkig: ans gelb md» wei| gcmif^ft. 



- uo - 

25. 4lfm Bfoues Caf«I(bi5, in ^er KÖnt^m Kennet 3u ^«Braiui}««. 

26. Cin Cifditcppidi von loeificm 315(tis mit a0«rlion^f<ifi>cn Sfumeii 

^arauf genaV* 

27. €in grün CEafclfIciö, in 3uiigfcr 2ncro2>c Kammer. 

28. 5tt>o Caft'Iöccfcn i>oti Man f afon ettoos (lein, in 3, Hit. Kammer 
im Hein Kabiiutgen gebtaudit wit^, 

^tlUfCUlcCH« 

NB. Was juDor in 5cm f^aus aciüofen, öa» l]aben 3- Xilt tjodjlöb- 
lid^ftctr (ße£)cd}tnu> mit nadjcr Ccut|d;laiic>c {üt^ren [äffen. 

€m fUNm lCamm«rpott lKi6«n 3. f. <6n. princeffe CHfabi mit nadier 
6em i^aag genommen 5en 1(0. <Dct. 1(639. 

^ett unti ümbj^äiiv* 

€in Hein Cettiglant^) mit einem TStotSbUi; ^orju £|ef(5reii |0 Stficf 

mit k(auem (Eud? und nranienforB feigen Sd^nüren als: ad^t Umbl^äng; 
ein Gimmel; ein Decf von blauem (Tud?; vier blaue tudjene Kndpf onf 
5a5 23ctt aelioriq. -2TTit 3. Cb. T). tu €iiglanö geTiommcn.] 

<£in caffatcn i3ctt, der c5ruiid üo)i blau 2IMu5, die ^h\m tooiß unö 
iiranienfarb, alles mit »ei^ w\i> uranicnfarbcn Sci^nürcn ocrbrcmbt, i^at 
iiadifolgonbc Stücf: ein ^immel ooti blau Daniaft; 7 Stiicf 311 5en Unter' 
u\\i> 0bei'^ren5en, aiistpen^ig von <£affa u>ie obi^e, inwcuM^ von blau 
DamafI; eine blau tomajien 2>e<fe; vier €<fßfl<f oon <£affa mie noc^ 
gemelter, inn>ent>tg wm blau Dornap; ^rei tkimaflen Umb^ng blau; ein 
blau bamafleii Hücffiflcf ; vier piDorflficf oon b(au t^amajl; vier Sbimen* 
bftfcfti n»ct§, bfou nn^ uranien, mit iljren vier Knöpfen, mm obge^aditem 
Caffa ; eine 7)ed auf einen Cifdj von gieidtem (Caffa unb mit blau (Caffct 
gefüttert, mit Knöpfen, Sdiüng, uranienforb un^ toeti; ein Ceöigtant; ein 
mnib ^Tif.-^r 

€iu blau ^ett, be[tel|ct mit den Unibl]ängen unö aUer Suget2or in 
^3 Stucfen, t>ier bfauc Knopf und ein Cedigfant. 

(Ein Bett dou Silberftüd, mit gold und füber pajg'^mentcn oerbrembt, 
tt>ie audi goI5, ftlber vmt feiöene ^raufen, be^ot^et in nad]foIgen5en Stucfen : 
fed}5 attsn>en5i9e Kräna oon 5ilber(ifi<fe; ^rei inwendige Vxän^ von ge« 
bISmbteii Maffia; drei llmbiiAng von 5ilbcv|lftcf mit geblllmbten ^tleis ge* 
fflUerl; vier piUorflAcf mit geblAmten Sffleis gefüttert; ein Gimmel von 
geblümbten <£affa; ein Hücfftucf; eine Decle über bas 3ett oon ge* 
blämbten Caffa mit <Cronra|^ ge^ert; { (Cifdiiq^pidt von gleidiem 

0 Icdckant iioÜ. ^elbbett, atidj ^ettjlcUe. 

2) Krotiraf(^, tvoUeites tioUäubifdjes Unterfntter. 
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Caffa mit Crotira§ d«fntt«vf; wer Kitdjyf fampt vier 5eberMf(i|; «in 
Sditmt oon obgemeltctn Caffa. 

(Eilt bton von <Ciu^ mit Btoicti fdbeneit Sronfen, B<ild]«t in 

^3 Stücfen. 

(£in 3ett, ötc oustocuMge 6 Krcinj t>on (SoI^ unb Silber ; Cafen mit 
üiolbraun Sittels gefticft iwb allevbcmbfoxbcn Seiben gebvämbt , ein iii- 
n?en5ic!i«r Kranj, ifabcl ujib u^ciig, uoii TMinaji; öet iiinunel m\b bas 2?iicf« 
ftücf pon felbigcm I>aniaft, i)rci Umbbdng oöcr (ßaiöiiwii Don getitelt 
Domafi ; Di«r 5tr«iflcin itber 5ie PiUare ; oier Kndpf t>on piolbroun Tltla»^ 
tfoM un6 iDcig ^amaft ; ein £«!>i^ant von f^olswerf ; ein (Eifditeppidt 
Mefem S«tte oon obigem Caffo, fait4>t bem ^olsteerf ; «in Sdiirm von 
olngem IDoniaft; «in 0ro|e SiwtfiM«^) oon tfobd tin5 »«ig IDomo^, ju 
obigem ^ctt gc^rig. 

£m Sett Don gelb unb tveig Altleis, mit anerl;an6 5arbid}ten barauf 
acfticft, befteliet itt nacffclcjcnöcn Stücfcn : ein Bimmel ; ein J^ücffüid' ; fieben 
Stücf Kräuj aus= uiiö intpenbig; i>ter bonne grace-), örei Of^al^me^•, 
üiev Uebersüg übor öie Stollen'); eine X>ecf übet i>as 23ett, alles mit golv>, 
filber un5 rot gramen; oier Knöpf auf öas öctt; Dter i^lumbujd} oon 
»«rdert gutt. (?) 

€in 75ttt oon tirant«nfairb 3trmoiftn, alles an «inan5«r mit «in t>«d« 
pon ^fmotfin n«B«n ^ ll«B«r3a0 un5 ^ Xn5pf, frnni^t d«ni ^l3i»«vf un5 
23olIb«tt. 

€in £«5ig!imt von incaniaf«n Domofl b«i)aiig«ii, in tw Silfiart 
Kammer mit \ g Stül^l Flein nnb grog, mit bem gl«id}«n Damaf). 

<£m griin Cc^igfant in 3un0f«r ZHcrod« Kammer, mit grftit« Sdiitwr 

und Spanien. 

€tn grün ^ebangtcl von ctn £«digfant mit ein Rabatt \o der ^of« 
meijter pflegt 5u gcbrand^en. 

<£m croiicag ^el]äng)el in 5er Kuuiici. 

«Mfei/ ^tuj^I/ <£pte0el/ ^atbintn uiib Ittafiiiietlefn, flu4 ati1itr|. 
\. Dl«r blau« 5ljU)i« mit Kronen. 

2. 5«^ tote fanrnwl« 5tfif{I, ^artmt«r 2 S«ffe( mit gn[5 (Soloneit*). 

3. ^iMn 5eff«l fompt 2 Kiffen von Caffa^ der ^mnt» oon blau Ktlets, 
di« ^lum n>ci^ un5 uranienfarb. [Vk IRffe feinb nadt ^itelber^J 

4^. XKcr Celjnen^I gleich caffats. 

0 Sprei f;olI. XMU, spreiden anskfHen. 

2) bonne grace, ]lnil{ang oben ttn^ nntcn am ^te. 

3) (Ceti bes Setl^elb. 

\) Uinfdjlag. 

ü) (üejtcii, l^otteii. 
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5. £in Mau fantmet«r Sdjirm, mit n>ng un^ uraiiMitfarbm Sdrufiren. 

6. ^iccn Sciicl mit gülden iaUn mit tot i3lumen ron peUiiß. (?) 

7. fernen 5tüt)l »on giUöeu fafcn oö«r CCiu-f? ntit loten ölumen. 

8. 0io<?n rote fammcte £ct)nen)'tüi]l mit gülden v5aIoncii. 

9. ^toen Seffel pon geblömbicn <Caffa, neben mer Cel{nen{}fl^( itn^ ein 
ffcin £e^nfttit]lgen, aD«s pon ehtem Caffa. 

Stoeit £e(|eiifUII)( fampt einem ^edi^ Stfiftigen oon Caffa. 

9rei Ce^en^I oon n>ei§em 2lif«i5 mit dQecf^antifdrben Sfumen 

darauf genät)ct. 

5cd?5 blaue tud^ene Ccljncnpftljl. 
^2. €m großer 5cffcl sunt Silbcrfliicfbctt gehörig oon fltter Cofen. 
\2. T>rc\ rimrfigtc StüHgcn von füber tafen. 

\3. t£in gro§ Ktffcrt, anf den SejTel gcI^Örig; 3tt>ölf Stül^I i>on colunibin 
Cui) mit goli) uui) filbcr öiud^fid^tigc SciTnüren oerbrcmbt; ein 5d]irm 
D011 [elbigent Cud} neben detn ^ol^weif. 

Oiet rote lange <9art>inen ob« Umbi}äng oon Cud;, lang 6 <EOen 
und ^reit (Vs CSen; oier eifern« Stangen. 
^5. 5ed|s 5tfil|I oon CaffOr obKraim und ifobel, darunter 2 Seffel. 
[Heidelberg.] 

^6. 2ld7t Stülpt Doii blauem Sammet, darunter 2 Seffcl mit Cebnen, mit 

breit gülden Pagamenten, aud^ gold und feiden 5ranien. [^eidelberg.j 
(7. (5tr51f 5tfll]l von fdiaiarj Sammet mit guld pafeamcut oerbremt, une 

aiuii gold nttö feiöcn Cremten, f ^^eidclberg. | 
(8. T>rci arÜM famnietc Stiibl mit gold und filber Pa^amcnten oerbrembt, 

anc uiui; gold, filber und feiden 5i^<inien. [Heidelberg.] 
\9. ^wm Seffel von durdjsogen gfilden tDtdt mit gold und feiden Sranicn, 

neben 2 Üeinen 5tiit)lgen wie das 3ett. [Heidelberg.] 
20. Smom rote fammete 5tüf}I mit gülden fronten. 
2(. Pier rote (Sardinen oon <Cronra| neben einem ICranj mit rot feiden 

jranien in die (Garderobe. [H^id^Iberg.] 
22. 5ed)s grüner llmbt^äng neben einem Kraiq oon ^und&hitten, mit 

einem fedigfant h bei der Karijlei gebraud^t morden. 
25. i£iu Spiegel mit filbern lvi\i]lägcn und von (Sbenliolj. 
2^. €in Spiegel mit rotem Sammet und gülden Sdinüren. 

€tn großer ( IPoIfift^belne«. 

[Hatt 3. 2IIi an SrAuIein oon Ztuppa gefdienft.j 
25. fiin groger Spiegel mit einer ^benttoljleiflen« eitf €fel oon ^oii, im 
Cilger ]um Sctilafen ju gebraud)en; ein groge ^ten; ein gro|er 
Spiegel; ein Kabinet mit einem colombinen <Brund oon Altleis über* 
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sogen, mit golb u^^ filbeni 3lumengcxMbe, oergflttm SäfiHf^em unb 
ein tonnet') Ueb«rHei5 t>ott ^Irmoifin. 

26. €in Kobinotaoii oon 3- "^^f ^^^nioin ron rotem Sammet. 

27. €in (Cardin von colombm 2(nnotfin über ^en 3d)omfteiii in 3. <£f). 
gro§em Kabinct. 

28. €in i1ad|tftul}l mit rotem Sammet. 

29. \ roten i5ar5in Don Cronrag in 3. Vdi. Kammer. 

30. \ fct^n>ar5 famm«t Koffer (ein mit fUber Krans. 
3^ 2 rote «fkirMnen 90« <Cronro|. 

\ grog (Sardinen i>or ein Sd^ideret 0011 2lrmot(iii. [^MbcrgJ 

32. 2 blaue (5arbinen pon ^ronrag. 

33. 3 bloue (Sorbinen in ^r prinjeg Clifobett) Kammer, [^i^elberg.] 

^tbnhttt, ^ii\f}\t unb ititffni. 

Sieben gute 5el>erbett mit itjrcn Pfüttlen, geseid^net F. 
Dier gute 5ederbett mit if^ren pfüljlen, gc5cid]nct F. 
(Ein gut Federbett mit 5en Pfüljleii, gejeidinet F. 
€in aut 5<?^<^rbe^t. 

ijioy iMci^cfigt gut St'^cibctt mit feine I)cvfcim un5 Meinen blauen 
• 5trid]eH, mit ben pfuI^Ien, fo 511 Utrecf^ gcniad^t iDorNn. 
€in gro§ gut StiwtbM m& König» Cedigfant gcbdrenÖ, mit ^ jcderfrAfd^en 
vmb pfflitbn. 

€in Sc^crM mit pffi^Ieit, 5cm loeig lUBevn ^eflt Aen Seit g^örenb. 

^iitif fd^Ied)te 23ctt tiiit iJjrcn pfütileu, geseid^nct F. 
Pier fdl^Iedjte Bett mit iF?ren PfiiHoii, geseid^iet F. 
Pier fdiKv^tc 5eöerbett mit iljren PW^f n»* ^ aiU)«rw. 
Pier 5^^erbcü mit ^ pfiU{len. 
Dreisel^cii mic Kiffen. 

NB. ( ^itt l)aben 3' '^^h ^- farnpt ptiU>Ien mit nad]er €ug(and ge» 
nommen amio (635. 

3«^en groge franffurtifd]« Decfen, grün ttnb n>eig. 
Cin fdiSne grofe toci|e 2>«(e 3. 211t. Sett gcftömtb. 
«Ein grofe fdidti« UMife ?>etfe, ^ COett breit unb fo pi«l long. 

€in groge n>eige n>uUen Dcde. 
€in groge n>eige JMte. 
€tn meige Decfe. 

() tann^ «mc^tht^e Co^e« tannö bl}bmm. 
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5( fc^I«(iite Tkden, oor bas dMItabe, unt> t9«i§. 
ötpci cnglifd^e Dccfen. 

NB. £^i«n>on \emb 20 2)e<{eti mit bm ^EftfU nad^i^ Heinberg und t>cn\ 
Cager cot: Breda genommen, fo eälba oerioltreii uii^ itit mebw gif* 
liefert tporden jetiid. 

M9tt9ts,tn. 

^voo )diöm groge neue inaliatjcn 311 3 geliörenö. 

€iu fcl?dite gro^e neue tTlatraß 511 3. lUt. Bett, von n?ei|gem IJardict ^ccfigt. 

$wo großc niatia^cn oon roei^cin iJombafm '). 

£ln Znotro^ von a{d)grauen Bard]ct. 

Swo af%ran« \ötiled^ Zn<ürd|en. 

an^ere ofc^groue tnotro^en, «hpos größer, mit it^rni pfiljlerkin. 
€tn grobe Znatra^ pou £etnlpan^. 

«Sin gro§e Pteredigete Zltatrii^ mit Motten Strid^eit, . in y, TXlt, Bett ge« 

hörend. 

€in ZHatrafe von uianienfarben 2trmoifm. 

[ 3ft mit 3. (Tb. D. in €ngeUonö.J 
fiii Z]Tatra^5. | fieic?clbcrg.j 

llem fkine ZliattaQen, auf £(e(n ju gebroud^cu, mit 8 pülftericiu. 
[l?^r Bre^a geUkBeit.] 

t €tn Stficf oon ZHeifier Contelis von Qorlcm: Penn», Ceres und 
Bacd)us 

2. €in 5tii(f oon Sd^iffeit oon 3($rd^am ZDilges ooit Utrcdft. 

3. €in öanfet »on »ielen Perfonen von BUort oon Utredit'). 
f in ander Sfncf oon 5d>iffen, »on E>room pon ^arletn *V 

5. <£in 5tücf non atlerl^anö 23eef^en üon Sauer] ron Utredjt '). 

6. (Ein Stücf t>on allerl^and Kiictjenipirtfdjaft pon einem Itleiflcr 0011 Dclft. 

7. €iu nad^tperfpectiü oon Steetuoid? 

8. €in alt Stücf, fo ein tttudfdjaft oon X7cinridi Blefdj'). 

0 Doppelbaviiieitt. 

2) (Eornclis Cornelijfcn aus l^ariem (r»«>2-^fe58. 
S) 3*in oon Bylert ans Uire^t, geb. [605, f 107 \. 

4) Qcnbdf Dcoom ans f^arlem (scc— («40. 

5) Hoclarb Sareiy i576— ^^i39 in Utrcdft. 

6) f^en^rif ran 5tccnio]fd 2Iclt. ca. i&öO— (60^, obec fein dleid^namidcc 5ol)tt 

7) f^cttf be SIes gen. Cioetta ca. i^so in Sonoldttes ^b., f nod? l&^t. 
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9. €in na(f<n^ ^«metiBttt», Pombea Sabina. 

(0. €in p<t^?«db 0011 3aff«ii*). 

\\. €m Stiu-f roii ^'?un^cM in Komilt. 

\2. £in Stücf l?enus und Cupido. 

\5. (Ein 5rait mit ci?tcr tct5cnt dou Slummcrt ooit Utrecht ^. 

<£iii mit ^iegctiöcm fjaar. 

^5. €tn Stucf Don Sdiiff, oon öilart bc fliiit. "^3^ nerbrattiit.] 

^6. Xhtx Stücf oon den ^ 3al2r3eiten in ioiin eines 2in^c]idit& oou aUer* 

II?. \ Siüdf DOti ^«rcule» am Kamin. 

(8. ( SlÜtf fo «in Sonfet oon (Sotiin, oon "ysx oan 9a^en^. 

19. ][ 3lflcf oon Sdilff oon ]9voom*). 

20. €in Copcy dou einer Sdiäferin »on ponlv Xnarclifen*), 
2^. €in Hein Contrefaict öer <ßräoinncn üon 5cr llcrdi. 
22. (Ein Stücf oon €anbfd]aff r>on petcr Sd^aubrncf 

2o. <2in Cviumpl] öcr iJ^oöen, oon öeni oon ber Clcrc. 
2'^. €in Stücf, \q ein Sd^äferin oon övlartt'). 

25. €in Stücf Don Zllaria unö Kinölcin 3«[u mit 3ol}cumc5 öem Caufcr. 
[Oungfcr <£tafft gcfdicnft.J 

26. €iit StAcf oon ^eci}engut, oon Zllrifter Comeits 3acobs oon Ddft*). 

27. Cm Stficf HM«ir«t 5er Soldotoi. 

28. Cm Siiltf 5er <0«feitrt £f»rifK. 

29. <Ein ftein £an5fcitaft, bie fjifbri oon 3acob und <£fatt. 

■ßafeen 3- ^t- 5fäulcin oon 2!{uppa gcfciienft.] 

30. ^rei Stücf, bas crf^e bic ^Inferftebung ^C5 Bcrrn (Tfiriffi, öas 5toeUe 
tl^rifti Kreujtragung, öas örittc pon 3obanni5 unb Iierobes. 

[Das jcDcite hat öie (Sräftn oon Cöioenjtciu mitgciiommen.J 
5^. Cin Stücf üon bem Branb ^Troya. 

52. €in Stücf ron einer öaöftub. 

53. XHcr Stflcf io grog, in Camin ^ fe^eit, oon Waffen; pauI SHarelifen, 
Qenrtcr oon ^Qctuf^ nn5 ZRdßer (Com«lt§ oon 7>elft*). 



1) Barti{olotnäus pan Waffen ca. ^590, f ^'52. 

2) 2(ka]^am Sfoemoert (56^— ictjer? eiell«i4rt eine Zteliqnic (Cc^c)? 

3) 3oI(an Bottens? f |«os. 

4) ficljc Ztr. 

5) Paul niorceffe aits Uhedjt 1571—^638. 

6) pcter Sc^ubtucf dou ^ntiuerpcii, geb. ca. ^342, f oor ^609. 
?) Ogl. 5. 

8) Comelts 3ocobs r, Dclft, S<^B(er bes Cornelis ComeHffen. f (fiSR. 

9) ^ffen 0^. llr. \o. moreelf« 09I. Itr. so. i£ornt(b ojl. Itv. 26. 
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3^. €in SüUf mit 3 £fttll^C1t i>oit Saum*)* 
35. Cm 5tflcf mit 3 ^un^«n von Soiuti')* 

30. i2ht Blunipott Don CrauBcn in 3« <0«macll- 

57. €tn Stilcf mit einer 5ci)üffel mit Crauben, 

58. ^wc\ 9ti\<f von ^eiitrtd? poti 3alen in Kamin ^ncfoti^n')- 

39. "fin 3tucf mit Scf^iff von 2ii>am tüxüats in Kamm 5uefefeeti ''). 

40. €in Stiicf von Hubens vcu ^Inttpcrpcn, l>eiiu5 uu^ 2(5oms "}• 
[3m Kamm Der Konigin fiem Kabinet.J 

€in StM «ril 3 3* 2nt. Hindern, jtet^et am Kamin in 5cr Kammer 

gegen ÖMn><0arlm 31». 
42. €iR Slftcf St 3«(»t in ^ <2>Iy- 
t3. 4Bn Stsa Hitfer 51. <0«orde. 

€in 5ti\d 2 fleine Kinder. [3un0fer Corri 0eM}«nft.J 
^5. €in Stflcf X'^aurentons. 
'^ö. €in Stücf i^üurcnat'fccfit. 
4t. €in (Blas mit i31umen. oon Huppa.] 

(Ein grog StucF Sdiitleret von £andfd)aft mit etUdjcn Fildern in der 

BiUart Kammer. 

^9- <£ontrcfaict 3- 2TIt. .Qerr Dater, Pfalsgraf ^riedrict» CCbuitiu|t, 

cttrififeel. fiedecl|tmis, und dero jrau tllatter''). [Tn Idelberg. j 
30. €in Cmifrcfaict Kdnig 3o<^<>^ Cnglond. 

54. (Ein (Tonlrefatct Kdiitg <CarI in (England, [^del^g.] 

52. <£in Contrefaict Köitigin in <£n^nd. [^dett«rg.] 

55. «f in Stücf Königin $ue ööBmen. 
5^. (Ein Stücf Berjog 5ne 33raun[d)tt>eig. 

55. €in 5tii<f »on einem ongIifd]en 2^ittcr, Cord Sonthbampton. 

56. (Ein (Contrefaict König und Königin ^öl]mcn, ganj gejdnldert in 
die Cängde. [Heidelberg.] 

57. €in Stücf Sijdiof »on ^lantciborgf. 

56. Sin Stfltf <SKof Cmftoi <BcmaMin. [3n d)f. Kafnnel.j 

59- <Ein Contrefaict Cat^rin« 9nice. „ 
60. (Ein Conlrefaict !Diana <C«dl (Conteffe d'0(ford. „ 
6|. €in Contrefoict ikGcütts d« (ßconsfelt. „ 

62. (Eiji Contrefaict 2tnna oon der itoot. „ 
65. €in Contrefaict 5rancoife de Coocfe. „ 
6^. (Ein Stiicf Znagdalena 5ntT<^. „ 

1 n. 2) »gl. Z&r. 5. 

3) Qeinri<^ ixm Baien oon 3(iitn>cvpcii f \c-,2, £ef(Kr mm Dftfs. 

*) Stbatii JPiÜapits 5."i:t — <6ä* in Jlitttuerpcn, 
.'<) peler panl Hubens t.'jii— ^^l'^o in ^iittivcrpcn. 

6) pfaljgraf jriebrit^ IV f xnxo, pfafsgrSfin fiitfe 3<ili<me p»ii llaffau f t^-ci. 



65. ^«rqgr« mit mcv w^^tn ILmttUaabtn m t>«r ^iid. [3ii chf- Ka* 

66. Die juii$)i(? prinscffht 5o^l|ia'). 
narciuifc Barbaii^oit. 
(5raf lDilI^t>Itns ooii Haffau (5«mcti>[m. 

Contrefatct prin} ^ebridi ^einrid) feiig. <ßc^cd|tttu£; 

[Köiiidiii Kabiiitft.j 
Contt\ rau t priiii Carl €itJ»iT)id], Ctiurfürft '). „ „ 
«loiuii'fuut pnnjoll'iii €hjui)cUj '). „ „ 

Contrefaict Prins Huprcd>t '). „ „ 

CoNtvefoict PrttQ Znanricc'). „ „ 

Contrefoict prinscffin CöUYfd J^Oan^iiia *)• » » 
Contrcfaict priiQ Cndong fritg'). ^ 
Contrcfaict prn^ €J>uarö')- » « 

Contrcfaict prinseffin ^cnrictta'). „ „ 

Contrcfaict prinj pljilips '). » ir 

<£otUrcfaict prinsefftit CIjadortaM. „ „ 

groR SiM 9\W<i\et 3. ZTTt. Kinöer, Ijancjcii im großen 5aal. 
Stücf prius (ßujitao '). [3ii f. Kabiiict. | 
Stiicf priiy oon Uranien*). L3m f. ^^iaal j 
3tA<f iSvcif dmfl. 

3ta«F ^«1300 9011 Bouillon. » 
StStd (Colon«! DMf. 

5t, (JIoI. CtiafHIIon. „ 
St. (toi. Cecil. „ 
5t. Col. Pautcripc. „ 
5t. ^crr oon öreöcroöc. 
5t. Cof. JTTorvan. « 
5t. vlol. pinliMi. ^ 
5t. Duc öc Canöale. ^ 
5t. (5raf ZRonvic* oon Hafau. „ 
St €ol. Pasnon. „ 
St Col. ^noood. „ 

St Dudjeffe Cenoc. [Unten tm SüoI.J 

5t. Don &en Cod}tern Don Duc t>« ^ucfingam. # 
€in perfpectif oon einem Saa\, von 13a^e% 
99. £tn gons Contrefaict, fo «in ^anbitd, mit «in«m n«in«n ii)«i|«n ^iiiMn. 



0 Kinber bes Ktirfürficn 5r^f^rid^!> V o. ^. pfalj. 

2) ^rie&ridj tieinric^ v. Oratiicii t iö-tr. 

3) pgJ, Hr. \o. 
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\00, \ SrmiHI^ mit { polt in 5«r Qait{>. 

(0^ \ Ckatq pfaligraf b«v 9l)tftn')> [Itd^eftog.] 

(02. ( Srau Contrefotct (Conisttn^a ^«309111 in ^y^i^i**). [Qei^fI6«r0.] 

^03. \ 5rau mit öcm ^orn »on ©löcnbutg. 

\0<\. \ iü^voig pfalsgraf ^5^9- [f^döclberg.] 

^05. \ Stau Contrcfatct mit 6er 3<i^lf5Cihl \525. \Vic\bclbcva.\ 

\0^. nodi \ Stau Contrefatct etvoas gröger, mit du Kraus mit Ho(cit 

in £>cr f}ati6- 

(07. ( IDUFjffm f^cijoa m Bavoru. |l>iCiilbcrg.J 

(08. ( Ctttifid] pfaligraf. [ijeiöclberg.J 

(09. ( OHt^cinridt pfölsgraf). [^eiM^erg.] 

((0. ( Pfittps Pf<ils9raf, 3lf(f}of oon 5rcifittd<n, (5(8^). [^i^Ib«rd.| 

(((. ( 3olKmJ^|0vaf, ^l^lllitlifltator3llH«0Mt96ttrg, (5(5'). [f^tCbcrg.] 

( ^2. \ Cuöaig pfoljflraf. C. P. R. [^eii»clb«rg.j 

U5. ( IDoCfgang Pfalsgraf. (^ciödbcrg.] 

\\^. \ Stücf 3l&raf]am uni> ^Igar, oon Hubens"). 

U5. \ Stüd 3acöb imf» flau, in 3. Xüt gro& Kabtuet, mit D.F. (()((. 

ijd. ^ cnglifd^c Dame mit einer {)uI6cn Ceiße. 

\^t. \ Cod}tcr Don paul 2.1larole(en 

( (8. ( gro§ Stflrf SditKer« mit 3. ZÜt öic Königin unö {><fro fämptlidK 
Kinder. [£jci6dberg.] 



8 (S^BU^cr fetiw unt» gro^ %m5lficfrer. I^«i^el6er0. I}t«ri)ott i|i ( 

Mrloren.] 

6 Dutiet unb 4 Stucf Sorriettcn. [^'/ü ^u^- f<?tn mit F. <{ 2>u||d o. 3 

gem. 5 T>nts uuö 9 5«rt. ^«tMberg (?)J 
2 gemeine (Li(d}tüd}er. 
2 Silbertudier ä 3 €Ueu. 
2 (Sen>ici2ttüdier. 



() (Scorg p. SimTiieni. ^3^H -(55»). 

2) KiiiücjttTibe t (320, (Lod^tw Kat|cr ^cteid)« Iii, <Seitial)Uit ^«jog 211* 

incdjtö IV Doii ^iern f läOB. 

S) Knrfßrft Otto fjeitiridj f I559. 

4) ptiiltpp geb. H70, l^ifdjof iv ^reiftnc; (5^8, oon ZTanmtorg ^6^7, f 

5) 3ot]cin geb. i^ae, 9if<H 0. ^e0eit$biir9 ^507, f |$38. 

6) ogl. llc. '(O. 
<) ogl. 22tr. 20. 



[7 l7^^ö"'J^<^r9 i 
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\ panr iji\>Bcr reiiict CciltüdKr (?) ooit 7>^l^ breiten 3. Znt Bett, 

( paar gio^ Ceiltfldier pon 3 Breiten, bas eine iß «tioas gröber als 

dos an^er, jue 3. Hit Bett, [£)ci^«lberg.] 
9 Paar Cciltüd^cr oon 2 Bretten. [BinMherg. 7 Paar c)et{en ab un5 

(eint) fel)r abgenö^t, fos» den Jenfient fd)dn modicn gebroudit »er* 

öen. I 

4 paar von ^'/g Breiten. 

9 paar £eUtfl<i}er r>on liVs Bretten. 

Orei paar Ceiladien : \ paar von ^ Breiten, vct 3. ZHt. Bette, unb 

2 paar Pon 3 Breiten i^r Me 3ungfem. 

\5 paar Kiffew^iedien. Neroon 2 paar: ( paar por | 

3 <£t?- un2> \ paar geMfon, ba 3> 2IIIt. ja 
Bliin »oren. 

3 paar Pon 2 Breiten, etnM» rein. | 

5 Slnricf^tjinn. 

8 £eud}tcr, i>erm 4 arof-c u^^ 4 flcinc. (>, Carrion 2 gcf^oljlcn.f 

4 aroge ^inncne pißpottcu, öcrou 2 von feinem unö 2 poit jci^lediteitt ^mn. 
8 simuMic Kaminerpotteit. [?, öcrwon \ 0eftoljlcn.| 

2 ^ettpfanncn. 

4 Blasbald gut und bds. 

5 fupfcnic Kcjfel. 

^too Bratpfannen. L-i^aa^.] 

2 Brateifen. 

3 Drei^i- 

^6 Branbetmer. 
^2 Sdjuppen. [6 l^eibelbercj.] 
\2 fangen. [5 i^eibetberg.] 
5 5d]uppeu. 

€ine große eiferne 5eucrfd]aufcl. 

8 eifeme Kaminplatton, t»aruiitoi- 2 Heine Stücf begriffen. 
5 plücfers oC)er i7auökud]tcr». 
\ i^roßer Keffel int XDafdil|atis. 
\ groge Kamiiq>(atten. 

2 onbfre platten. 

3 31fc^feffe( Pon Ktt)>fer mit Decfd. 
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2. Qenticbiiis derleniaen mobllfen. iMcDe ülKNil JNnlKr im 
Mml^Ma iiiitf JIntoai Jlll^erti di Ilm in Havt sn Rl^nieii veraiSft 
cmn Hüm Iwmitjirn m UerwaDnuig g<ft«M, «>cr mcM nacDcr 9<y<i(l- 
giKoiineii» SMderii «iliaa verbliel^eii, und ««cDgcfteids ü JlfflM 

8CX). ^ Snm 5iii<f von ttr ZHe^ora iinM ^bigelica, oon 3cid«n 0C> 
tmrA, vwlcfi« oor Mcfem 3a £^5d6«r0 in bw Kdnigin Kamm» 

(joivcfen, baoon xfyxwb chi SKidf in &er englifdien Kird^cn. 
300. 2. Sieb«» StSxd Capc5crci in dent <5emad] an öcr Königin 2lnti> 
Kammer, ba die Crabonten fte^en, ^floria ^diab& mt> 
3«fabcl. 

200. 3. ^voci 5cnfterf)ücf au» 5er historia Salomonis. 
^. Sieben 3tücf rot gülöen Ceöcr, bantnter ein 

5. Das gülden Ce^er auf &cr langen (5aUerie; in der Cdngc 
35 €Oeii, in b<r ^Ottübe 2'U <£Q<n. 

6. €in unb yoMo^ Blätter gfllben unb fUber £«ber5, ber (Bnuib 
colombtite wie in 3. 2ni Cafelfhtben; fAnf ^albe Blatter i>oit 
gleicf^em Ceber, unb mer Ceiflen felbigen Cebers. 

^000. 7. 5ed)S Stücf Capescrcien in einer Kammer oon aücr^aTib 3o3* 

bcn unb 5ifd?ercicn, auf jebem Stürf öas baierijd) lUappen, 

in öcr ^öl^c jebcs 5 (Ellen, jufammen n?ctt 29'/- (£IIcn. E. 
6000. Ö. <Eine Kammer oon 3cJ}en Stücfen frauj. Siiingsarbeit (?) pon 

großem Silbroerf, rcid> t>on Seiben, jcbes 5tücf Ijodi 5'/^ 

£Uen, 5ujammen u?eit 58'/4 €Uen P. 
2000. 9' ^ Kammer oon aiH Stücfen, nod^ neu, bie ^ifloria oon 

(Cobia, jebes Stfitf t^od? ^Vs €Qen, jufammen »eil — . 
(200. (0. <Eine Kammer oon fieben Stftcfen, grol 9ilbn>er<I, fb etioas 

aft nnb fc^abf|aft, {(odt ^*/4 ^m, aufammen weit 36*/« 

€Qen b. b. 

(000. {{. 3v>ei jd^dne Stüc! oon Kaifer Auguste, mit Setben oermtfdtt, 

I)od^ 5 iSIIen, ^ufammen tt>eit TV'.. *£IIen F. f. 
200. \2. €m Stücf allein von großem i3ili>u>erf, ^ic Btfloria oon ber 

Königin von 5aha, '^'/s €IIen I>od?, SV'j (fUen loeit. 
200. \o. >£ui Stücf allein, bie ^iftovia oon 3o)^Pk, ift nxit Seiben oer» 

mifd)t, tjod} ^Vs €Oen, lang 6 ^Ueti. 
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«flj. 

^00. £m SiStMm, m ö«r ZRittm Jarno im^ auf &ei{>m Seiten 

^lumcnpott, l)odt 2 CUen, lang 3 <£0eii. 
50. (5. Cht 5liUr, bascMf btn Shmunpott, J^od} Clleii, fand 
2*/4 eilen. 

\6, Sec((s JenficrfKtcf doii ^erftdrung <Croiar 2 Cllen Itodf, titi5 

3ufammcn lang 28 €n«n. 
50. \7. £ in neu ^mficv^nd neu Coubipcrf, ^armncn öas pfäljifd) und 

läd^fijd] IPappen, breit [^j^ lang 5 €Ucn. 

400. 48. €in Stücf, fo aud) oon Solomon unö tev Königin üon Saba, 

rcici] von <5oIÖ unö Silber, breit 5V2 €IIen, Ijod^ 2V2 £IIon. 
600. \9. €ine Kammer »oit pier Stücfcn, fo oben "^ägem uni> unten 

allerto^ loUde (Cieri fetn5 offe einer ^ölie, nembfidt ^^/^ 

eilen, jitfammen weit 2^ Cllen. 
20. Stütf neue Cap^eret, fo oon einem von 5(fionf|ouen in 

5em Biaaq erfduft loorben, in 3. ZHt* <CafeI«3aal gefiörig, 

historia Pompeji et Cleopatrae. 
2{. 2lcfit Stücf (Eapeserei, öie ^iOoria oon €lia, im Port]au5 bei 

3: 2Ht. tSemadj, un^ adft Stücf tEapcjcrct oon grün unö 

gelb geiDÜrfeltem i^cug, öanuiter gered]itet ein ienflerftücf und 

ein Stücf über öem Kamin. 

üfienen fcinb Un mag bes Inventarii de Anno 1633 

dcliIicBen, iinli iiii.1)£ md} J^eibcP&erff neftomtnen, alß: 

8000. 22. 5octi5 Stücf oon 3ofepf;, rocldjc Don £ei£>en gci^olct tvoröeu^ 
5 €IIcu l^od], unc» alle sufammen weit 36'/4 €IIen. C. C. 

^(000. 25. €ine Kammer von neun StucFcn i3rü[l'clifciic Jlrbcit, jo fanö« 
fdjafl uiiL) i5ejäcji?, jcw>u>eöe5 Stücf tjodj 5 €lieu, uuö alle ju« 
fammen teeit €nen. a. 

^000. 2I1' eine Kammer iwn 3ei}en Sl&fen, ^ie ^tjlona oon ^bra^am, 
je&es StBiä ftod) 5 eilen, sufammen loett 55 Vs eilen ; ifi etipas 
f<i}at>^aft k. [Pr.Ed.]^) 

8000. 25. eine Kammer oon sroölf Stücfen, oermifcijt mit Seiöen, »Ott 
großem 3il5ioerf, öie €rfci;a{fuit0 ^r fOelt unö öes Zllenfctien 
5aII, iiodi 5 fiüen, unö jufammen mctt ")"\', ^?nen S. 

iüUÜ. 26. 5n?ei Stücf; auf einem Stürf" öie l7iftorie von Diöo, (£nea 
unö 2(d}ate, auf öetn anöern ein panquet mit einem f^arpfe« 
mflcn; feinö an allen beiöen Stücfen teiften mit Sonnen; öie 
Stücf nut tßolö unö 5cii)eii uermiidjt/ jeöes Ijodi -^Vs ^üen, 
Snfammcn (reit 8 eOen. H. h. 

^000. 27. Pier Stfitf, fo von Cottmir, mit (5ol^ ml^ Silber oermifdjt, 
Jedes ^ eilen, n>eit l^S eOen. 

0 prinj €hiar> (?). 



4000. 28. eine Hammer tCopesevei, bi» Sjji^tma von 3aco6; 5 CQeit 

i)od?, Befl^H m 8 Stüifen. 
2000. 29' £nie Kammer t>on neun 5tü(fen, neue iTapeseret, f«tn5 3<I0^ 

lt^^ Canbfdiaften, in 5er je6ei» 3tA(f <EOen# sufom* 

men wc'ü 45V'„ €IIen. G. 
öO. X?Iau unö gülöcn Ceöer 5U 3. 21T. Kabinet. 
^000. 5^. 5nnf Stücf grob 3od^«>«r^ Ut, 5 mit A. a. geseidinetj ^odj 

5 €Ucn. 

3Cn turrt{fcf]cn rrpptcöen fcinb im ^aag uab Svenen 

suiiicltijctuicticn, al]ä: 

600. t ^mei türfifdie (Ceppid} in ^er Köirigtit Sdtloffammer, Vorauf 

das 3ett ftcljet. 
2. €in türfifdier Ceppid], breit 5' 4 fUen. 
200. 5. „ türtifc^er Ceppidj, breit öVü €flen, lang 7 €IIcn 
200. „ anöer türfifd^er (Ecppidb, breit 5 €IIen, lang 7 £U^n. 
(30. 5. „ turfifd]cr Ceppid?, broit 7-, *£Uen, lang ö^l^ £Uen. 
200. 6. „ ^roger türfifdjer uicppid], breit 3 €IUn, lang 7 COen. 
200. ?. « tfirKfi}«!: Ccpplc^, bc«it SV« £0«n» long ? Cffen. 
300. B. „ IMfcfiev Cq^d} pon aUcvIianb Slumeii nn2> 5t^t«it, 

long 6V4 €I(en, bwit 3Vt €Bcti. 
300. 9- *2in türfifdier Ceppid?, breit €nen, lang 7 (gneii. 
\30. ^0. türfifdier Ceppid?, 5'/j €neii breit, lang S'/a ^Uen genau. 
50. U- ^/ türFifd^er Ccppid?, 5 fillen breit mi& lang, oon tEapcjcrei; 

in JTIittcn ^a5 böl^mifd? imb pfälsijdi IPappen, darauf der 

(Dreier Honv soit qui mal y pense. 
50. \2. €in tiufi|dH>r tiidjteppid] oori aücrljanö 5<i>^^^"/ nici|teiiteils 

rot, (djtparj und gelb. 
(00. (3. ^OMt Heine ffirftfdte Cifd^teppidie. 

%u lammctcn u»ü auberfii ^cpptrfjen: 

\'\;. €in flein Diolbraun fammcter (Eifdjteppidj otinc Sr<»"(cn. 
2. ^5. „ gülden leöernc "Dedc 5U einem <l\\d^, der (ßrund blau. 
^. ^6. „ alt roter (Li|'d?teppidj r>on <Zi\d] mit rot feidenen Traufen. 
ÜO. ^7. „ braun fammeter Cifd^teppid^, mit lid]tbraun T)oppcItaffet 
gefüttert, mit breiten güldenen paßamcnten ooii liUiigaut '), 
audi gul^cn Kndpfm txnb 5d]lingen, fetnd 5te paBamenfeit 



0 clinquant Zteitfilf* «icr jfttfcrg«fil. 
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mit etwas fcf^mar^en Seiden öurd)Ioffen, daran gold und brouii' 
(ciöeii 5ra"fe»'- 

^6. (8. <£ü\ rot {ammcte Catciöc(fe mit qoli> und \eit>en 5ranfcn, an 

tm oicr €<f<n offen. 
20. It9* <Sin rot vieredigte faitim«te Cafd^ede, mit 2 jdimaleti gofö 

vmb fUb«Tn«n S^tfw&dm porhrfimbt, mit q/ollb, fdbtt unb f«i^m 

Sranfnt: 

60. 20. €in i»i«ciecft0te letbfavbenc (TafcIbecFc von gülbcn Cafen, rantm* 

tDcis gcn>e&eii^ mit golö, fUber unö feiöeti 5ranfeu. 
80. 2\. €in neitcr rot fammcter CorptA mit güldenen Raufen. 
3. 22. €in und ein Ijalb <£flc piolbrauit Sammet. 
^0. 25- €in roeife atlaffcii «lifditoppidi, mit attcrljand darauf 0enäl)eten 

farbigteni iiiunuiia'Cii. 
\2. 2^^. €in oioIBrauii glattfammelcr Ci(dtteppid], mit 56rgleid)f<irEi 

fetOenm 5r<ntfm un{> mit Uatiem Sdiediter*) g«fütt<rt. 
1(0. 2d. €in fd}iiMU^ fammeter 1Cifd}l«i»ptd), mit 

Ctfiftett oder Srfiltm uiib fdiiDarsen jranfm, tmt fdrworsem 

SdiGdjtcr gefüttert, in ^on oier £cfen aufgefd^nittcn. 
6. 26. £ine fleinc lederne Cafeldecfe, mit gold und fetdeiten jranfen, 

und blauem gofüttcit. 
60. 27. §VDe\ Cifditcppid^e üon »Lapejcrei, in der 21Tttten das djurpfäl« 

jifdjc und uafftiuifd^c lüappen, mit gelbgrün und rot jeidenen 

5ranfen und mit blauem Sd\ed\tet ^efüJt^rt. 
8. 28. €in grün damajtener Cifditeppid^, mit grün feidenen 5^<tnfeii 

un5 mit grfln Sd^ecf^ter gefüttefi 

Nota. XKe tficfifd^e und andere <Cep]nd)e, fo su HItenen 

geUiefteni feind in dem fjoagifciien Inventario begriffen, mie 

in felbigem per notam eingeffi^, dann fte ade aus dem Qaag 

do^tn g^mmcn. 

^tudiec Rammet. 

;(). \. ^d}t £l(en oblbroun Sammet. 

\2. 2. 5ecf}6 und ein I}alb Cllen fcf)tt>ar$ Sammet in 2 Staden. 

%n ^EtttoerR: 

^um uictbrann fammcten 3ett sub Ho. 2: 
{00. €ine jaminetc Vidc un^ Kiffen, fo 3. ZTit. in der Ktrdioii 511 gc« 
brand]cn pfl^-'gen, unton mit einer gejiicften €eiften pou grüner Seide 
und (öoibf audi mit ^raujcn uon <5oId und tainiet^) SiMde. 

[) cttt mir nntcfamiter Stoff für llittcrfiitfcr. 
2) criKlalum, balbfpil>encs durd^fic^ttgtö §eu«). 
5; lotjbraun f. 0. 5. ^3. 
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Htli. 

Sum W\bfavbm Bett von gülöen Cucti Ho. 4: 

§voe\ rot [ammcte Se^d, 5« j?^t getncitcni i^ctt gcijörig^ aud; alfo 
am Hüd geflidt^ mit golö uuö fciöoTCu iiaiilcii. 
\50. Pier CetjucjÜlIfl, tDie ifet gcmelt gefticft, gleidjcr 5<ir& uitö 5U Mcfem 
Bett get^orig. 

60. 3tem fec^s StÜ(f Krdns von otofbraun Sanmet, aQei^iti^farbeii 
tatibwxt und <5«flfidel, von 9oß> unt» fei^enen Sronfen. 

200. (Ein ^cltbcttleht, mit einem ert^a&enem £^imme( uon StlBertud^ uni> 
»iolbraun Climen, mit filbern iurdifidnicjon ScffmUtoin, aud\ S^<^n\en 
von Silber un^ SetOen; siveen Ceiiiteftüt}!, wii foldies Bett; ein 
alter Seff^I. 

20. <Ein Bett von fd^ivebelgrüti unM blau geblumbtem <^eug; Kranj, 
Dort}änge nnd Gimmel an einander in einem Stflcf sufammeit 
gefügt; eine 2)e<fe oon fold^em ^ettg, mit Mau ^ttn^sftltt geffittert; 
oier KnSpf oon felBigem ^eug; oier ptllav|lfi<f 5esgletd|en. 

6. <Ein rot ^un^sfutten Bett, mit rot u?iUcnen 5ranfen; Krjinj, Umt« 
^g, Gimmel und fiäcüfiüd!, alles an einander. 

6. €m ^ctt uon grünem X^undsfutt; ^immel, Urän^, Poriiang aQes 
an einem Stüid. 

\b60. €in i>ett t>on rotem Sammet, ift nad^folöcn^^'i- geftalt befd^affen 
UMÖ »on öicfen 3tu<f en : ein Gimmel oon rot Sammet unö güldenen 
Pagamenten; eineX^ede oon rotem 2U(as gefügt, mit fTein gekreideten 
Sd^nArlein; drei KrOnj oon rotem Sammet, oon oben und unten 
mit gold und feidenen 5tanfen, and} güldenen paffamenten; fünf 
Umb^ng oon rotem Sammit, güldenen pogamenten nrit rot uitd 
n?eigem ^ontaft tntx)en5ig gefüttert, mit güldenen Sd^tingen, daoon 
ein (ßutteil mangelt ; ein Hüdftüd pon rotem Sammet, und gülöenen 
Sd^nftrlein; »>ier alte 5<^öerbüfd], mit »ier güldenen Knöpfen; ein 
rot damaflen iLiid;tteppidi mit einer durdifid^ticiioM Sdinur, aud] 
güldenen und jcidcnen 5ran(en; fed)^ Stüd Cape5erei, 5U jc^tge» 
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^acfft■«n T3c\t achöria non rotem Samm^t itnö frlBmiem Stürf; 
ein Stücf lot iud;, 5a>i|d;cu ein ^t'nft^i'piüar , ein uiitorfler nrnblauf 
ooit rotSommct; vkt tot carmoifut Umbt}äus, jc^cr von 2 ^tcitunc), 
5m oor 5«n 5^"f}<^ni isnO einer auf 5em fCape^etbobm, 

8. €in 33ett «on gelBen ^rras, fctitoor} bdrauf ge^tucft; ^ittm«!, 
Itmb{}dn0e unbt Kränze, olles an «tnanfter, fompt einer 3)e<fe nn5 
Cifd}te)>ptd), ottd) ein Kranj ttmb$ Kamin von fol^em Seug. 

^aiS 23etttBerft no. ^2. 

8. i£in J^ott t>oit gclBcn 2(rra5, [cl?n?ar5 geörucft; ^immcl, fcdfs 
Umbt^äiig, Kränj uni> 2>ecfe, fam)>t ^cm Cifditepindt gleidies ^eugs. 

2um 1I5ctttoerft no. ^3. 

1^6. Vitt 0rüite 5^i^bü(d}e, als grün, gelb und mcig. 

200. £ia uiolbruiui ^ett, mit cingen^ebenen Clinquant uii^ gelb|ciC)äiien 
Strid]cn; eine Viät wm i^tgemeltem gcftrciftem ^eug, mit batdt* 
jldjtigen golb ttn6 jUBetnen pagamenten, mit oiolbraun ^nnb^tt 
^fftttert; ein ^mmel oon fo(cf| gefireiftem Smo, mit golb nnb 
fIKemen hwdrfiditigen pogometiten, mit blauem Sd^ier geffitieft; 
ein aubipcnöiaer Kians, DOn otofbroun ZlÜas, bataaf mit (55oI& 
unb grüner Seiben ^Blumentoerf getieft, mit blauen Coralgen (?), 
mit oriin 5d]ed]ler gefüttert; ein i^aH'n^iaer Kranj Don o^ac^ad]» 
teni geftreiftem ^eug, unb 5ipei qolt imi< ftiber öurctifid^tigcn paga< 
mcntcn mit blauem Sdjedjter gefüttert ; ein Hücfftücf von eben« 
mägigctn geftreiftem ^eug unb 31370 qoIö unb filbcrnen burdiftd;' 
tigen pagamenten; brei Umbf}dn0 oon uranien unb oiolbraun 
Damofl; eine tCific^becfe, fo man pi biefem 29eite su gebraudien 
pflegt; ifi von filber Caten, unb oiolbraun Seiben, mit oiolbraun 
brflggifcijem 2ft(ds ge^tt^, o^ne jtonfen. 

\50, €tn rot bamaften Sett, afe: ein Gimmel oon rot ^mafl, baron 
ber inn»enbtge Kranj unb HücffiücFe; ein auswenbiger Kronj oon 
Damaft mit rctom Doin^eltaffet gefüttert ; pier piUarflüdPe von T>a* 
majt; fünf Umbliäng oon rotem Doppeltaffet ; ein unterfier Kraus 
oon rotem Damajit, mit fdiuHuriem 5d}ect)ter gefüttert; eine rot ba» 
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maftcnc Vedc, mit fjunösFuttc gefüttert, ofyxe ^ranlVn, fonflcn alle 
untere Stfld, ausgenommen Ultnbt^äng, ntit rot (eibttteti Sraiifcii. 

^a|S 2ßctttaerft no. ^6. 

60. €in rot öoppcUaffet 33ctt, als ncmblid) ein« öoppcltaffcte gcflcpte 
J><?cfo mit fjunöshitt tjcfflttcrt, mit rot fcibcncn 5roi»[<*n ; ein Kran;^ 
»011 rotem Damaft, von Id^iparscm 5d]ed)ter gi?fütt«rt, aud] mit 
rot [eigenen S^an\mi fünf öoppeltaffcte Oort^äng. 

(32. €tn gr&xt bamatl«n Sett, ab tiemUidf ein ^tmme( oon grfin Damaft, 
fampt ^ltlDen^t0em Krani vmb HficFßftd, mit grnn fei^eneii 5ran|eii, 
mit fcf}n>ac3 5cfied)ter gefilttert; ein ausn^enöiger Kranj, oon grün 

Damaft, mit einer <5a(auncn pon goI& un5 grüner Sellen, noie 
awd^ golö unb grün jcibcnen 5tanfcn, mit grün S.-liccilter gefüttert; 
ricr PillarftiicF, von atün Dnmaft, mit grün X)op;.H^Itaffct cjcfüttcrt, 
tnit aoli> un^ ariin feiöcnen 5ro")<?"> fw'^f giüne öoppcltaffete 
Unibiiäiuj eilt unterfter Krans ö^w" Damaft, mit gol^ xmb 
o,n\n feiJiciion (ßalaunen, aud} öergleid^en 5f<J>ijen, mit grün Sd^ei^tiT 
gefüttert ; ein grün bamaftene t>ccfe, oljnc jranfen unö mit Qunds« 
tutte gefüttert. 

25ettüiecü Zio. {S. 

60. €itt 23ctt von Mmt imb rot tieMümbfcm 5ammet, als eine Vcde 
v>on rot un^ blau geblümbtem Sammot in Quartir oerfefeet, mit 
blau unJ> rot fei^erum 5fanl>u. ^^M^ mit blauem 5cbcd>tcr gefüttert; 
ein auswendiger Hraui von blau utiC' rotem Sainmct, u>ie obiges 
in (Quartiren, mit rot nnb blau feibenen 5)^«inf^n, unt> mit rot 
Doppeltaffet gefüttert; fünf llmbl}änge, t>on blou itn5 rotem Doppel* 
taffet. 

^fttlnnfi no. ^9. 

60. «Ein an5er TSett von blai} wicit rotem gebiüntbtem Sammet in 
(Quortiren verfemet, mie bas t>ort)ergel?en5e mm gleid^en Stfi^en. 

%tttliatiüä xio, 23. 

^0. €in 8ett oon uranienfocb gefd)tüertem DoppeÜoffet, ofe ein Ooppel* 

taffete ge|)eppte DecFe, mit blau und uranienfarb fei^enen jranfen, 
mit molbraun ^undsfutt gefuttert; ein oberster Krans oon blau 

und uranicnfarbcti I^amaft, mit uiolbraun und uranien fetdenen 
^raufen; fünf Umb^änge oon blau und uranisn gefd]ilderten 2)oppel* 
taffet. 
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l^aö n^cttllUTli Ho. 25 et 24. 



70. ^wci (jrüiio öo|>pdtaffde i3cttcii, als ^wo c\tüne öoppcltafTctc tjo» 
jlepvto Dccfcn, mit grün fciöcncn 5r<i»k" vion l7unt>5futt acfüttcrt; 
3tDci grüne gcbinmbtc fammete obev^e Krause, mit ijnui iciöcnen 
iranjcH, unb mit grünem Caffct gefüttert; setzen ^oppeItaffete 

^aä ^etHtterft Tio. 25 et 26. 

70. Svo^^ 23eticn, von blau uu6 uranionfarbon gcfd^iltorto öoppcitaffete 
gepepptc X>ccfen, mit gelb uni> blau )ei^en 5i^<i>M^»/ t>untol uu^» 
Viiißifomm ^uiilisAttt gefAttert; 5u>ei otoff» KrSns oon gelb 
und blau «leblAmbieit Croco^ (?), mit blau uitb gelb feibenen 
jranfen, mit gefcMIfetem Dopi^eltoffet geffUtert; Umb^dnge 
von blau unb urameit gefc^ilbevien Doppdtaffel. 

<l^a# ^Jöctttaetftc ZXo. 28. 

€in fuitte mortc (?) 6oppeItaffete5 Sctt, als eine 2)ecfe von foldjem 
Caffet gejieppt unö mit gelben ^unösFutt gefüttert, mit foldjer« 
färb fei^cncn 5i^<"^f^n; «in austoenbiger Kraus, von fuiUe morte 
Damafl, mit fold^en feiöenen 5r<»nf«H# unö mit gelb Sdicd[ttt ge- 
füttert j fünf Umbl)än0 von fuiUe morte Doppeltaffei 

9a| 5ßetttatrft ito. 3(. 

40. £111 üctt Dou üjd]cgrau Doppeltaffet, als ein ^immel, iuwcuöigem 
Kronj; utib H&fcn ooit fditfler Dopj^Itaffet an eiromber, fo mit 
leibfarBen Sd^tdtj^ gegittert, mit braun nnb wei| feibenen ^onfen; 
ein flusipeiibiger Krons von t)amafl^ wetg unb oblBcomi, unb mit 
glei(i|<irf<»ben jronfeni mit Um 5(i|<d}ter gefüttert; fünf Xhnb^Aig 
oon afd^engrau (Uber Doppeltaffet ; eine Vtde von gleid^em Doppel« 
taffet, ge{!eppt, mit bkut ^unbsftitte gefftttert, mit n>etg unbt blau 
feibenen SvonfM. 

Ebenen feinb folgende !!&ettluci:ii getiiieben: 

QNtI %ttüaxtä Zlo. l in bcv IComOCammer. 

{50. Cin caffaten )9ett, ber <Sfmib von blau Sftlos, bie ^faim iMtg 
unb »rantenfarb, olles mit »eil unb uramenfaito Sdmfivcn i»er* 
brämbt; E}at nodi folg«nbe Stüde: cm ^immtl von bfou 1kmo$; 
fieben 5tfl<f ju ben unten unb ober Krdnsen, ausroenbig von Caffa, 
wie obiger, intoenbig oon blau Damnft ; eine blau öamaf^cne T>ccfe ; 
Dier Ccf^cfe pon Caffa, »ie nadjgemelter, tnn>enbig oon blau 
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2>anukfl; 5r«i t€mafbet» UmBiiäng blau; «in hlaa bamafteti HM* 
fificf; m«r pUIor|ift<f oott Man Dotnoß; vier 3[umenBfifdi, tpeig, 
6Utu uit5 nvanien, mit ifjreit nier Knöpfen, von oB^eöactitcm Caffa ; 
ein« Decfe auf eutem Cifd? po« gl«td)«m (Toffa, unten mit blau 
Coffet gefüttert, mit Knöpf, Sdtltngen, uranienfarb im6 to«i|; ein 
CetH^fant; ein nmd <Eiifd}. 

^rttltiecft Zto. 2 in ber (BaBeirammer. 

20. £in blau 3ett, beftel)et mit &en UmB^ängen mb oUer ^ugeE^ör in 
Brei5et)en 5tÜtfen; vier blaue Kndpf unB ein CeBigfont. 

a^etttocrll ifo. 5 m 3. Zllt. Kammer. 

700. <£in Sett von 5ilbcrfiücf, mit qolb mb filbernen pa§amenten vet* 
brämbt, »ie and^ goIi>, filber lul^ (eigenen 5ranfen; bcfictjet in 
nad)foIgcnöen Stücfen: fed^? au5ix>en5tne Kränj von SilberfKicf; 
örei inu-»4MiMac Krän^ oon gebUimbtem Caffa; i>rei Hnibbärnj »on 
Silberftiicf, nul cjcbiutnbtcm Tlüas gefüttert ; »ier piUacftücf, mit 
geblümbtem THAas gefüttert; ein Gimmel mit geblümbfem Caffa; 
ein Sddfffiife; eine De^ über Dos 3efte von geMftmbfem €affa 
mit <ßrflnirafd) gefOttact; ein Cifd^iepi>td} oon gleid)em Caffa mit 
<0icfintafcft geßUteft; oierKndpf, fampt oier^erbftf«^; einScMrm 
oon obgenwitem £affa. 

^ttüaet& Xtc^mbet 3ungfem!ammer, feinö auf die 
Sttdcnoefifeite. 

40. €in blan ^ett» oon Cud) mit Bloufeibenen jranfen, be^el}et in 
Breijeften Stflden. 

l^a| ^f^crttaerft TXo. 7. 

70. *£iu Ceöigfant von incariialcm Damnf^, behanaoti, in ^cr piUiart» 
famnter, mit Stühlen, und groß, mit öcrglcidjcn i)ainaji. 

20. £in grfin Ceöigfant in Jungfer ZXletöbe Kammer, mit grifaieu 
Sd}nfiren oon jronfen oon (Brftnrafc^. 

3Cn jfctieröetten, ^föölen, föiffcn uiiti l^ccftcii 

ins (ßrafen ^aog. 

\. 5ünf Sederbette. 
(25. 2. Sieben pfüt^le. 

3. Sieben Kiffen. 
80. <{. Sn>an5ig fieben Deden. 
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'X-nc B\}nmi feiiid gcbUiben: 

220. j 6. T)roi5cl^cn pfüt>fc. 
7. 3cd]5 Kil'i'cn. 

Sin JUatra^en feinb fin lloao sefiUefien: 

^0. \. €in mittelmäßige iriatiafe, von blau imö u>ciß £cmeu5eud. 

20. 2. €iit mittelmäßige meergrün otlaffe lUatrafe. 

(0. 3. Cin Zllairaft Don afd^engrauettt Bard^et, mit juoei afdiengraiifoirb 

1(0. 4. Sivci ipei§ Icmcn« Znatra|«n. 

^. 5. (Sin H«in«s 2natrA|I«tn oon afdjenfarb Bardjet mit i>«m pSIfterlem. 

'Zut Hj^enen feinti ge&Ite&en: 

30. 7. ^ipo fd}dtie groge ZTbitraten in 3. ZHi Sett gcIjSrig. 
8. 8. £ine [djötie groge neue Zllotrat) 3. Zlli B«tt g«f}5rtg i>on 

tfotf^em öardiet, oierecfigt. 
(0. 9. €in ^llatra^ Don afdicitgvott 8arci)d* 
5 10. €ine iTlatra^. 

(ö. \\. 3v>o andere afdtegrau ITIatra^n, «tipos größer, mit ü)reit 

Pulfteren. 

4. 1(2. £iuc ^robe Znatroj} Don tcmtvanö. 

10. \5. (Eine große »krtcRgte ZI1afni|| mit Bloucit Strid^en in 3. Hit. 
Bett ge^ren5. 

llimintl, Cfitnope unti ^täj^I im l^aag. 

4(0. \. €in ^itnnicl üort rot nnb grün [ammct €afcn, fampt cuiom 
2?ürfcii uiic' iüaiij ylc'idics ^eugs, mit cjoli) unö jci^ciu'ii 
jranfen; ifl der ^immel 3 €Oen breit, 3Vs ^Uc" 
Hfldeit t}od] 3'/« <tUm. 
2. Cin Qimmel oon rot un5 brdtin famnwt galten taiNn, fdmpt 
einem Hfid^ glei^ mt^ ^eiigs, mie aakäu fter Kroni, 
mit gol5 mb feidenen 5i^anfen, ödes an einem Stüc!, 5effen 
2UUfen k<^t oier €nen, 2V4 <£Qen breit, ^cr ^immel lang 3 
(fnen und gleid^er Breitung »ie &er 2vücfeii. 
200. 3, <£in fiimmcl r>on gul&en Cafeii, mit ert^abetiem a^I^o?^em 
Blumtverf, )ampt einem Huden oon g(eicl}em güldenem iafen, 
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unb «rfnibcttent ^lumiPorF, bcv Kran5 von rotem 2ltfas, 5arauf 
gül^cn fnfcji ^cjticft, mit aoI^ utiö (cid^nen 5f<mfcn, öer Gimmel 
t{l breit 3^/« fUen, iaii^ 5^/, <£Ueit; d«r 2tüden l)odi ^^Vi^It^nf 

breit 3'/« €nen. 

^UOÜ. 4. in vlanope ooii rot Samniet, mit rot Tltlas gefüttert, aus« 

Ulli» iiiiDcuöiö mit 9Üli>€iien unö jilbcnicu paßaiutmten, be|lcl?ct 

in jicbeit selben Stücfeii, otjnc i>ie seljen rot iammctc Knöpf 

nii2> se^en 5^öerbüfdje. 
^000. 5. iSm Conope von gsAb unb ftlBer Stfltfe, mit olkrlKmb BIum> 

loert fo n«tt vemadU iDorben, 6«flel)et in StMen, cdks 

mit f>reit gfilt>eneti pagammtm oerbrembt. 
600. 6. €in Canope üon golö unb fUber Cud?, mit ^lumencoerf von 

aUertjanb Farben, befteliet in fieben St&dm, fo oQ mit breit 

«n^ c3l"^I^c)Ion Paf^amenten ocrbrcmtit. 
30. 7. braun janimete Sejfcl mit palgamentcn pon ^cfiirarjcr 

5ci^cu unb (Sold, mit £Unquant daran, die ^ranj'en braun 

mi> i}oib. 

\0. 8. ^iDeen molbrann dte famtncte Seffel, mit golb unb fübernen 
pagamenten, n>elc^6 3. Zllt ^ur Caf«! gebrandjen. 

{2, 9. Z>i«r £el}n«{lfl^( oon oiolbraun geblftmbtem Sammct, mit gfil* 
benen (Solaunen. 

8. tO. ^te braun fammet« 5eff«l, mit 0jilben paiomentcn 

oerbrembt. 

6. \\. Drei Stättl von violbraun beUämbtem Sammet, bocunttr «in 

(2. [2. Sieben Cei)n«ßülil von rot Sammet, anijgo mit jct^ivac^cm übet' 

sogen. 

2. [ö. 5tt>cen llcbcrsügc 3U Stiiljlen, pon piolbraun gcörccf tcm 5ammet. 

^ue Sirenen feinb geblieben: 

6. Dm ücau ^fi^ ndf Soltnun. 
30. ^5. Stdts rote fdmnwte Stfi^I, barunier 2 Seffd, mit golbenen 
<0a[aun0n. 

1(0. |6. ^»ei 5«ffel 001t Coffa, bcr (grunb oon blau 2tt(a5, bie 3Inm 

roeig unb uranienfarb. 
20. ^7. Dier Celjnenftülil gleid]en Caffot? 

20. ^8. i^we'x Scffel mit o;i^(^en fafons mit roten i^Iumen oon Pelles (?). 
20. i9 SiT'^'^'t 5tübl oon gülden tcifen o&er Cudi, mit roten ^"^lumm. 
\2. 20. ^toeen rote (ammete let^nenftit^l mit gülbenen (Solonen. 
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[u. 2\. ^wem 5«fj«I eon gcUOmbtem (Caffa, twbeit oicr ^^nenfiai{I 
un^ dn tl«tn £eI)ii{HiI)l9cii, «dies von einem Caffa. 

5. 22. ^»«eii £«4titfM(, fotnirt «incm oier«^ten 5tfl^Ig«n v«ti Caffa. 

6. 23. 2>rd CoI^nef}fil}( pon tDcifiem 21tlas, mit aDerljandfarbe Sium«n 

darauf genäbct. 

20. 25. «^loßcr Se)id jum jilbeiii 3tiiibctt gebong von jübcr iaUn, 
6. 26. Vrex r»ier<»cftgt? Sh'thlciicn v>on [tlber £afca. 
|0. 27. €iu ^lofe lü\\en auf öeri Scffcl gcljöng. 
40. 28. ^ipölf Stüter oon colombin Cucft mit 0ol& un5 fUber öurd}« 

fiditigcn Sdinüirett Odrbmmbt 
^0. 29. €in Sditrm von fdbigem Ciicl}, neben bem ^oljtoerf. 
(8. 30. ^toei rote lange <0ar6inen ober Hmb^dng von tCucff, lang 

6 €nm unb breit (Vt 
2. S\. 5n>^ ctfcrnc Stangen. 

8. 52. ^B?^^" röte famniptc 5tüh[ mit cJ^tt^encu ^raufen. 
(0. 55. €m Spiegel mit Silber bejdjUicioii uni5 von €beniiol5. 
(0. 5^^. £tu Spiegel mit rotem Sammet nni> güli)eiten 5(t)nüren. 

55. €in großer Spiegel mit iPatlflfcfTbeinen. 
50. 56. €m gcoBcc Spiegel mit einer ebeuijoläeu teifteit. 
|0. 37. €iii Kablnetgen von 3- ^t. bcr Königin von rotem Sammet. 

0. 38. (Ein Ztad)tpu^l mit rotem Sammet. 

(. 39. €in roten <Barbtn von <Srftnrafdt in 3. ZITt. Kammer. 
(0. i/o, Cin fdiivovs fammet Kojferlein, mit plbemen Kanten. 

2. ^tx>ei rote <5ar^ilIen von <5rflnrafd). 
20. ^. €tn piaiart'QIafei. 

im ^000 oerblieben: 

\0. \. (Eine Decfe von rotem S^Q» auf ber Seiten mit gelb, blau, 
weijS nnb anberen 5<irbenjlric^ von Uranien, mit Caffet ge* 
fnttert. 

50. 2. €in rot fammete Kai^elbecfen, dn Dteredigl Stücflein auf ben 
pult Don rotem Sammet, unt> ein KraiQ umb bte Kan}e(, alles 

mit goI^ lUI^ ftf8crncn .^ranfen. 

3. 3. <Sinc alte rote altkiie T)ecfe, mit Sci&cn qefteppt ol^ne 5rajifen, 

tveid^e Dor diefem dapou getrennt mori>en, und i^ bie Pagen 
gebraud]en. 



• 
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^. ^. Vkr Stncf llinM^aii^ «nicin ^ctt von grauem fd^Icditen ^119 
in öcr Kammcr&iciicr«<ßuaröcrobc, l>angt an 2 ^«tt^ii. 

5. t5«^ccn rot öamaflcnc nmbl^ärui au 5c»ficr/ öer chic von i i^or 
anbor von 3 2.^rcitimgcn, bciöc einer Cengde, nemblidi 3 €Ucii 

5. 6. "£m üioibrauii xaf|ctci lltnbiiaug, |o vot Mcjcm vot ein tßc« 
mSlbc, TS^Mot uti{> €Da, gccocfcn. 
50. 7. 4Eht cri|tailm«r £«iid)ter, mit vielen JSd^ren in einem fon^erborem 
Kafien. 

50. 8. €hi fciiipars fammefe geblflntMe KirdienMe of^te jranfm, oon 
eVs ^rcitung, jc5e lang 2 COeit (Vs I^WKtel, mit fditvoirsem 
5d^cd}ter gefüttert. 



S}rß|ial-piatt') 



oon ^eit ltdragl. iSvogbritomrifdieit mb Kurf. 9raiinfct)ii>eig«£iln«6iir9lfdren 

am B^cmflcoin in d«r ^afiiiMfe^en prooins Ufredit McgMi. 

A. ift &as paUotium mit benm 3ipei Ringels. 

B. ber Dorl^of, roelditt bei ber <Etnfat;it mit ein portal nnb mauern eingefdplofjfen. 

C. btt ßinitrbcif, meldjcr vom 2ncnagmcl)ofe D ebcnfaUs mit ehur mfatwr fepomet, 

auf weld^en bei 

e «t f Üe iierrfc^ftlidje Klieve ein mettagfrie <0eKiii>e se^antcti, fd <Aa imils 
Dor einigen abgenommen. 

G. ber Cuftgartcn. 

h. bie i^pft irL>i(i!i)iastnaiicr tjracn f>ctt 5tiibtijrabeii, fteljct auf ^rn ^vlicnefi^eil 
Stiiöttnauciii, als aud^ in <>cm <5arten befinblio^c Herne iu)ü;aus. 

J. bas Stall 4SeUnbe 3n)i)4}cn ben Sfirgert^äugem fommt einem offenen Honm L 

l?orberegte (Ceile fbib 3u ciuioiett ,7)eiten oon aNen tfbgiften frei uni> im 
3al^rc pt 5[ von weil 3. l<g;I. Söltrotfd^e UlafefUlt u. ICntfüiiitU Z>uc4l' 
lauert pfalj jriebri«^ \' erbauet. 

Dor bem tttrc^rtcc Cliore, stvifd^en bcm H^ein nnb bem Stabtgraben ift 
ein Stütf £onb, melc^ bic Königsrocibc genannt nrirb, monutf 3um (Eeil ein 
(Sarton anoielcact, n>oDon bie jatjrliiijen 2II>atfftett 7,1) flor. u jlüc. h ^ betragen. 

K. ber Staubamtn t>or beut Stabtgraben gegen bie llebcrf4}oemmungen be$ Ki|ein' 
ftronis, gel^örct bcr Stabt Hfjeneu. 

L. bie otbinoice poffioge »o^ ber ^Stftfb^ Aber ben S^lnfbom bei niebrigem nnb 
mittelmäßigem lOajfer, (olange ber Kt;ein in feinen Ufern bleibet. 

M. bie linftihrt hei hohem iPaffer, wann bie gemeine IVe'xh? Qberfc^toemmet ; biefe 
Stadfmeitfe tiält bie Stabt 2it]enen. ^tvifd^en (ol<4en Werfen ift bei N ein "Un- 
waifs nnb t>or[anb, wel4r<s binnen s ^al^ren bem 9eri<^ na«^ megen bcs 
fd^neil überfalienben Stroms fU^ menig er()öl]«t nnb oon meb^em Pevlai^ bie 
IPcrfe bislang crfjaftett tpcrbcn. 

O. ift ein IVeg über bie Kgl. IPeibe, oeld^cc nur auf Uergun^ignng bes je^tgen 
päd^ters gcbrom^ mirb. 

P. bie |9ionienabcn nnb Wim vat bem «Borten von Ci^^en* wib €fd^enb8»men, wo* 
von 2 ihnen fq) ber Stabt gef)dren. 

R. bos t^ufcnicr o&cr (Savtcntiaus. 

S. <£in gan3 verfalienes (Sebäube, n>eld;es abjuncijmcn. 

T. ber iai4r<*t9<»tcn^ 1^ mit einem HTaffccgridmi wA Crbnrale umgeben, nm oe^en 

eine groge 2In3al7l l^eiben BSttme flehen; bei i^i^en fluten bc^ Hi)ein$ aber 
wirb alles überfdjtDemmet, bahcrc bie 0bpi'aiune in bfm (Sorten feinen autcn 
2lnvoad{S i)aben. Jks übrige (Sortenlanb bienet cor je^o 3um (CobäcN'pjjlaujen. 

(Segen ber promcnobc ^at ber «Sarten feine Sefriebtgnng nnb lieget ganj 
offen. Der (Sorten mit ber pvomenobe l}Slt nai^ falenberg. X(la^ ( morgen 
(ji 120 ^^nien', bic gemeine treibe I^Slt narfj fal. ITTafje i^^'/.-i HToracn. 

V\c roth punPtirten*) £inicn jciaen an bic (^vrn-cn bes Königlichen 2(ntl)eils. 

Ilnfaenonnncn Ilnno i : ^8 im Hör. pon ^i. i>, i'. Bonn. 

0 (Ujel XIIL — 2) 2iuf ber Cofet bie ft&rfere ft^marje finie. 



Pom ®ttl]einrid]sbau. 

Von 

Dr. Jfr* ^* llofmamt. 



3)ic alte Streitfrage öcr iric^crborftolluiitj C^cs ijciC)clbci-gcr Sdjloi'i'c» 
ift iiMcbcr einmal bromeiid geworden, broimcitbcr als je.') Der erfie Kampf« 
ruf gcijcn ^ic „l^crrcftaurirung" ift lüd^t ipirfiincjslos r>erballt, er l]at oiel» 
mehr übtTall in Dtnit)d;lain> ein lautes €dK-« in ^eu UHntcften Krcifoii ao» 
fun^cn. ITui IVovt unö uu^ fogar nut l\n)cn iji man qcacn ^en 

IDicöorberfielluncjsplaji \xni> [eine 2lnt^cinijcr in it)if)enfd]aftlid)eu ^^^iM'J^f'ft'?" 
unö uidjt 5ulefet aud] in i?on (tagcsblättern su 5elöe ge3ogen, unö öic be< 
a7ä({rtej)en Kämpen ftnö tPteöerum in öie Sd^ranfen getreten unö I:2a&eu 
cme Conse für öie gute Sad^e eingelegt. 

<Ska otde unö getoid^tige 3e5enfen ftnö mit gutem Hed}t gegen 5ie 
^bftdtten t>er boMfdreii Hegierung geltenö gcniad^t wcvbm, U1l^ Cornelius 
<BurIitt, fd)elnt mir, fyxt nne^ev einmal öen nugef uuf öen Kopf getroffen, 
ttvenn er olle 5(t(reden beim SfuUicf de» „neui^ergeflelften^ 5riei)ndisbane» 
in dem <Seffi^I sufammenfa^, öag „man nid)t recEit einfielt, nnmim das 
(SeMude nicf}t neben leinen ntcM minder oorlrefflidien Zladibildun^en ouf 
der €ei|^0er{ira|e 1>^, dos nette, flutte Hiefending, dem ffir uns Zllodeme 
das jirmenfciiild einer 2Iftten^f geradejn 3u fehlen fc^nt*. 

3n diefem Streit um die ^idunft des <Bef>dudes fonnte es natflrlid} 
nid)t ausbleiBen, dag oud} die faß cm ^old ^afjr^undert alte t>ctette fider 
die Pergongen^eit des Sdilofjes, Aber feinen (Erbauer und Aber die 31b' 
iettund feines Stildfaralters wieder aufgenommen n>urde, denn gerade I)ier 
^al der gän)Ii(i}e XHongel an litterorifdien ÜhteSen und ar#iKiEifd)en ^uf> 
Seidinungen anfangs gro^e Oemrirmng angeridTtet und . jn den mannig' 
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fadifien P«rmutungen 21nlag gegeben. Heber ben je^igeu Stanb öiefer nod? 

nicftt DonjUinbig geflärten 5rage unterriditct am beften eine Su> 
(ammenfleOung 5er nnditigften, im Caufe ber 3a((re aufgetouditm 3litfultten. 
Sjjiei^ ifl bann sugleid) aud) (SelegenE^eit geboten, «iiM 8df|« iwit yct* 
Ölümem au^flAren unb einen nid;t unintereffanten 9It^ in ben (Bang 
funjlgefd^id^tlid^er 5orfd;uiig ipäl^renb 5er legten 50 Od^re 5u tperfen. Unb 
{d^Iieglid; foU x>erfud)t werbeiv 5er oft befiproc^enen jrage oielletc^t loieder 
neue Seiten o^ugenHnnen. 

<0ar hcit \äion tft man Doit 5er alten Sage aBgefommen, 5ie ZRidiel* 
angelo 5en (Entmuef 5cv 5afra5c jnfdireifwt will; €ton^ar5') ifl, fo eiel 
id} fefK/ 5er £e||te, 5er em^iaft 5iefe TM^qnphmg anffleDt. 21^ 5erfeli>e 
Cofalpatnotisnni», 5er fftr lein Sdjlog 5eti KünfUerfftrjlen 3taßens als mdjlcr 
in 2lnf}wtid} no^m, trollte nun 5en )9au einem gelborenen %i5dBevger jn« 
f(i)reiben*); enrntat fhi5et fidf fogor 5er Ztame 5iefes Kfin^ers 3oo^er, 
italiemftrt 33oo({ario*). 2>iefe 2httä)etbing, 5ie oon 5er fpAteren jorfdiung 
fo gut nrie ignorirt i0itr5e, ver5iente, ole »ir fe^en a»er5en, oieUeicirt 5od} 
loetler iinferfud)t ju iocr5en. 

2taAt Statt, 5e{Ten gmn5Iegen5er 3luffa| „Tkts ^5elberger 
in feiner foinfl* un5 fkiiturgefdjiM^en ^Sebeutung" (Säbels ^{iortf^ ^eit« 
fcfirift VI.^. (86^ 5.93— HO snerfl ffarengerer, ipiflenfcliaftfidier Krilif 
flan5I)dlt, fommt 311 5er 2(nttd)t, 5a| 5a5 Sd)Ia| i90n emem 

italieidfciien ^aumeifier ini5 9iI5I}aiier, am menigßen von einem rdmifd^en 
oder f[orentiner Iierrfi^r^ fon5ern von einem beutfd^en, bet aaer5ing5 in 
3tciUen, un5 iwav oorjugstoeife in 0bentaIien, in 5er €om5ar5ei un5 
üencMci feine Stubten gemadit hßt" (5. ^2^). 

3n öiefe gon^ öunfle, aboi- ehm batum \o intereffantc i3augefd?id)te 
tarn erfimate anfd^einenb etwas Cid]t, als IPirti) in feinem „^rd^io fär 
(ßefdiidjte 5er StaM ^ctbclberg" (I. 235. 5. (9) im 3at{re ^868 einen 
Kontraft rom 7. Xfiäti i->er5ffentlid]te, 5er in 21bfd|rift von ^60^ im 
(ßenerallanöesardiio 5U Karlsrut^e aufbeivat^rt toirb. Sei 5iefem Pertrag 
l^an5elt es fid) nun, tt>ie aQgemeiti bcfannt, um Perdiiigung i>er[d{ie5ener 
i3tIM]auorarbcitoit für ^c^ „itctren l^ofbair»" an bm Bi(dE)auer 2IIeyan5er 
Colin aus Zned]eln, ein ^ed)tsge[diäft, bei 5em 5ie fürjUtdien 3attmeißer 

2) 8t<^or^>3AV^I(ol*' IVm^eronsen hmdi bie Bitinen bes ^d^elbcr^er 
Sf^loffcs. {^eibelberg 1(857. 5. 39. 

3) Ha tue e im (Ecrt ju pfnorrs «Monographie du chdteau de Heidei- 
betg*. pom \ä59. 5. (2. 



0 

Cofpar Pifdjcr un^ 3afob ^cy^er') als ^cugcn <nttt>cfeii5 ftn^; genannt 
ii>it5 auferbem neben dem J^fmoler ^anns Keffer oudi nod^ ein BUd> 
l{aii«r 2Inl^dnt aU »ordern am 33au befd^äftigt. ^) 

Da »ar nun des (Sitten gleidj ju t>te( gefd^el^en ; man ^otte auf ein« 
mal oier Kfinjlletiiamen, mit denen man jedodi etdentlid} oudi ntdits He(i)tes 
anjiifongen »mite, denn attger der C^otfache oon'Colin's Zllttarbett am 
40rabdenfmal Kaifer ZHafimiltans in 3nns&nitf Itafte man fiBer CeBen und 
IDivfbn diefer KflnjUer fo gut tme (eine 3fnf|altspnnfte. 

31ber das fd)ten fidr, einer aus der Diersal)! mufie nun |um tlleifler 
des <D9^einri(l|sbaues ernannt n>erden. Um aber feinem Unredit ju tl]tin, 

man in fdt^ner 2l6wecf{s[nn0 nad)einander jedem oon den XHeren die 
Xlri}eberf(^aft {ngeftfirieben. 

man, nne an etneit der beiden ^Saumeißer, eine 
TM^väaH, die 3. 9. aucfi Cnbfe in feiner ^^iBefd^te der Henaiffonce in 
Dctttfc^fond" (II. yaifL Stuttgart (882. I. 'S. 525) oertritt; er fpricf{t M 
^tt entfc^iedcn für ein«n d«ntfcf)cn KSnfttir ous, der jedod} jum lüindejkn 
<Dberifaß<n fannte, und glaubt, da| die 2(nna^me, ,ydie beiden Saumet{)er 
<Caf]Ktr ZHfd}er un6 3Afob ^eyder (^er nod] Ceyi^er !) feien die enttoerfen* 
den unö ausfülirenben Slrd^itcftcn, »icl IDa^rfdjcinlidjfcit für fid^ ijabe". 

Dos Dcröicitfl, einmal neben öem immer roicöerljolten obt'ritalienifdjen 
€i(OxatUx der 5affade des (Dttl}cinridisbaues aud) auf den niederldndifdien 

\) tDirtfi Ijat f)ier £ey6er; es ifl jebod? je^t übcr3eii()cnb nadigcmiefen, bag fiicyber 
]n lefen i^. t>gl. ^angcmciftcr, i£iri U^rfmiiftcr bes Kitrfürften ^riebric^ H. XRit» 
IfieUungm 3ur ScfAidttc bes i>^i^flIHn■ollT Sdjloffcs. Sb. III. 5. \86 ff. 

2) 3^ inödjtc Ijicr glcid^ auf einen ber 5ai}lretd}en ^rrtljämcr l^inwcifen, öie 
bei ber 3nterpcttaHi»n biefes Pertrogs vnttttaitfen finb. «Skinj |ipetfcUo5 gct^t aus l»em 
tDoriloHt bis Cesies l^enwc, bog ber Dettmg omn ?. IllSi^ |5S8 beectis einen aU' 
biTfii, fi-überctt iunMU5fch,t, bcittt bic „Na" bfs Kciitrafti. fpridjt Flipp mib PIov ron 
einem „roria (ScbituV. TiicÜM ?(usbnicf faini tuii fidicr tiidjt, wie man öfters gemeint 
t)at, auf bie Doran9el]eubcii 2lbmad;ungen bejielien, bu ja t^ier t>on etwas «jattj anbe* 
rem bie Hebe tfl als nat^fttr; Nota f{)ri<frt oo« ben Silb" ber joffabe, wSfi' 
renb ber Jjauptteyt bicfe gor nidjt cnpäbnt, unb ujic, um ja feinen gmcifcl auf« 
fommen 3u laffen, ipirb 3um Sdjlu§ ber Hota „3'?""' fCoItn^ bif^mals audj ein- 
geleibt, foldjes 3u befürbent". ©roifdjen bem guftanbctommen bcibcr Ocrträgc, bie 
3eitlid; gar nid^t meti auseinonbcr 5u liegen btaudjen, vor oie0eid}t DTetfter 2lntl^om 
geftorben ober oon Qetbelberg toeggejogen unb (Colin, juerfi nur als nittari>eitev 2(n< 
ti^onis berufen, überna(|m ninr vw Tddxi l-''-»'^ frfil^eren niciftor 

unfertig 3urücf geladenen ü^etl bei pla)ti|*cn ^(ii^ftattiina. f olltoi übrigens in ^eibcl- 
bcrg auger ben üon Cljorbecfe „JUittetlungen aus l^etbclb. Kinijeubudjcm" (2Ir(^h) III. 
5. H«) i>cr(|fent(i(^ten gar feine Kiv^bflc^ ober ^[{nlif^e Sln^eti^nungen ftbcr bie 
^crftörungen ber 3abre ^68«) unb t693 l|tnu»eggerettct morbcit fein, bie ^ffc^IQffe 
über 2intl)oni unb bie anberen ^eibelber^er metfier geben fönnteu? 
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Cinflug, ber fid? t^ier g«It«nb madit, Ijingennefen ju traben, gcbüt^rt uii' 
ftreiti^ Ttlaxc Hofenberg, ü^m jucrfi ift b«t unBefonnte IHeifter ^,cm 
Deutfdier oder HtederlAnder, fein ^tcilMwc" (Das ^belberger Scfilog. 
Beilage jur Mgemebien Geltung 188^ Ztx, \6B, 5.2^50 

Xhn tiefer Sfaific^ niederUln2>ifd)er prooeniens fdietnt Hofenberg inbe| 
gktr bald toteder abgenommen sn fein. 3n feinen fdion im nAdijlen 3affr 
erfditenenen „QneOen 3ur <5efd)ict|te des i^eidelberger Sdkfio^" (Idelberg 
^882) iDtll er nur jugeben, da^ „die einzelnen Baugtieder noi) erfennen 
loffen, da| ein ein^etmtfctier tOerfmeifler die ttolienifd} emi^fnndene jaffade 
ans3ufiU)ren ^atle'' ; leider brtd}t die gro| angelegte pnblifation gerade da 
ab, „IVO der Cefer gen>i§ wxmM, oom (Ot^einridisbau ju Ifdren''. (1) 
Die gleiitie 2(nftd)t oertritt Sofenberg in dem <Ce|t« den er ju Sauertoeins 
prächtigem Cofelwerf „Das 3<i}lo§ su ^Idelberg'' (iranffuvt a. ZU. (883) 
perSffentliclite. Der „«Bedanfe der ^offade und vieler i^er Details ^ift 
unter der füinfUerifdien Z^aterfd^ift der oberitofienifdtcn 2(rbetten ans der 
^eit um ItSOO, fpecieQ oielleidit der 2Irbetien der Sanfornno"; nur in 
„anderen Details und der 2[usfäl}rung'' n>erden uneder, wenn oud) fel^r 
nebenbei, niederlAndifclie „B^elpingen'' jugegebcn. 

Diefe ZTIeinttngsjhi^erungen Hofeiibcrgs t^attcii je^odl smeifellos das 
Derdtenfl, sunt cr{!(?itma( eigcntlid? 311 tDi(fenf(iiaftlici?«n Dctat(untcrfuci?ungen 
über ^as Heidelberger 3d}log, fp«cieU n»eiter^ über den Oleiflec des 
0t^einri(iisbaues attgcregf 3u traben. 

Da ift jundd^ft Durni mit ciitcm t?iltt»dfo fcl>r iiiflruftiDcii 21uf|aft 
,,Das £}ci5clbcrgcr Sd^Iofe" im CciitralWatt der öauixrroaltung Oal^i« 
gong \88'^, 5. \ ff.). 3nfcr*?jfaiit ift Ijier »or atlcm eine Hei^}e oon 2luf» 
fdjiöffeit bauted?nifd^er Hatur foirie öer Dorfd^lag, tas 5d][o\^ als Hefidens 
tDieöerl)er5uftenen. Heber den HIcijier öes ^^aues jeöod) cifaljien i»ir fo 
gut tv\c n\d]ts ; nur ititftd^cr whb bxc <h\]\d^t vertreten, c? fei „njobl an« 
3unci)men, n?enn audj md?l 511 bciroifen, öa^i J'io beiden l^aumciftor ^ic er» 
finöenöen 2Ird>tteften bes i3auc* mivon" ; als ftilifttfci^ maßgebend tocrden 
die <ßefe|5c öer italienif<5?en 5>iibi'oii*JiH*3"^<? angefcljen. 

Der €rfie, öer \id\ überhaupt einmal m genauere Unterfud>ungcn über 
die StOQC nadi öem 2lrd)iteftcn öes (Dtthcitiridifbaucs eiiilat^t, ift öllieoöor 
21 It. 3n einem längeren 2(uffa^ „Der illeifter bes Ottb^cinilct^sbaues" in 
£üfeott>'5 5eitfi?rift für bilöenöe Kunft (XIX. Sö. ^88^^. 5. ^05ff ) «»^"üt 
er öic Saffaöe öes 5d>Ioifes öem JTleifter 3lntboni ju, öem er audj aU 
bil^bctuerifdic Ceijtuug boion^cr;;' öie ,/KarYüti^en" d]ore« gibt. 3eöod> 
»erfällt vllt uMk:■^er in bcn alten ifbl^f; öon ttaltenifd^en £l]arafter Öc> <5e' 

Iii 
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bSu^es odjtt (ittrf b«ton«n. 3Cnt^om ifi Utm „ein D«iitfc((er, ^«r in 
(Dberitalien ote Si^BAet re^. <0el)fllfe tn 5«r |>Iatlifd)«n Kunfl b«f<M^i0t 
geioefen Ifl^; für d«n fliltjKfditti <&cunb9«bonf«n 33aue5 »irb oui^ 

Da* 

degen bringt 2IIt 6ead}t«n9n>«rte eingaben für die <0rundri^e^[tung und 
bel^anbelt ouctt i>te gerade je^t fo oft befprodjene <0tebe[frage eingel)ender. 
Dm^ davon \pätnl 

€rfl nad} längerer 3S«it fand ^t eine (Enfgegtmitg tn einem ^iemlid} f<i}roff 
ge^ltenen 2lrttfel „Svu 3angefd|td)te des 0Ki)eiittrtd}'Baues", den TXias 
3 ad) im drittelt Bande der w^nitt^lwtgen 3ur (5efditi}te des Heidelberger 
5(i}Io{fes" (896 perdffentfidTte. 3adt nun n>ä(ilt fid} den merlen aus der S^M 
der im Konfraft genannten KfinfUer und tritt etn>os heftig, aber dnrd)aus 
nidtt flberjengend für feinen 5d}fi|)Iing Colin als den ZITeifler des Baues 
ein, ein Perfud}, der meines €ra^tens als oerfef^tt ansufelien i{l. XDtd)ttg 
und rid^tig jedodr bleibt immerfiin, dag and; diefer 3Cutor den ausge« 
fjnrodreiten niederMndifd)en dtarafter der jaffade und Befonders der Detail 
bedingungslos jugibt.*) 

IPas hindere an|er diefen weitigen Specialunterludtungen dann nodr 
in „SS^«n", hirjen 2Iuffä|en in Cagei^itungen n. f. vo. betbrad)ten, ift 
Wtt fetner felbfläitdigen 3edeulung*) und nid}t geeignet, die bis je^^t auf* 
getretenen ^n{td)ten trgendiote 3U beeinfluffen. 

Sogar <Z>edteI^äufer fe^ in feinem „^Heidelberger Sdjiog'' (^def' 
^9 1^90 <tftent auf (Srund der Deforationselemente nneder jur 2bn* 
fid)t Mn der oberitalienifd^en prooenienj jnrfi(f ; &ber die perfönlidifeit 
des 2IrdiiteKen lAgl er uns fiberftoupt im UnHaren. Cbenfoioenig Ueues 
oon Bedeutung bringt ein 3luffa% oon ^nfffdtmid „Sur <Befd}id)te des 
Heidelberger 5dtIoffes^ fiber den <2)ttl(einrid]sbau und feine (Sefd|id}te. Ttadt 
<CEieodor 21 It roeifi in feiiter Erwiderung auf den Singriff Badis nur 
deffen (Colintljeorie tDteder surficf, o^e felbf) fflr feinen 2Rei{)er 2lntl{oiti 
neues Beioeismaterial beizubringen. Die eingel)ende und juperlafllge 2Iuf» 



0 (Eine Slbt^dnMtm^ oon Karl (£l^ii)'t „c^iir 23au^ef4;{(4te bes Q^belb. S(^tof7c^'' 
l^cibclbcroi iKst) hiitiTt ntir einen Fommciitirten 2lns5n9 au» prter Snbccs £oto«be 
auf Kurfürft Jfric^rtdJ ^cn Stctjicidjcti (i tio). 

2) Uebcr mel^r te<^ntf(^e ^'ra^cn, oor aütm über Me 2(ufgaben einer epentiteUeu 
2tefkinriniN9 bt9 Sifio^ vgl. ben ^(nffag von 3et^ »Dos QeibelbcTger Sd^o% unb 
feine U"*icbcrb<?rftcninuji". Pcnffrfic Banjcituiiö >8«2. 5. \ ff. 

.")) U''cr bat i>ic ,?affabc ^C5 (l^tto Eieinridjbaucs citla»orfcn? Uiitttteilun^cn jur 
(Scfdjicbtc *>Cs liciJ»clbcijjcr rdjloffe». Iii. iw'kj. f. [:% 



tcn3uIiusKo* uiiö SrifeSci^i, ^io 2\clullüt ihrer Untcrfud^unaen in 
einem (Eafcliixnf unö in einem aio^^ciiii CertbaiiC» uicöcrgcfctjt liabcii 
(DarmftaiM \8i)\), l'dilic^t [idj tu 5cr irago ^C5 ZTTciftcrs im iXH^l'cntlidiC" 
an Ziit an; 2lntljoni gilt alfo aud] tiicr als öcr it>aljrjd^einlid]c 2ncificr, 
jodod] je^t 5ttm crjienmalc als nicöciiänbcr unt> vwüeidit fogar als Cel^rer 
Colin's. 

3ii t)fn ^nM>fld)«m dagegen getpötrnt man ftd> je^t t^äufig, bk ^rage 
nad} 6em OTcifter ganj offen 311 laffen, fo in Springers „Qant^biid} 
der Ktinftgefd}id?te" (5. ^ufl. \S^)f). IV. 5. 100 nur ittfofent ju der 

jd^mebenden Stitgelcgenl^eit SteOung genommen ifl, alft Colin für den €nt> 
nwrf m«t)t in Betradft gesogen, anderfeite jedod} oi»^ fiier niederländtfcfier 
£in1In| als nKil{rfd)etnlt(l{ angenommen nrird, toenn „»ir and} auf die 
unmttleQMre ilbleihing des Baues oon befKmmten l>orbttdem oersicfiten 
mftffen''. 2(eE|nßdf unentfdiieden i>ert}AIt ^ Sesold (X>i^ Sanfunfl der 
Henaijfonce in X>cutfd}Iand le. Stuttgart 1(900. S. (02) der perfönlid^feit 
des 3Irci|it«ften gegenüber, neigt jedod) wieder mel}r der 3lnnal)me „dtrefter 
itatienifcffer 2Inregungen^ 30, die er u. a. durdi einen OergUidi der pro* 
portionm mit Serßos Porfd}riften nacfisunetfen fud|t; er wiQ jedod} audi 
„die £t)af}rfd}einlid(feit, daj^ der Sau oon einem Ztiededdnder entworfen 
uHtrde, nidit beihreiten, fondern nur darouf I{inipeifen, da| er oQein ons 
der niederldndifd)en ZSenaiffance nidtt erfUbrt n>erden fann''. 3fntI)oni loird 
jedodt aud} I{ier als mnti]ma6Iid}er ZHei^CT' ^ Joffode accej^tirt, Pifdjer 
und ^cydcr ober überffoupt gor nidit genonnl. 

2Ittdt mein Derfud}« den Zlleißer Cafpar Pifd^ an» feiner etuHi» fd}emen> 
liaften €{eiftog in dem Heidelberger Kontraft I)eraus j» einet greifbaren 
Kflnf[[erperfdiilid}fcit ju geflalten, ') l>at bas Sät^fel des <3>tti^tnnd}»bane5 
nid^t gelöfi. Sead^tenswert jeöod] bleibt immerl]in die auffaUcnöe Uebcr« 
einfiimmung einselner mel^r deforatiper (Elemente des .^Heidelberger Sd^loffes 
mit 6cn ITTotlücn c^er piaffenburg bei Kudnbad?, einem fpäteren (um ^569) 
U^erf £)tfd)ers. *) Und tonnen ntdjt fd}iiepd} aud? nodf aU weiterer Beweis 

0 ^fmamt, Die Kimfl am C)ofe ber ÜTorfgrafen mm Sronbenbiurs. jrdnfif<^e 

ftttie. 5tra§bxirg 1901. 5. i.iff. 

21 ft'ibcr Kibc id) ^otI ol'cii fm\ihnicn 2Iiiffah, "ilUi-. ^c^ ah ^ln• t£rjic Mc 3&cil' 
tität 6cs l7ci&elbcräcr Dijdjcr mit bcm IJkiiici öer plafjciiburg mimitltet Ijat, aller» 
din0$ oltne ben (Sedonfen weiter 5» rerfolijcti, erft nad; bcm €rfd;einen meine» Badfts 
fennen gelernt, ^nterefunt tvfire fllnrfgeits in dtcfcr jco^e aw^ nodf iu «rfcdjvett, wo« 
ha 21U bie iladjric^t l|at, Pifdjcr fei „ein Sol^n pctcr Tifitjeis, bcs i^ilögießers* 
^ioe|eit. (I)iittl;eiluii4}eii 3111 <9e|d}. d. ^eiddb. Sitploffes (890. iil. 5. xm ) 
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ffttt bie (D)fiti9feit Pifdicrs in ^«befberg bie 6r«i «htjelnen Bndrflaben 
D. C. V., bte fid} tt. a. am Cnbe 5«r 8aiunfcf}rift bes Kiirffirftm 5rie5ridi 
<xn ber Stfi((maucr bes Surgipegs {mben,*) mit uitf<r«m Xd^fttf in 9«' 
Sie^wig g«brad)t werben, foba§ su lefen lo&e: «pfol^raf jriberi<(i <Clitti> 
ffirfl Baipl midi (552 bnrd( Cafpar Pifcfter" ? ^ 

Damif ^ttten toir im i9efentiid}en SlOes, mos an Seitrdgen sur 40e' 
fdHdKe 5e§ (DtfI)etnnd)sBaues, nE>er feinen ZRetfler imb feinen StiCdtarc^tev 
im Coufe von ungefäiir 50 3afiren ocr5ffen0id]t würbe, erfdid^^ft.*) Unb 
bos Ztefultat biefer ^ufommenfiellitiig? 

Soeifellos mu| jugegeb«! werben, ba§ wir bamit eigenüid} nur einen 
negativen Crfpig eriiell l^oben, ben nämlid), geseigt ju Iiaben, ba§ wir 
oud) Ereilte nodi nid^ in ber £age finb, 3U einem o^fd^ßelenbcn Urteil Aber 
bte beregten fragen su fommen. 2(6er wir ftnb bodt burd} bte ^rtfdjrtfte, 
bte htnfttiißorifdje 5orfdmng gerabe in ben teilten ^5 ZJa^ren gemadtt iHit, 
ber Cöfung um ein Bebeutenbes nät)cr gerügt. 

ZDir fenncn nun — uit5 bas ifi ctgcntlid? bev fpriiigenbe pitnft in 
ber ganscn ^Inaclegcnt^cit — mcnigftcns drei der in dem Vertrag oon \538 
genannten KünflIerpcrfönIiH?fottcn und iljren Stil sicmlid? genau. Die oer« 
^iouffcollcu Sorfd^ungen 5d?önl?err5 0,21(e|:ander Colin uitd feine IDerfe". 
Mitteilungen jur (ße[ct?id}te des Heidelberger 3d}ioffes. {Qdt. 11. 5. 55 ff.) 
I)aben ober den Stil des Hiederländers — »entgflens in feiner fpätorcn 
Periode — »oUfländig aufgeflärt. €benfo ifl aud) der Saumeifter ^atob 
f^cydcr ditrd? die bereits oben berüljrten 2lu5füljrungcn ,5angemeijlers in 
\ch\cv 3^c^^tltöt mit den Stragburger Slrdjiteften otloidieii Hamens feftge« 
ftcHt iror^on und 2Tleifter rifchors eigenften Stil scigt uns die plaffen* 
bürg, ein bis jc^t faji perfanntes ^cnfmal deutli]cr Hcnaiffan-c. 

5ot>iel dürfte dal>er jc^t fcbon ohne wcitcrqcl^cixdo ?)ctailuutci)ud7ungen 
unbedingt flar fein, ba% feinem tiefer drei Zlleifter der *£ntn>urf der 5a|Tade 
de« (nttheinricf]sbaue5, menigjitens in ibrer Cotalitcit, jusufcfireiben ift. Da 
bleibt aljo idHie§Iid> dod] wieder nur 21 n t b o n i übrig als der IHeifter des 
üaues. Dafe er in dem Dertrag tun- i^ildbaucr genannt wird, tbut nid^ts 
5ur 5ad}c, denn einmal ift cino ftii^igc Sdioidung ron plaftifoi- und ^IrdiiteFt 
damals bcfanntlid} feinesit>egs durdigefiU^rt und audererjeits ocrrätt) fogar 

1) Kod; mb 5ci^ Iccjcti ^iefe Suc^ftabcn, allcrbings an anbcrcr Stelle, mit «de 
coclo Victoria" lUi?, ohne jcl>od} Mcfc if^rc €rfläruit^ii irl■^ftl^n'te ju bewcifcn. 

2) rd}ultc bat Iciöer bi» jcßt liie in l>cr „5citt<t?"Tt far <5cjctpidjtc 5es ©ber* 
rlietits" (Heue f ol^ VI. 5. S22) oerfinrodrenen Unterftu^nngen fiter ^en IReifler 
(.nttcvlViiurit^battcs, iftm er „ttöd^ft valirf^mlM^'' ^efnnben ftabtn a\ü, nodi 
pablicirt. 



manc^ Z>«taU bet S^^abe, ^ag mir ts Ifitt mit einem mel}r malectfd} 
^^(en^ Zndller 3» tf^uti ifobm, Neffen ^^outecfimf ^labem mit mdit he» 
fonders gUnsend ifl, nrie ü. a. 6ie jof^Ibfen S^let ttt bm Derfe^uttgen fatt* 
fam 6eKP«ifen Dfirfteit. 

3lber über 2tntlfom fyihm wir Imbet gar feine uTeiteren ^ad]rici?ten. 
t>a ifl man benn frotjgemutt; auf bie 5ud\e gegangen unb Itat, n>eil wir 
|a ntd}t einmal bes ZHetiiers lUi^amen fenneiv i^^en KimfHer mit bem* 
felBen Vomanmt, wtm nur bie }eitii<f|en Der^dlhiiffc tjalbioegs fUmmten, 
als ben gefucbten Heidelberger in ^nfpmd). genommen. Zltan ^at ba auf 
Sfntftoni iKin ^elmont, ber \56^ an ber Kandel ber Kirdie }tt ^ersogen« 
bufd} arbeitet^), geratfjen, loetter^in auf ben (553 am 3neger piaßen* 
fdKoß <^ätigen Stntomo bi Ceoboro^ unb auf anbere ZRetfter biefer ^t. 

IDarum barf man ba fdilieifid} nidit mit bem gleidien Hed^t, mit bem 
man irgenb einen fo gut loie unbekannten 2fr<i}iteKten mit bem ^belberger 
3tt tbcnüficiren oerfucbte, auf bie lofale (Drabilicit 3urü<fgretfen, bie, n>ie 
gefagt, einem Zlletfier Soolier, itofienifirt Soo^orto, ben €i^urf 3ufd}retBt. 
IConn beim biefer KfinfUer nidit ti{atf ddißc^ e^ri^t ^aben nnb f arat er nicM 
mit 2Ittt^om ein unb biefelbe perfdnlidifeit fein? €s n>äre natfirlidi f^er 
fe^ mdttig, erfahren, »o^ev Hamöe feine Xtc^ Aber ben (Erbauer bes 
5d}Ioffes genommen f^; leiber gilit er aber Feine weiteren 2(nl}alt5)wnfte, 
er eben nur oon einer ^traditi<»i locale".*) lDa||vfd)etnli(b iji jebod}, 
bog er gelegenttid) eines Sefndtes bei bem Sd^IofFati^Han Hid)arb<3<kniDon, 
ebenfalls einem jratQofen, über biefe ^ge oon bem rüljrigen Z7erfaffer 
ber .^IDaiibeningen burdt bie Huinen bes ^belberger Sdiloffes" trgenb 
einen ^luffd^Iug ei^tten fnat. 

3d} bin nun 3tr>ar feincsroegs geneigt, jefet otjne n>eiteres b'w\cn bodj 
mel{r ober weniger fogentiaftcn Bool>er als ben (Erbauer öes 0ttl>cinricitS' 
baues aussugeben, aber id) meine bod], öa^ ^ie Sidjertjeit, mit &er öie 
Cotaltrabition I}ier auftritt, bie SejUmmtt)ett, mit ber fie fogar bie italieiüfd)e 



: 0\\1>ellfaufer, 5<Ba^n <0ot) (UtittlteUuiiden (890; II. S. 220). Pcfgl. audf 
iübte II. f. \ßu 

3) Rtfr öic gaiijc intcrcffantc ftcllf bei J^aitu'c (ß. \2): .l'ne tradition lo- 
cale rapporte que Tarchitectc de ce palais etait natif de I leidelbcrj^, quc 
son nom 4tait Booher, dont les Italiens firent Boohario. Mais aucun docu- 

m( nt authcntique ne vient etaycr la veracite de cetto tradition, et nous ne 
la citons que pour mrmoiro. V.Uv njoiite en outrc qiir les (joatre ^raades 
cariatidcs du rez-de-chaussee du portail sont egalemeni son ocuvre," 
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Ztam«nsfonn überliefert, sum min^eflen 2lnlag geben [ollte, einiiMil l^dp 
fovidimgin nodi ^tefer Htditung ^'m ootjune^eiij) 

IDeim es geldnge, ehten ZITeifter Mefes Ztomens lutdßuioetfen, bamx 
tfätte man ^ HAt^fefe Cdfung gefunden. Ctn Ztie{>er[fint>er — ^offir 
fprid|t die Itamensform unsivetfelliaft — , Oer infolge eines 2tufenti}alts in 
3talien feinen Hamen ju ilalieniftren für nötig ^ieft, vmb Oer enOlid} lange 
^eit in 2>etitfd}(an0 gelebt fiaben nm%, folange, bag if{n Oer Cofalpatrio« 
tismus fogar einem geborenen Heidelberger toerben lä§t 

Znit biefer ^nna^tne — id} gefielie, ba§ fle neben bem Z)or5ug der 
Heu^eit ntdjt auc^ ben ber UnfeI)IBarfeit t{at — m&ve bcam jugletdi auc^ 
eine CrKdrung gefunben ^r ben fKKfUfdten (£I}arafter bes 5d?(offes, für 
ben man abtoedtfelnb in Dentfdjlonbr in 3tolien ober in ben ZTteberlanben 
bie D^rbilber su fudren ging. 

Denn ber 3au tjl in feinem ganzen Stifgebanf^ eben bod) inKompromigi 
bejetdtnenb für ben ZHeifler, ber n>oI)( oud} no^ ben Kampf ber <5ot^f 
gegen bie neue Kunp mitgefämpf^ fidi bann aber ber Siegerin wiber' 
jlanbslos in bie 2lntte geuMrfen fyxU^, ein Kompromiß, oie es uns in 
of^ilidier XDeife in beutfdien €anb«n aKentljalben — id} erinnere I]ter mir 
an bie oiebtmflriftene 3t. ^idfaetsfirdte in ZHündicn — Begegnet. 

2fnbererfeit5 jebod} tritt ber nieberlSnbifd^e Stild^arafter im <0e* 
fammtgebanfen ber ^ffabe fon>ol}l als aud} befonbers im Detail fo nnab* 
oveisbar {{eroor, ba| man fi<^ oft fogar an bie pnbßfationen (oon (555 
abl) eines Qans Prebeman be Pries, bes Klaffifers biefes Stils, erinnert 
fa^i 

Ztadi einem l>or&ili> für den gan5eii Bau aHerbings barf man nid^t 
fudien; wie \d>on öesolö mit Hedit bemerft tjat, „fief?t bas große IPcrf 
gan5 für [xdi". Denn einmal fyü bie 5ti(),>erio6e öes (Dtttjeinrid^sbaues 
in ben nieber(an5en übert^aupt fo gut toie feine grogartigen 5d>IoganIagen 
I^en)orgebrad>t, fonbem meift nur Zlatlil^äufer, 2TTai ftKiden unö öas be» 
fd^eibenc Belm bc^ 33nrger5, eine Ct{atfad}ei bie fd?on Solomon be ^ta\s> 
in feiner publifation „Ofte Bouwinge van onsen tyt" (2Imjter&am (630 
l)en>orI^Bt. Unb bann I^aben, was etwa oorbaiibm geatcfen fein mag, 
mannigfad^e Kriege oon (ßrunb aus ^erftöct, foba§ man bei einer ^e* 

0 Der ttame Soer (33atier), btt natiirgicntäH in ben tlt^fonben fcijr ttäufic^ 
oortiommi fiat tPof(I mit imfercm Soot^cr nid^ts ju tf(un; es loflrbe fonji ja oud; ons 

^cm Hamen im 3t*'i'if"'f'i)'^" Surio, Ugricola o^cr bpraleiififn rntf^a1l^^t fctit. (E? 
gibt übrigens einen franjöftfc^en HlaUr 8ot]eci fonft ift mir t>cr ZIamc uo<^ nic^t 
auf^eftogen. 



Iiunbcrte nidrt 3um geriitgjlen auf bie IKIuftgen tI)eor«tifcfien Vet* 

dffentlldiungen tiefer ^it atigeioief«ii tfl. 

Diefe aber «rHäreti t>eim oud} o^ne 2!Dettere5, ^af ^et <Dttf{«inrtcti5fiau 
dod} ni<^ fo gans oDdii und unoermittdt 5afle^t, fondern 5ag et dgenilid} 
nur 5eit €n5punft «hier €ntn>i^und hibtutet, bk Itolwittfd)« 2{«naiffance 
in ben Itte5erlan6eit tDdI{r«ii5 der orbcitsreidjen erflen ^Slfte des \6. 3al}r' 
Ijnnberts genommen, dlinUdi tDie bas Hotlj^atis 3U 2(mfierdatn ben ^dfie* 
^ttiift 6er floffifdieti Spätrenaiffance in 5en nie6erl<m{>en DarfleQt. 

2Int»er«rfeit5 jebod) darf gerade bei biefem 3att der fftnfUerifd}en 
3mtiatii>e des Saul^erni felbp swetfelsoline ein wettgeltender «Eitifltt^ juge' 
fdinebeii iDerden. €s iß unfctitver feiljuflellen, da§ dos urfprungltdt« projef t 
im Detail einjelne fteinere 2tbänderungen «tfat^m I)at; id) erwäline I}ier 
nur dtejenigen, die am meifien in die ^btgen fallen, fo 9. B. die pifaßer* 
f&Qungen des ^aupt|locfit)erfs, die mit it^reii ausgefprodienen £ertofaformen 
fiarf mit den übrigen Siermotioen fontraftiren^ oder das IDappenfdiild 
über dem portal, deffen unsmeifeltiafi detttfd^e Bitdung und Blafonnirung 
fd|on ein flfiditiger Pergfeid} mit den DPappen in den tD{iirgei0dnden le^rt. 
^atfirfidi erf(ielt I)ier der Sautierr bei feinem Eingreifen die 2lnregungen ju 
den }Ibdnde«ungen aud? wieder von f&nfiferifd}er Seite, in diefem Me, 
wie id} glaube, durc^ <Cafpar Difd{er. 

€s iß jedod( ^ier nidit der (Drt, die ganje Unterfud|ung Aber den 
fttlifKfd}en £^raf ter des 0ttl}einrtd|sbanes oon neuem durdisuffl^ren, doju 
bedarf es der eingei)end|len ]>ergletd}sfludien, wie fie eigentßdi in voUtt 
Konfequeiis nodi nid^t angefteOt wurden oder woftf audi bis jet|t nid)t an< 
geßent werden fcnnten. Z>a| bei diefer wi|fen{d}aftltd|en Filigranarbeit 
dann and} das flefaifle Detail ebenfo beigejogen werden mfigte, wie die 
f}ert»orragenden plafKfdien SIrbeiten in anderen C^etlen des 5d)(offes, fo 
5. B. der präd}tige Kamin im Huppred|tsbau u. 21. ifl woi)! felbjtoerfiSnd* 
lidi. Dann würde aud) metfeidjt enditdt einmal die 5rage beledigend ge< 
I5fl werden, was es eigentlidi mit dem dort des dfteten angebrad{ten 
ZHonogramm <£. fSix eine Bewandtnis Ijat, ob es wirf Gd} — was ganj 
unwaljrfdieinlidf ift, aber immer wieder be^uptet wird — „Cttur^irfi 
SdMäk" oder «Comes ^idericus'' (1) bedeutet, ob es <Cafpar Pifd^er ju* 
geltSrt oder aber ob es gar einem anderen Bi(dl{auer jujuteilen iß. 3n 
Ie||ierem Salle mödite td? dann als den tdeifler diefer teilweifc t)oroor' 
ragendeit pIafUfd}en 3trbeiteii den bis je^t ganj unbefannfen Bitdfiauer 
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^Ioiua& 5orftcr in Dorfd^lag briruioii, ^cr gcraöc iximals (^5^9) 
Dictil'te bcs Kurfürf^cn orträhnt 

T\\m k\d^t ^^^f^ il o iiod] genug ju tbuii übrig bleibt, um cuö= 
hdi einmal 511 ciucm rciitlid^ unanfedjtbaren uiib abfdiliefecnbon Hrtci! über 
^en (Dttl^nundisbau, \oww überhaupt über tas ganje f^ei^clbcigei- Sd^log 
uuJ> feine yaugejdnd^to 5U Fonimen. 33ei Violen 5iemlidj nml^lchtjcn Unter* 
fudiuiigeu müßten natürltd) aud] ^ie ^Ird^ire in mciteftöietjen&cm Umfang 
bei<](e50fl|en tr>eröen ; ^enn nod? ift fcinesujeg:^ bas ganse Ijier 3U (ßebote 
ltel>^n^e Jllaterial ^urdiforfdit. Hod? lagern in bayerifd^en unö baöifd^en 
^hd^inen oerftreut eine Uiijabl Dofumente aus öcr t^cit Q)tto iieinridis, 
tic alle einer genauen Durdjfidit untersogen üoeröen müßten, Sdiul^aften, 
Korre^pon^cn5en, Hedinungen über den fjofftact, 23erid>te über lioffefte 
nn^ aljnlidic 2lrd)it>alien. Unb nid^t nur ^le C^rci Puijcn ^<[bYC öer für» 
tür|tlid|en Regierung toären 5U berüdjid?tigen , fon^ern aud) ^ic fjof- 
I^altung in 2lmberg unö Heuburg, *) öenn es ift öurd]au5 nid^t uumÖg< 
lid^, i>a% fxdi 0ttljeinridi fd?on cor feiner furfürftlidjen 2?egierung mit 
5ent (5ebanfen b«t (Erbaimng «itt«5 neuen, gtänsen^en ^ürfienft^es ge* 
tragen I^at. 

ÜDbtx foQt* ol«n«i<f^ bodi (d?on Kurfürft Sriedrid? II. den Bau ge» 
plant fyAm'? Ztead}teii5ipert ifl tmmerlifn ^te 3<3l:'^'^^3<^^' l^'^i 
Dürrn fftr tie «(SrAn^und* 5es -Ottl^einrid^sbones bringt, otÜerMngs ctfne 
Belege unb oiine trgendipeld}« Konfetfuenjen daraus ju Siethen; tcenn t{ier 
nidtt, «OOS fe^r ii>a^rfd)einIUEi, eine Perwedtsfung mit der Erbauung des 
^fes" oorltcgt, wäre »etterl^tn oud} die 3<4re^a^I (550, die 
{id} auf dem Unterfd% der jtgur red)ts des eingangs befinden foQ, nidit 
mel)r als die „fd}Ied|te Xri%e(ei eines Cfngonen" on^ufaffen, [dndem wolil 
als 9en>eis, da| der je^ige <Dfti>einrid)sbatt eben dod) fd|on oon jriedric^ IL 
begonnen nmrde; dafOr fpridjt meQeidjt audi die tC^atfadief dog das 
IDappen des Cf^ores etfl fpdtcr (na^ ^558) eingefe^t be|W. erneuert nmrde, 
nne ans dem ZPortiaut des Kontraftes mit Colin und audi aus dem 
bereits befi»rod}enen {ttlijKfdien Unterfdried jwifdien diefem ^ouptwoppen 
und den beiden lt>ap)>enfdiildem in der Ce^ung des tCfjores Ijervorge^t. 
2lber, n>ie gefagt, aä das bedarf erß nodf der eingefiendflen Unterfudpingen ! 



0 (gütige mitti^etlunu^ bes (drogtt* ^encixiHanbesan^ivs in Karlanific> (Pf^j«^ 
Kopialbüdjcr. ITr. 8^2. fol. 2<)T.^ 

2) Die Hcubur^er 33aiiaficn aus t>en ^a^xcn iö3;> ini6 u>3o i:eitncu, tpie lcid>t 
ecn&li«^, feinen tor gieren Qeibelberder mtifka; htx banleitcnbe 2Cr4iiteft {jl Mer 
iihrigetis ein Z)entf4}cr, ein his je^ nnbefannter fjanits Knoc). 



^er «nUrtgm nur nodt einig« IDorte Ab«r ebten |>unft m btt )3au' 
d«fd}ld}te 2>«s 5d)(offe$, 6ct je^t ioi«det im Pori>«rgrun6 4ill0«inetii«n 
3iiter«ff«$ übet ttc <9t«b elf tage. 2Iudt l)iebei iß M Igat iiti5 f)cr 
^ebalHrt worden, n>atm rnib oon vom iint> in weliiiex 40efiatt bi» ^SwibA 
enrid)tet imirben, ber«n Stmren nod( flBer bem J^oiiplgefbns bcs 
(ßebaubes ik(}tbor finb. Zlleifi woOte mon Colin fi&r bi«fe im «rfien plan 
an^eblicb ni^t ei^dtaten |^fä|^ twraniivortficft ffi<»i)en, id) glaube jebodt 
mit Unred^t; meOeic^t gibt es ober oudi in biefer jrage einen DOeg juc 
Klarl^eit. 

Der oft ctttrt« Kontraft bes ^abites [55S fprid^t nämlid) bei bm 
(toliii übertragenen 2(rbetten u. a. aud? oon „3n>ei grdgren bi(5crn in 
^cv^oll geficUen", eine Xloüi, bxc trofe aller fdjetnbaren €iiifad>Ijeit fdjon 
»iel Kopf3erbrect?en Derurfadjt ^at. ') ZTleift tt>ur5e bas IDort „gesell* 
auf 6ie arci)itcftonifd)e (5lie5enmg öes Ctjores bcsogen unö bie fonber« 
barfieri ^rflärungen für bie „iwe^ bilber" t>erfud:)t, ebenfo tote für alle 
anbeten pIafUfd;eit 2lrbeiten, bie au§er ben leid)t ya. beutenden Cl}ürraf)men 
in beni Kontraft aufgefütjrt tocrben. *) 

3dT ntöd?te mm rtorfd]lagen, bei bem lUort „gejleU" einmal »Ott bem 
(Tlx-^rbau PotIftäiic»ig ab5ufcl]cn unb an ettoas gait5 anöcrcs, nämlid] an 
^ou oberen JlbfcMuf^ öcr 5aiKi^t' ju bcnfcn. 0&u?oH id^ allcrMncjs bis 
jeöt ben ?(u5^nld „c\e^cU" für t^^ichc! o^.n• "^merd^^aus md) nirgoi^s 
gefunbeii babo ifl ^od^ gönnte iud?i au5gc|d;ilo|Tm, ^alß bicr eine bau« 
tedinijd^e ^eieid}nuitg oorliegt« bie pieUeid}t gerabc in XPejiöeutfdtlanb üb» 
Ud} war. 



Wk fchr ^ic Mn^« ,^t?rfii>nna über &as rjci&clberger Sdjioft fhetitricifc ncd? 
im 2lx^en licjjt, )iel]t niait aud} aus Kleiiiigfeitcn. Der einjige diplotttatifd; wohl ^c» 
itoue 2I6bni«f bes Dectrcicis m\<b einer von XOttäf fodationirten €opte fitibct fidi in 
bem fdiivcr 5U9äni3(id7cn Wert von Saiicnveiii. Daher lieft man 3. einmal an obi^ 
Stelle „bk ai5(^eren ?3ilbcr", ein andermal lütcber „Mc aröfifni Silber". £f^t(Tc 
^orm tuir5 ttatiirlici} immer dann ijeivät^It, memt man bctveifen t&iU, ba|g 6amit t)ie 
^^i^uren ttts Portals getneint fhtb. „(Srögcr" wetbcn bicfe „SUbcc" et»en bestuegen 
gciumitt, imU fce ben Xttfi^enjlainen ent^edjen, olfo eben tlialfb^It«^ drSfer {inb,^ als 
bir im Koniraft ^let«^ bÄnittf enDA(|nten »fet^s btlber ob ben ^e^dlen, jdMs oon fflnf 
Sd{tU}eu". 

2) Beac^teiisiuertt) bleibt übrigens aud^ tjier, bag bie iofale (Iiai»ition bem 
ntri^ 8ool}ar neben bem (Entroiirf bcr ^ffittbe ab bilbl(oueTi(Sd^ fcifhmg befonbeis 

bie mev mo§en ^isi'fcn bes portals jutt^cilte; unb aujfallenbcr 2t>cifc tjat fdjon 2llt 
(5. U4 2Ibbilb. ö unb <i) bicfc ,'=>uiycifuruj, ot^nc fic 311 feitiicn, heftätigt, inbem er anf 
ben großen ftili^i)d}en Untcr|(^ieb 5U)i[d;cn biefen 21rbeiten uitb ben Statuen Colins 
l)ingen>iefen liat. 



Znit M«fcr 3ttina^me nun märe Devfd)ieZ>en«s gexDonneii; t>or attem 
wäre ein Dor^(ln^enfem ^er (ßtefiel im crjlen Bauplan fö gut n>te gcficil«rt, 
für die im Pertrag feijleiiden sioei Statuen toäre ein €rfa|} in 6en ^snxei 
Bildern in befben gejleffen" gefunden mtd audt die anderen «^bilder", über 
deren ^uweifang und <2rHärung man folange nergebtid} debattirt t^it, 
wfirden ebeitfaO» fef^r einfadi benimmt und untergebradit werden f5nnen. 

IDir denf en uns dann als 2tbfd)(u§ der feite des 0lä}einn€t^sbaues 
eilte 9aDuflrade, die nur sn>eimal durd^ jwei mdgig große (Siebet unter* 
brodjen, über die gan}e €dnge des (ßebäudes l}tn(äuft in äE(nIid)er UOeife, 
n>ie fte s- ber erße, nicfit jur Slusfülirung gelangte Entwurf für das 
Hattt^otis in Ceiden jeigt und andere mederldndifctte 3lrd{itef turen gleidien 
3tif(l|araffers. 

3" i>«" (ßiebdn, die |id? über &cr sweiien und vierten Zlifd?cnacfjfe 
bor 5affade crl^cbcn iDürbcn iiuö im (ßroßcn unb (ßaujcn bie ^orm 
l{ättcu, tpic ftc i>ct bcfanntc Stidi bc s l\lv\d\ Kraus oon 
^68. 3 ipicbergibt, ficF^eii öic beibcn, heute nod) Dorl^anbenen „grd^en 
bilöer in beyden gcftellen", öie fonöerbarer IDcife nteifi fdjon t>or bcm 
Kontraft mit Colin fertig getoefen fein foUeu, tro^em fte auc]teiMc!?iinUd) 
denfelben Stil tragen tx>ie all die anbcren Figuren in bcn 5a|T<ib^^nni(d?en. 

Die „fed?s bilöcr ob öen geftcllen, jeöes oon fünf 5diui\en" loüröen 
fid> bann ebenso swaitglos gIeid?faU£ als Statuen ertldren laffeu, ^ic auf 
den (ßiebeln — je örei im T>rcipa^ anfgoftcllt trarcn. Die beiöen cjiebel' 
frönenden öiefer 5i9"ron Kibon i\di bii jot-^t imbeactjtet, ebenfalls auf öcm 
Krau5'fc}icn 5tiv+ erhalten ; auf Cl^unis cO^'idinung bcs Sd^Ioffes aus öem 
3al^re \T~)\ (21Iittl|cilungcn III. Cafel III) fin5 fogcir b\<? Mrfpninglid]en 
^Ibfät^e, J>ic im ^7. 3<»iirliunöert öuidj üolutcn ausgefüllt waren, wieder 
öcutlid]cr 5u crfeimen. 

Die „fünf i^rojgcn löu>en" en&lid?, öcr pfalser 5ii'"ff<'n lüappenfiore, 
tt»ur5cn auf ^or Saüuftraöe eHt^pred;oll^ innliMlt ipotj'on fönnen, ebenfalls 
nad) öem llluftcr !Ceii>ener iiatbauf^noictts ulI^ anderer nieöcilüitöifdjer 
Bauten. Die beiden liegenden Cöwcn, nod| auf i'cm 5Hd> oon ab« 
gebil^i^-t, täüun an 5ic €cfen öes (Bebäuöes, in öie IVüitc 5iriid?on J'ik.^ sioei 
(ßiebel otira auf orI>öl7tem Po^icft ^cr jd^ildbaltcn^o unJi ^io ^oi^on lotiten 
— aljulid] ^cflaltct — müröen als Slbfdilu^, tu aa^cicn ^J5icboluHill^c 
ebenfalls auf der öalluftrav'c plaß fin^ou. Das Dad] i^ätte jiatürlid) öann, 
ebcnjo toie bei Kraus, einen £ängsftrft. 

0 Stbbilbunij bei c^dllanb, cScfdjidjte btx ljoUanöi|d;cii öaufuuft uni> BilJnijrci. 
ifcanffurt a. ifi. ^090. 5. 220. ^ttj. 87. 



Cin foldier ^Ibfdilu^ nadr nt«^erläii5ifdieii VotfnXbem n>firde it>oft( 
fid|«r mit an«ii <ird(if«!tontfdi«n Detail» In toeit b^«r«m Cinfldn^ ^eiKn, 
ab }ii>d ^ie 90113« elegante 5affo^e <r^rfi<fen^e Hiefengieb«!, vi« man fie 
idt wie^ projefttrt; 6e(f«r oud} als ein Zlbfdilug im Sinne Sanfboinos, 
ivie ilin nodf 7ük in f«inm !«|iten 3Inffa|| in ^ „Ztenen 6al>tfdien Conbefr* 
Stiltung" c»orfd}[d0t. Zlltt «iner Sfisje, toi« fte I|i«r gebotot vonb, betrügt 
man fid} eigentlidi nur felbfl; föMte Stnc^3d<i|nangen pfiffen nur bei 
2Iufgaben rein fonflntttioer ^tur angennrnM wxben, nid|t aud) ^a, 
n>o neben bet ardjiteftotiif^en «Sliedening Oer jKßflifcfie Cfjarofter 5e$ 
ganieit 2>etaUs fo laut mttfpridit n>ie gerade ^er. IDos man auf WVs 
Sfijie ftebt, tfi eben n>eiter mifis als ein beliebiger polafi aus bem 
Kreife Sanfoolnos mit einem uitfc^fdien Unterbau^ aber es ift nid^t tas 
Heidelberger Sdjiog! Da fdOt es dann notftrlld} nldtt fdrmer, einem 
pttblfhim mit bem berüE^mten, von feiner Sodrfenntnis getrübten Urtf^eil 
den beweis ju liefern, da§ Me Jaffade eben fo unb nic^t anders ousgefel^en 
Ijabcii i>ürfc. 

2lbcr c\n:l] moino r'ormutljujig betreffs öor (ßicbclfragc fiö^t in einem 
Piuifte fd)einbar auf Sd^tPicrirtFoifoit. <£s Ijaben fi-f üämlicf ^wn anonyme 
^dd^nungen des Sd^loffcs am Einfang t>cs \7. 3<3t)ri}underte oi!^aItcn, 
fowic ocrfd^tcöcne 5ttd)c Don ilTcrian ((620), auf öeiien öas Dad) öcs 
0)tt[>dnridisbattes feinen Cängsfirf), fonöcm jtoei Qucrfirfte ^eigt. Da beide 
5cid?nungen (^angemciflcr Xlv. \2 nni> die nadt dem Suftanö Der» 
fd^ieöcncr öaulidjfciten 5U fd?lie^cn, gut ^5 3afjre i>or Ttlcnans Stid^en 
liegen müljcn, ebenfalls den Doppelgtebol qcqan ^cn ^of su aufioeifen, fo 
erntbt ftd? nn5n?eifelt)aft öic Ct^atfad^e, daß c^cr Bau eitunal \o ausgefel^en 
baben nui[i. X5arau-=. ieöod? folgt — ixnb bai \d\c\nt mir \cbr trofoitlid» — 
nod> nid>t ol^iio irottorc«, ba% JTIcriatis 5tid]e audi tbatfädiiidi öas orftc 
Dadi unö mit il^tn ^ic c r ü c (Biebelfcnn unedergebon , tilaubo niolmcbr, 
dog |id^ gera^e aus öen illerianftid^en uiiö ben fonitruftiDca iJcöingiuiaon 
öer T>adi5crfaIIung l^ernuf der Jtadfifcis i>c5 (5egenteils fiiljren lägt. 
Sind boibe Stid^e in allen punften — natürlid] nur in Se^ieljung 
3um (^)ttboinridisbau — poüftänbig vid^tig, fo mfl^ten dod] den beiden 
dentlid^ luttboroii cßioboln ^cr CDftfeite logifdjer XDeife 3n?ei ebcnjold^^ aegen 
den tjof ju entfpred)en, ein Kraujgefims für dos ganje (ßcbäuöc über öeni 

0 lieber bie 3Ibbt(iHin(|cn bes 5<41off«5 ogf. Me oiisffl^Ii<^e TbcMt vm Songe< 

meijicr, 2lnftdjteii ^C5 t7Ct&clbmjcr fditoffes bis 1:04. mittfieifimgcn I. 5. 36 ff. ; 
hicju aud; 0cd}eU)ä»fer, Z>ec Thesaurus Palatinus in inün<^n. (Ebenda UL 5. 68 ff. 
(2(bbUi>uud). 
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Krdn}0cfiin5 6«s <0«Mtt^e5 auf t>«r ^ffrite eiiuit StmQtngs^ieb«! anjaue^» 
mm; d«r Sctniitlpunft Beider <0ieb«I mü^« — «ttf)»r«f)en6 bem b« (Dß< 
mouer — ^ier Übet bet portolmilte Regen, fotkii olfo Mc ^anje drdit' 
teftonifd}» <ßlie2)eruti0 ^(r (Biebel aus bve TUt^ fdäen teOxbe, <Ein 3Ii(f 
auf untenfie^^e dfisje tdttt mel(v als QDorte. 




T)tefiM- ?l^ipftc^1l^ lPUl■^c Idiou oft — bcfonöcrs auctj von Dürrn — 
crfannt, oiinc ba^ or joJtocil jotnals in feiner »oUen Koiifccnton^ au=gennt^t 
tror^eii wäxc. (ßcgciitlicil, um ihn ju bcfcitigen, ixakim man jucift 

an, 05 ifärc nad] ^cm jc^igen t]auptgc)mi5 ^er Saffoöc ncd't ein uicrtes 
StocftDcrf cingc|d]obcii cjctr»efcn, eine Dcrmuil]unc]i, jn bcv übriacns aud^ 
ZTIeriaiis Stid? felbji tcilu>eifc ^nlag gegeben bat. (Val u. a. audi öen üc« 
fonftniftionsDerfu* pon Kod{ unb 5et^, CEcrtbanJ) 5. T'^. ^'\g,. 27.) 

(Eine foldic Einnahme ift jebodi [dflcditcröincjs unmöglid^ un^ läfet fid? 
ebenfalls auf' ZTJeciaiis Stidfcii l'clbft als ocrfolilt nad^rc>oifon. X>eiUUdjer 
kätte man ^»ic (Dfifette bes 0ttl^einrid]sbauc5 überljaupt nidit aiieöcrgeben 
fönnen, als es Hlcrian ttjut, xmb aus öiei'er ^eid^ming gel]t im Deccin 
mit öer Cfjatfadie, Knitc nodci ein großer übcil ^es Kransgefimfcs ^er 
Slu^cnsiuuux (®flaH^n^) mfaltru n;,, mupi^crloglid] l^croor, öag bk 0|^< 
feite fid^ nur i^rci SLviii^nf^' ubor va^^ yaivau ^e5 3)ment]ofes crijob, 
unö öag in iiicfct i]öiie i^er cOiJ-^iüirigsatebei aui^l^to. 

3d} tt)ci^ ntd)t, ob es tcd]uifdj oline abnorme Sd^toierigfeiten, bie 
burd) feinen ^usnaEjmefaU t^ier bedingt toaren, möglid? ift, auf ein ^aus, 
treffen ehie ^mpfmauer ein Stocfiocirf tiefer liegt als bk andere, ein sivet* 
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ficftigcs (Skbelbadi ju ft«IIeii. Venn es touröe ja kiev — immer We un» 
bttmgtt HicflüdMt 5er tnerion'fd^cn 5tid?e loordusgele^ — der Sdtnitt* 
punft 6er beiden 2(ugi?n9tckcl (0\tg\ehel) ein Sfocfiverf tiefer liegen, alt 
^er gleidie punft der ^offaf[a5e. (IPgl. Me Sfige Ztr. 2 ; p^nft S, u. S.) 
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7Xc, 2. Ikti^jcrfallinQ luu^ znecian. 



lüeit^rliitt erfiel|t man jebod} audi — unö öas fd^eint mir öos widitigfie 
Crgebnife 5U fein — aus tITerians Stxdi jelbjl, befonöers aus öei- fetjr 
&eutlidjen Heproöuftiott in 5cr Topographia Palatinatus Rheni (\6'^5) 
un5tt»etfclfiaft, ba^ von citicm cinao'iohonen iMortcn Stodivsrf qar mdji 
b'xc llc^c fein fann. Was man bis jcßl mex\t bafür angcjol^cn, i[t ipcitcv 
nid]t5 als bcis Unti?vc3c[d^0B ^cr (Sicbcl, rüie es 3. B. aud^ 'Kraus mic^cr" 
gibt; es tritt nur bei ITIcrian öurd^ öic fonborbare Dorfürsung öcr ganscn 
Saffaöe ctn?as breit uii5 uniditig in <£r|d]einung. ^Sin genaues ^ufcf^en 
iei>od\ ergibt ol^nc u>eiteres i>ie nad? öen rorhcr üerjuditen €rflärungen 
nidit überrafd^eu^e älfiatfadie, ba% ö i c HI c r i a n ' f dj e n (ß i e b e I in i i| r e n 
ßauptformcn ^e^en bei Kraus üollftänöig entfpredjen. Sie 
i\nt> beiDc auf bem Kraiijgefuns des (5ebäu5es aufgejegt, ww gan^ ^eutlidi 



aus betn Uw^fixtbe Ijecoorgct^t, 5a§ audi bei ZTIcmn 5ic <6«fhnslinie in 
5«iiif«K«n l>fd|dltmg sum füdöftlidKit ^rcppcnttjumt i>«riäuft, vok nodt 
f|«ute. (St^el finb ferner fotoot}! bei Zn«rian oI» bei Kraus nur jcMt» 

9«fd}off{9 nitl> «n^en ohm wieber in «tnem Meinen (ßiebel mit runder 
(Dejfnung. Der l^an]7tfd<itIid){ie Untecfdjiet» liegt einsig vmb aOetn darin, 
da^ bei Zlterian die Krous'fd^en <BiebeI in it}rem Untergefdio^ in einen 
SnfantmcngQogen ^d, und dag redete und (in!s von dtefem Untergefd{og 
Pofatten bis ju den (Crepi^ent^firmclien auslaufen. 

So ^at alfo felbfl Zllerian nid]f, wie man btsl)er angenommen, einen 
riefigen« dreigef^of{!gen Doppelgiebel, fondern nur }K>ei Heine Sn>erd}[^nfer 
mit Pobtten. Und aud} dtefe (Siebelform wird für die 9augefd}tcttte des 
5(f|(offes jiemß^ bedeutungslos, wenn es gelingt, il)r einerfeits die Priorität 
absufprecfieii und fte andererfetts mit den utfprflnglidien <&tebeln — die 
£ebensfdl)igfeit meiner Crflörung des {Portes vgefleU" oorausgefe||t — 
und mit denen des Kraus'fdien Stid^es in ^tflang px bringen. Da| die 
lnerian*fd^en <0iebel in diefer Jorm, bejw. da| ein Dacf) <3fyw €ängsflrfi 
anfdngfidf nidit projeftirt war, geljt fdion aus Erwägungen rein bau« 
tec^d)er Ztotur f|ert>or. Kein I{albwegs denfender Krdiiteft wird fflr 
feinen Zteubau eine fo wtndfd?tefe Dac^jerfaUung fonfirutren, bei der die 
Balfeiijüge der <BiebeIfirfle (Sfige Ztr. 2, G — G^) nid)t einmal feiifred?t auf 
den Cängsmauern i>es (Sebdudes f^et^en. IDüröen jemals urfprüngltd? ober 
nod) iDäl^renö öcs ^aues foldie (Siclnl mit Querfirften beabfiditigt gewefen 
fein, fo bätte man öodj gea>i§ bas Vadi fo eingerid^tet, da| i>ie Derbinbmiqs= 
linicn sujifd^eii 5cn Sd^eitclpunften öer Slujgen» unö 3nncngiebel (^ofgicbel) 
in fkf) parallel un5 lott^red^t 511 ^cu (5iebeltx>änben verlaufen trären. Ulan 
braud^te ja nur öic (Siebel öci (!)fttDand entfpredienö öenen ber f^offcite 
5U gejlalten, bie aderbings in ilirer Caoie burd] bie ard]iteftonifd)c (ßlieberung 
der Saffabc obtie weiteres feftgelegt waren, öei ber gänslid^en Sd^mucflofig- 
feit bei ®)ffrotit war 5nbem ein ^loang für €age unb (ßeftalt bcr bortigen 
t^icbcl biirdiaus nid>t cjcgcbcn. 1>abiirdi aber, bajß man bor C">[tmaucr 
50501 (Sicbcl auflc|3tc, boren Sdniitt^nnft in bor rnittc ber 5<*|fabe liegt, 
qel\t boutHcf' tionug bcroor, bag mau im orftcii i3auf»Ian bie (ßiebolftrffe 
nidit beabfidjtigt l>at, bag alfo infolge beffcn aud^ ITIerians jorm öes 
Doppelgiebels nidjt bas itrfprflnglid^e projeFt barftellt. 

2lber neben biefern iiibirofton Betoeis gegen bie vliinat;nic, Iliorian» 
(ßiebel feien bie urjprünqlid^ projoftirten gen>ejeu, gibt c» aud^ nodi einen 
bireften. €ine bisber ivoH uiiboad?tete Stelle in ZUartin ^eillers Cert 3ur 
jjTopograpiiia Paiatinatus Rheni" \(}i\ö (3. 2ü) bend]tct nämlid?, baß 



am 0tti2einrid]&bau „t>as 0bcrtE}eiI folgender S«it und ntndu^ wthtcmen", 
0b nun Mef«r „nwltdae" Srattb \653 Bri €fo(»crtttt9 bes 5d]Iofi>5 burdi 
SdiiDetWn oder fdion \b52, wie £^ufffci^nti^ will, {lattgefund«n I^at, ijt 
för unfere ^ivecfe glcidigiltig. Sootel ftct^t fcft, öa§ bis äum 3atirc ^659, 
n»o wid>cr «ine umfaffende Heflauriruitg vorgenommen matbe, das Dodf 
des <9ebändes mindefiens iweimal abgebrannt ifl. Stlj/tn mc mn den erfien 
Brand, der ntdjt nur etn yxfy, fondem geraume ^ett vor dem „newltdien'' 
Hegen mu§« etwa um ^600, dann tft yam mhtdeften nicttt umoofirfciieinlid), 
daf( man bei ItHederlierfienung des Dad){hii}(s einmal den farjeren (Querftrflen 
den 2>or3m0 gab und pi diefem 3vocd die urfprftnglidien Sn>erd)iifiufer 
der DDefifette einfadi durd) Seitenanffi^ie (Poluten) snfammen)og. So 
entfland dann — allerdings nur für hirje ^t — das 8ild/das uns die 
beiden anonymen ^eidinungen und IHerian fiberliefem. 2Us dann ober 
das 5d|Io| durdi die ^krfldrung von (633 vollends fo flarf gelitten l)atte, 
dal fogar ,^ein t^oäbet (Btebel" — i>ermuti)lict} atfo einer der nkijt melrr 
durd} die 3lnlel)nuiig an das Dadf gel^altenen f]7ätercn 2(nfA^e — einge* 
foOen nrar/) ^t man fldt' bei der Hefianrirung n>of(I entfd>Ioffen, die 
breiten <ßiebel nieder 5U befeitigeti bes». den XDiederaufbau der Dofaiien« 
anfdfte su unterlaffen und ivieder 3u dem urfprünglid^u ^ufland inrudt* 
}nfei}rcii. €s trotte ftd) ix>ol]l audi miwi\d\e\\ ^ausgejieSt, da§ b\e md\t 
ffu- eine fd7n>erere Belafhing bered^nete 5offo^^iin«3u^P oermet^rte <ße* 
it»id>t n\<i)t 3u tragen permod^te luiö ba% audi ^a5 5cblen einer QncrnTauer 
in bev ZTlittelad^fe 2>ed (ßeb&udes einer foiciien Su>eitf{eilung des 2)a4)es 
ntci)t eben su polten fam. 

Un5 ^ann nod] einsl IHan n)eig, 5ag der jviedridisbau des -E^eidel* 
berger Sdiloffes in feiner ganzen ard]iteftonifdK" <J5liederung in unmittel« 
barer ^(nlebnung an den öau ö^ttl^einrid^s entftanden ijt, «Es ijt nun u?obI 
oI>"c weitere? flar, man bei Hcbcrtragung des iaffadenaedanrcn? 

^auifclloi- ciud? den Cell des (J^ebändes, der die Umri^linic unJ> mit ihr 
den ganson ftiliffifdHni «Tf^araftcT jo loefentlid) beftimmt, die üöiobol lm^ dio 
Vadi^ovm, mit liciiibernahm. Und loenii Jiuii. wie es tbatfäd?!ii^ ^or 5aU, 
die (Giebel des 5ri<?örid75baues denen des 0tllioimid;5baues auf dorn Krau?« 
\&icn Sud} in ihren (.^ntndformen roUftändig entfpred]cn, fo \]t dio5 meines 
€röditOM5 ein neuer iSeioeis, daß nod? unter KurfnrU 5iic^rid] das Sd^lofe 
(Dttt2einrid]s mit iu>ei <&iebelii und einem längsfirft pcr{et2en gercefeu fein 



0 Uns Hu Utim bcs <Sro§l}. (SmeraUaiibesard^iR» in Kacbrub« (Illittttcilungen 



rnttf, andi 5«r Kraus 'fd}« 5ttd} tm oefeittllciien ^eit 

(Segen £n^e 6es l|7. 3ai}r{tuitderl5 ecfdietnt Ntnn olfo nadr Oer fnrjen 
Zn«irkut'fcf|«n ptriode ö<c 0itf}«inrul)$bau toteder in feinst ^tften <5e^; 
nur 5ie oter jiguren an t»en <Bief>eIabfA^n, stvet von 6en Cöwen un5 ^ 

öaHujkaöc Ijattc er ocrlorcn. Der 53UtijbfahI öos 3alir<?5 l^ö^ Storni 
aud} Me ^iDcrd?I>äu[er, bic tnstDifd^cti t>icUetd}t oud} einmal erneuert n>or^en 
fein mögen (n>oitl im 3atj«^ ^659), für immer serftört, foi>a| I{eute imr 
nod) gans unbc^>euten^c ^liifcit^e 5erfeU>en oori^nden jin^. 

5d}on immer iji öie (ßiebelfrage — un^ mit oollem Hedjt — uon 
aOen <0C9]tent 6er IPie^erl^erfleUung des 0ttt;einrid)5baue5 als ^oupt* 
trumpf ausgefpielt n>oröen. Venn neben all 5oii Be5enfen, öie rom 
bauted^nifd^en oöer „äpi>etifd]'romanti[d?en" Stanöpunft aus o^er audj önrdi 
€rn)ägungen funfiujiffcnfdiaftlid^er llatuv gegen eine Heflaurinmg in öcm 
cicplanfcii ntufaiit^ gcitenö gemad?t loeröen föniicn, ircrben vor allem bic 
Sdimicricjfeitcn, fid? bei <£rgän5ung ^C5 oberen ^tbidiluffes ^.n• 5^inaöe 
ergeben ^^er^en, bei einer irietierberftelluiuj öe^. COttheiitrid'tf'baucs ein 
gctrid^tities Wort müjuiprcdien traben. Hlaa man nun aber öcn üor« 
Uegen^eti Derfiicb in geiriffem Sinne als lotung ^er piefnmf^rittcnen 5rage 
gellen la|)en oÖer nid|t, jooiel njenigjlens öürfte jefet uujireifelbaft feftfieb^n, 
öag ein viertes StocFroerP, noie öie Heftauratoren beabfid^tigen, burd>iu^ 
nid?t eiiigefdictben werden öarf. Denn tr>enn man JHerians 3lutorität bin- 
fiditlidf ber beitsen Querfirjte anerfennt, nm^ mau itjn aiui) ab uoüftanMg 
Suoerläffig für öie (ßeflaltung öer (ßiebel, wk fie oben erfldrl »uriie, 
anfetjen. 3m fdilimm^en <roß, iv^enn man cl\o ir»irflidj öaran öädHe, einen 
neuen ©ttbeinrtdisbau C>ort oben bersuftellen, inü^te man fid? m. <f . an 
öie c^iebelfoim, n>ie fie uns Kraus übeiliefeit, l^altcii uuö Wülfte u;iui 
feinoi i>eCiiu_uiua I^ier ein paar 2^icfengiebel jufammenpb^'^^^^fi*'^"- l^^'^^ 
bei einem foId;i:ii Perfaliieii fd^lict^lid^ bcrausfommeu fann, leiert ein i3licf 
auf öic itefonftruftionsoerfudje, bei ^euc!i man erft förmlid^ [udtcn mu^, 
um unter all öcn neuen iJauformen i)as alte liebgeujorc'cuc iJilö a>icöcr 
I^evousjufinden. 



€s erfdieml mir feineswegs ÜBerflüffig, lim ju bemerfen, 6a| por* 
{teilender 3{uffa<| bereits Einfang t)e3ember 1190t 5rucffertig oodog un6 
be^Ummt mar, in ^ Damals tobenden Kampf der ZRetnungen und IDflnfd^e 
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cinjugrcifoii. ii'xbev würbe je^odI 6te IküdUgianQ über em VxettAidfyt 

lid} baöi[d)cii ZTIinijterittm bctl^ätigtc Pcröffciitlictiung öcr „ü^rljaiiMungeu 
d«r ^<i5HB«r9fr Sd^Iogbaufonfercns vom \5, iDHehtt \^\" (Korlsnilie 
1902) aOe gct^egteti Sefürd^tungen betreffs Öer ^ySdieiinengiebel'' voHauf 
bcftättgt n>or^en, andererfeiU ift je^odt «indt imfer bem Dru^ der dffent« 
fidjett Stimme IDaffciiftta^and 3i)»ifd}en den Beiden ^reitenden Parteien 
eingetreten, der nodi in (e|ter Stunde einen gfinlfigen Sinswang der oiel' 
umfdm]>ften 2(ii0eledeni)eit erijoffen Id|t. 



11 



I 



Weld^ (Seitalt fyxtkn ältesten ißiebel bes 

(ügl. «Eafcl XVI.) 



Von ^er <0«fialt 5er filtefkn, ofl^iocflli^eit (BkBcI 5es (!>(to«iQ«nmd)' 
Saus b«ft||en nnr irgend eine f|tnrei(f|enO groge ober «tiiioanbfreie ^IbHtbitng 
mdit, XKelnte^ fMb toir barmif ongetDiefen, aus ben met^ tm5erf]>nid|5» 
ooDeti un5 }eid)nertfc^ mongel^aften, fibrigens mdft 3af(Ireicl{en SlMttm, 
3lquareIIen unb jebe^eidmitngen biirdt gon) fuBttte btttfc^e Setrac^tutigen 
u>enig{leii9 niaitfifes möglidie ober [ogor nxi^djcinltc^e abzuleiten; jnr 
(Senng^ett übet bte <SeßaIt btefer <KebeI fdnnen wir, wie id) setgen »erbe, 
niemob gefangen. 

IDir beftfeen oon biefen <0te&e(n meljrere (Dflonftcftten unb einige tOeft* 
anftct}ten. l[>ie erfieren jeigen bnrdimeg gkid^fdienllige^ heim, gleidifeitige 
(ßiebei mit bret o5er 3tt>eictiti}a(6 <5efd)offcn, deren innere Scfienfel Us auf 
öas f^auptgcfims tieruntcrfdinciöcn. D'w IPcffanfidjten bagegen, aus benen 
w'w auf bie 5orm ber £}ofaicbcl fdtbegen foUen, ^mmen nicht überein ; fte 
lai\cn piolniclir scpot THÖglid^feiten 511, eine unfynt'^^'tiifii^' Sorm (fielie 
Sdiema Cafel XVI, 5ig. 2., ferner Öie 2lbbUbung bei liodi imö Seife 5. 7^) 
unb smettens eine lymmetrifcbe 5onn ({ie^ 5ig. J^.)- X>iefe 2Pe{)an{td}ten 
bedürfen aber ber (Einselbetraditung. 

{. 2tuf bem Stidi Don tlTerian (5b. I. S^afel VIII.) crfdieinen bic 
(ßicbel ungletd)feitig ; fie Ijaben ein burd^get^cnbes erftes (5efd^ofe mit durd^« 
gelicnbcm (Bc&cilf. .^uglcii? finb aber ^ic lunbcn (ßiebd lvrK■^^^c^o^ acftaltct: 
V\c 3ld]fe bes uöiMidien fällt mit einer ^enfteiicitic, bic vldj|c ^c? fnMidien 
mit einer pilafler' ober SigurenreU)e 5ufammeu. Z>er nörblid^e (ßiebel er« 
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fdKttit im siDciten <5«fd|og ein Senfiw breit oder drei, der f üMid^e nur avoei 
5<n1*er breit. JPie nuin iiel)t, flcfit XHerian mit {td) feibfi im IPiderff nu^, 
die oerfdiiedenen IRerfmale feiner DorjleOttng (ojfint jidr nidit jugleid} oer' 
binden. €ntioeder find feine Umriffe folfdt oder feine ^flerordraing, oieI< 
lei(i)t aud} beides sugleidi. 3lugerdem fonnte da» durd}c|ef}ende (0efd^o| auf 
einer (eidrt ecfUirDd}en CAufd}ang berufen: Der Sdimud de» <Biebel5 
n&mlidt, n>e(cl|er die Sdienfel überragt, berührte ftdt snnfciien il{nen etuMS 
f|d^er als dos ^oiii^tgefims, weslialb es aus der jeme und in der Der« 
ffti^g leicht den CindmcF madien fonnte, als feien die unteren <StebeIges 
fdioffe perbunden. 

eine f|>fttete Poriante diefes Sticlies (Perjeidinis Songemeifler ZU, 65) 
leigt tik <Siebet xDicder mit einer anderen jen^eror^nung, n>oraus man er« 
fe^en tann, loie wenig es ZHerian in diefer Se^ieitung genau ndtfm, 

2. 2tnf der deutlidiften aDer ^nftditeti, der im diesaurus [uctuFanim 
I. tCafel III.) fe^en wir nur einen <9iebcl. Derfelbe tfl gletdifettig und 

jweiein^lbgefcltoffig, fein crfics (ßcfdjo^ l\<xt brei 5elder, fein swcites nur 
ein Seli). (5loid75citig ftcl}t aber in öcr l?erIängonnicj öcr <5kbdad\\c im 
dritten <Se\dio% öcr 5a9<JÖc eine Si^ur. 2Ufo audj i>iefe Dar{)eUung befindet 
jid? mit fid? felbfl im rfprudi: Die (5tcid>)eitigfoit l>c5 (Sicbels unö doS 
5aüen der »•» öic c^icbclac^fe finö 3n?ei 2)inge, öie fid) nidjt oerbinöen 
laffcn. <f ntwcbcr bie (Biebcl »aren nidbi gleid^feitig ober öiefc Si^m (iel)t 
falfdl.. man fann datier b'ie X>arf!eIIung für beide ZTTöglid^reiten in Slnfpructl 
neljmen. Dennod? fjjrid^t fie meljr für die ^tneito, f\ mmctrifdic ^orm, »eil 
fie für diefe mel^r ITIerfmale enthält : Die (Blcidjfeitigfeit, die Diersaljl unö 
Verteilung der Spider, die Unterbringung öcr (Riebelfigur an der Stelle 
eines 5^"ft<?r5 imb bk Bßhc von jroeieinffcilb (ße^d^■»^Tt^^ Denn bei der 
unfYmmctrifd^eii Sorm bat letzte T>rittcl C>ic uoUe ^öl}e eines. <&iebel* 
gefdjoiTo? (uoral. ^ic 2ibbll^ung bei Kodi unc» Seih). 

3. Die fünftleiijd] bejte (öueüe für ^ic IPo)tanfid?t i[t ^io Stuttgarter 
^andseidtnung (öd. I. Cafcl XVIII.) 2tuf b\c\cr 21nfid)t fnid die (ßiebel 
unoerfennbar gleid^fdicnflia unt» ^cr Sd?nitt ibror 3mienfd'»enfel liegt in 
eiiior ^öbe mit tien iiörMidicn imi» füMid^cn ^n^^ninftcii, wo ftd? die bei' 
i>cn üreppentürmdKu befinden. iPäre l]ior ^cr 3ii'iciifd]nitt n?irflid? Ijölier 
al5 auf der Ö)ftfeite, \o müßten die feitlid^cii Sdienfel tiefer Ij^runtergeben 
un^ ^ic Spitzen bct CRicbcI näl^er an einander liegen, ^ufatligci- IVc'iic 
hat bwr ^or <5cidincr, offenbar der *£infadtt)«it toegen, ta~> I^auptgofimi^ 
u\ a.jclaij'cn, mos lool^l ^angemeijter 311 fomom 3rrtum peranla^t babcii 
mag (,i3C). I. S. 5ö.). €in (Sefims roüröe aber auf jeden Soll ait diefec 
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5t«n« f eitlen, fei t& nan 2mi5 Qaiiptd«|tms o^er bas folgende. 2)ief« (QueUe 
alfo fprtdjt nur fftr jipeite iptm nn5 fomii ffit (SkOitfät Der (Dfi> und 
tDefIfront. Der KfinfUer t>er Stuttgarter ^nDjeidnnind befdprjinite fid) 
offenbar auf bas tpefentöd^e, iDAI|ten{> fid} tnerian auf Snbtilitötni emlte§ 
uii5 Da5ucd} ungenau n>erDen mugte. 

X)a|tt fomntcii 3U (5unfteii 5er stocttcn 5orm mdct folgende Crioäguiigcn: 
nimmt man an, ba% b\e (Dfi* und XDeflgieb«! Dcrfd;ic5cn marcn, fo mugten 
5ic 5iri^c "flct? öcm ^ofc conrcrqtrcn un5 &ic Craufc stpifdjcn öen 
«ßicbeln nad] 6cm 5n«fe"tll<»l abfallen (oergl. Seife in 23ö. I. 5. 250). 
IHan öenfe jtd? i>iefo Bodenräume J Die mUtel|ien 5«"fi«r i>«5 öurd^geljen« 
den (ßefd^oifes tvaren übert^aupt nur detoratit) getoefen, braud)bare Limmer 
liegen {td} dat^inter faum anbringen. <£s ift bal^er aus praftifi^en <5rän= 
öcn natjerliegenö, an$unct}men, öa| (Dfl= mb IDeftgiebel gleid) unö öa» 
gan5e Svf^eni lyntmctrifd") angelegt wat. ZTiit einem otetriffen Hcd)l »irö 
man öaljcr oon der (Dflfor?ii auf öio tPeftform fd^ließcn dürfen. 

(T)iejenigcn Quellen, ireld]e au^^er den oben genannten die (Giebel eiit> 
Ijalten, find jn undeutlid?, um irgend einen braudibaren Sd^lug sieben 
lajfen, J. i3d. I. CEafel VI., 2 und 5, ferner Ders. föangemeifier IXt. |(>.) 

Wenn mk ans den obigen (Erwägungen das Ergebnis für die ^aupt« 
umriffe sicijen, fo finden u?ir: 

\. OJnellen find fo u'>ider)prud^5üoIJ, jo reidi an 5eid?enfcblern 
oder jeid^nerijdien Pereinfadnuigeu, dag eine abfolut ftdjere IPicdcr^er» 
fieUung der 5onn der (Siebclunuiffe unmöglid> if!. 

2. 'Die Jllöglid^feiteii, roeldje aus den Quelleii abjuieiien find, find 
3tt>ei, u?cld]e man an den uebenfiel^enden 5initreii fielet. (CCafcl XVI.) 

3. 3)ic .uo|^re It'>af^rid?einlidifeit luat iiad^ den obigen '.'.^nelK-u auf 
der gleid^fdjcntiigen 5orm der i)ofgiebcl. £uie iöcnjilgijcU eftfttrt aber aud] 
^ier nid^t. 

VOai nun die (fiinseltjeiten betrifft, fo fmd die (JJuellen Ijierfür eben= 
fo tt)iderfprud}5Don. X)ie meiften ©jlanfid^tcn seigen Staffelgiebel, Jllcrian 
aber liot (3. 3?. auf Cafel VII. m SD. I.) cmen X>olutenfd}mucf. IDas die 
£OeftgiebeI betrifft, fo seigt Der thesaurus picturarum (Cafel III.) einen gans 
alleren Säimuä als ZVIerian unb ebenfo eine onbere 5orm Der Spifee. 5ür 
Die SteKung Der <0iebeIftgur l)aben mr nur (Cafel III., Deren 2<norDnnng an> 
nelimbar ift, nwflKtlb tcfi fi« für Die Hefonflruftionsjeidiraing penverlet ({obe. 
2lber aud) in 3e3ug auf Die €tn3elt;eiten tfl (ßenaues nid}t su ermitteln. 

jragen wir uns, toeldjcn Unterfc^eD Der IPirfung Die beiDen <0iebet> 
formen madjen, fo ifl suvor fef^fteOen, Dag fte beiDe mit Der Schabe in 
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{d>rci«iti>em S>töcrfprud^ \tci)eM, tnöcin ftc Beide J^^orisoittalwiifung ftören. 
2Iu|er6eni fict^en fie mit ber 5<39<i^e in IPtber^^nid): Me eine bitrcf^ ti;rc 
unfYmmetrifdte <ßefka(t utib ttjre plumpt^eit, Me andere, wHdie mdti fo 
f(i}ioer auf der ^o^adc lajtet, durd) den UDiderfprudi mit dem Svjlem, t>. 
durd} die Derfiiiefmng d«r (BieBetfiduv aus der Hlc^ng der unteren 
jigurenrei^e ^mms nadi reditt oder nod} lii^. Die sioeite, gleidjfeitige 
Jorm Itot oieOeidjt den Heinen Oorsn^r dag fie die Breilennnrftmd der 
5af ade loenigcr beeinirdd)ügt und die jagade feIB|Ubidi^ Ui|t, n>ftl)retid 
die andere jorm durdt ^jufOgen eines dnrdrge^den Stodliverfes die 
5af ade felB{i gleidrfam er^t 

tOie i|l femer eine etioMiige Hefonfirnftion in natura su beurteilen? 
Ilm eine fafd}e vorsunef^men mftfte man ^enou feraien : (. X>ie ^uptum* 
riffe und jenjlmwdnung ; diefe aber find {weifelfia^. 2.. Den t>oluteii> 
fd}mtt<f und die Spt^; diefe find ebenfo jipeifel^. 3. Die |orm der 
pilafler und des (BebAlf^. hierfür gibt es nid|t einmal 2n50lidireiten. Die 
Sa^ade jeigt fibereinander : (Quadern mit |onifd)em Kapital, redtfedRge und 
ttolbrnnde pilaßer mit Parianten des forintiiifG^n Kapitals. 3n n>el<^r 
<ßeflalt fid} diefe 2teil}e in nod} $om Stoäweäm fortgefMit l|atr if) ebenfo 
eine ffinfSerifd? n>i^tide, wie unlösbare ^age« 3ede 3frt des ^fbaus ifi 
^cmMad; fott>ot;I in den Qouptumriffcn, als audf namentltd{ in den €in}e[< 
t)cttcn feine 2^ e f onffanrftian, fondem eine XteufdnflrufHon und fomit eine 
reine ZPUUfir. 



Dev Kle\\kv bes (Dtti\cumd\sbaues, 

Von 

Cavl i^cutnamu 



Das Derfagon öcr lit^crarifchcii im6 urfuiiölid^cii Uebcriiofcrung für 
ine (ßcfdriditc öcr v£ntf)c(>ung i>c5 ©ttbciurid?5f>oiK5 ^rl1^gt öic 5orfd>uiig 
iiaKirlid^cnocifc auf öas 5^10 öcr f^vpothefcii. Unter öicfcn llmPäuöcn 
ctnpfäncjt jeöc gcfid)crte (Et^atfadie, die uns fcfttren 73ot^ unter die 
5üge gicbt öoppdfe Bedeutung. 

Das fiebenje^nte ^oiprliunöcrt, loeld^cs uns fafi i>urd) einen Zufall 
öic 21&fd;rift bes einen ter mit öent Siiöi}aucr Colin über öic 2Irbeitcn 
am 0tthctnrid?5bau abgcfct}loffcnen Perträge erijalten ^}at, fd^enft uns au4i 
öie neue Jlbatuicbc, auf b'ic xdi I^ter J>ic ?IiifmerPfamfoit [cnfoii tnöd^tc. 

K. ^Li'iaoinciftcr hat ein 3'^PCntar ^cr fnr^itrftfii.-{>on O^omalt>clanimlung, 
tt)eId]C5 beim 2lusftorben bcr rfäl^ifc'- i'iiiini:ni*.t\ n Linie im 3alH- 1685 
aufgenommen irur&e, cntöcdt uni? mit cmcni funftgcjdiiditlidjcn Koninioiitar 
Don P. Chobe im 3alir 4896 im öritteu öanö 5ie(er ZTlittl^eiUinden (5. {^2 ff.) 
Ijerausgegeben. 

3n öem 2(börucf jenes 3"ocntars f^er ^emälöefammlung lieft man 
5. 206, in der XVII. ^btijciiun^ „atin Contrefaiten uuö (ßemälöen" S^iU 
9 unö \0: 

TfSbettus Horn: (55^. 

Der röniifdie ^Hbert mit öem Datum, öas nodj in die I^.Miaiiiia 
Kutfiult II. fäUt, ift mir unbefannt. €s ift natürlid; moalid?, 

öa^ es ein Künftler luar. Dagegen iaf^Hic 5ifd?er mit bem Datum öes 
erflen Zlegierungsjalives pon ©ttlieinrid] witi> öcnn öod| öerfelbe IHeifter 
fein, beffen Zlamt in 5em Beräumten Pertrassinfhrument mit (Eolin begegnet. 
SoQ man nun glauben, ba% 5er erfle befte Steinmels 6er €f{re gemflrdigt 
würbe, fein 9tlbm| in ber ftirfiirf^lidien (BaOerie oufgetjängt ju feigen?' 



(Es wirö wol]l )o [ein, i>i«jcr £a)par 5il<^*?i", i>e\]m öilöniB mit 
bcm Datum \5ö6 nocfi ^685 oorljanden n>ar, eine fcljr dicI größere Holle 
am (Dttf^ehtridisbau gefpielt ^at, al» mon i||in Itist^er juge^ad^t, unb als 
^ert profeffor Qaupt in fdnem gctjbr«icl{«n Sud? „^ur 8aiige|d)id?te 
5e» l^deiBw0«r 5d](offes'' auf 5. 2^ '^^^ 56, 58 mOLndU «tiMS 
Porfc^neS genrftieUt I}at. 

Heber fpfiiere <CI}dltdfeit Cafpor 5if(iK)^ ber plaffenburg ocr* 
»eife idt auf tos 5. (39 btefes Sandes von ^«nm Dr. ^fmanti in Zn&n* 
d^en SemerHe. 
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f l s ^f'^'"^' Änebric^sbaues. Don 3ofef Vmm.m.ZiZ 
getj^nung bes gefprengten 5djIo§tl,urms in i7cibelbera Don Ula sZZ vZ 
^^^^M^Das fu„c S*loB 3» H^enen (^^orinj Utre<Jo Do 7^^^^ 

Dc^^meL e7o,tf -^'^^^^^ ^rt.%inrid,s.l.a„sP Don Uralter ^Jornae -i/f. 
Der metfter bes (Dttljetnndjsbaiis. Don Olarl ileumann. 

mit (ö (Eafebi. 



